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Ein buntes Wochenende rund um die Bundschuhhalle
Der Name erinnert an einen Freiheits-
kämpfer des 16. Jahrhunderts: Der Unter-
grombacher Bauernführer Joß Fritz steht 
Pate für das seit 1989 in zweijährlichem 
Turnus ausgerichtete Orts- und Vereins-
fest rund um die Bundschuhhalle, die wie-
derum nach der Bewegung benannt ist, die 
Joß Fritz anführte. 
In den Jahren zwischen 1502 und 1525 
versucht Joß Fritz dreimal einen Aufstand 
der südwestdeutschen Bauern gegen 
ungerechte Lebensbedingungen zu or-
ganisieren, scheitert aber jedes Mal und 
beteiligt sich selbst noch am großen Bau-
ernkrieg von 1525. Danach verlieren sich 
seine Spuren in der Geschichte.
Zum mittlerweile 17. Mal seit 1989 begrü-
ßen die Untergrombacher Vereine vom 29. 
bis 31. Juli ihre Gäste zu einem langen 

Festwochenende, das mit dem offiziellen 
Fassanstich am Samstagabend um 19 
Uhr beginnt. Mit dabei als Festwirte sind 
dieses Mal der Chor TonArt des Gesang-
vereins Bruderbund Untergrombach, der 
Handballverein, das Akkordeonorchester 
des Handharmonikaclubs und der Musik-
verein „Harmonie“.
Neben Speisen und Getränken gibt es ein 
buntes Rahmenprogramm mit Ausstellun-
gen und Vorträgen in der Bundschuhhalle, 
Mitmach-Aktionen für Kinder und vor allem 
viel Unterhaltung und Musik auf der Live-
Bühne – traditionelle Unterhaltungsmusik 
ebenso wie Rock, Pop und Blues für das 
jüngere Publikum und für alle Junggeblie-
benen. Die Seniorenorchester des Blas-
musikverbandes Karlsruhe (So. ab 11.30 
Uhr) und des Musikvereins Obergrombach 

(Mo. ab 17.30 Uhr) sind ebenso dabei wie 
die Harmonie Caecilia d’Echery (So. ab 15 
Uhr) und die ZAP-Gang (Sa. ab 21 Uhr) mit 
modernen Hits und alten Klassikern. Am 
Sonntag um 17 Uhr zeigt der Theater- und 
Kulturverein Bundschuh Ausschnitte aus 
seinem aktuellen Sommerstück „Don Ca-
millo“.
Die Big-Band ASBANDA aus Bühl unter ih-
rem Bandleader Ingo Rapp steht am Sonn-
tag ab 19 Uhr auf der Bühne mit Klassikern 
und Evergreens aus Swing und Blues von 
Glenn Miller und Louis Armstrong bis hin 
zu aktuellen Hits. Den Festausklang am 
Montagabend macht ab 20.30 Uhr Sunday 
Rest unter dem Motto „covers alive“ mit ei-
nem bunten Mix der besten Rockklassiker 
von den Siebzigerjahren bis heute. (Weite-
re aktuelle Infos: www.joss-fritz-fescht.de)

Der Bruchsaler Kultursommer
Bereits nach drei Jahren ist es DAS Kult-
Event im Kraichgau – der Bruchsaler Kul-
tursommer im Atrium, der gemeinsam 
von der Bruchsaler Tourismus, Marketing 
und Veranstaltungs GmbH (BTMV) und 
der Stadt Bruchsal veranstaltet wird. 
Da die Nachfrage nach der Veranstaltung 
bereits im letzten Jahr unglaublich groß 
war und um die hohe Qualität halten zu 
können, wird die Besucherzahl pro Abend 
auf 2.000 Gäste begrenzt. Tickets zum 
Preis von 5 Euro pro Abend gibt es im 
Servicecenter „H7“, zudem sind an der 
Abendkasse noch ausreichend Tickets für 
alle Konzerte vorhanden. 
Beim bunten Musikprogramm treffen 
junge Künstler auf lokale Größen und 
deutschlandweit bekannte Namen.
Freitag, 14. Juli:
Uptown Band & Friends
Samstag, 15. Juli:
Finest Touch + Knutschfleck
Sonntag, 16. Juli:
Mocabo + Charly’s Blowjob
Mittwoch, 19. Juli:
Newcomerabend mit: Timo Weindel, Celi-
na Cifric, Ultramaryn und Tiny Mountains
Donnerstag, 20. Juli:
Gonzo’s Jam + ZAP GANG
Freitag, 21. Juli:
Hardcover + Uwe Böser & The Glorious 
Cousins
Samstag, 22. Juli:
All*Joines + Mad House
Sonntag, 23. Juli:
Sunday Rest + Mama Lauda

Neben toller Musik erwartet die Gäste 
auch in diesem Jahr wieder eine som-
merliche Beachlounge mit einem großen 
kulinarischen Angebot von regionalen An-

bietern sowie erfrischende Cocktails und 
prämierte Weine. Das Veranstaltungsge-
lände öffnet täglich (außer 17. und 18. Juli) 
ab 17 Uhr, so dass man bereits vor den Auf-
tritten der Bands in den Genuss der som-
merlich lebendigen Atmosphäre kommt 
und die leckeren Speisen und Getränke ge-
nießen kann. Montag, 17. und Dienstag, 18. 
Juli finden keine Konzerte statt. 
Tickets sind ab 19. Juni exklusiv bei der 
Touristinformation Bruchsal im Service-
center „H7“ erhältlich (Hoheneggerstraße 
7, 76646 Bruchsal, Tel. (07251) 50594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de).
Am „Newcomer-Abend“, Mittwoch, 19. 
Juli, ist der Eintritt frei. Kinder bis 14 Jah-
re haben an allen Abenden freien Eintritt. 
Nähere Informationen gibt es auf: 
www.bruchsal-erleben.de

Was ist neu in diesem Jahr?
• An den Wochenenden bis 24 Uhr
• Es gibt ein größeres kulinarisches An-

gebot
• Beschränkung auf 2.000 Besucher
• Ticket zum Preis von 5 Euro
• Pfandtheke
• Noch mehr Beachfeeling

 Foto: BTMV

Energiedialog vor Ort
Im Zusammenhang mit dem für das 
Gelingen der Energiewende notwendi-
gen Ausbau der erneuerbaren Energien 
hat die Stadt Bruchsal im Herbst des 
vergangenen Jahres einen Dialogpro-
zess gestartet. 
Unterstützt durch das Forum Ener-
giedialog des Landes wurden dazu 
verschiedene Formate aufgelegt, um 
gemeinsam mit Bürger/-innen nach Lö-
sungen zu suchen, unter anderem für 
den Ausbau der Windenergie. 

Nun können Bürger/-innen beim Ener-
giedialog vor Ort mit Vertretern/-innen 
des Stadtplanungsamtes und des Fo-
rums Energiedialog ins Gespräch zu 
kommen. Vor allem für die Bürger/ 
-innen der jeweiligen Ortsteile findet 
dieser Energiedialog am 22. Juli statt 
- von 9 bis 10.30 Uhr in Obergrombach 
(Durchfahrt Rathaus), 11 bis 12.30 Uhr 
in Heidelsheim (Marktplatz) und von 
13 bis 14.30 Uhr in Helmsheim (Dorf-
platz). 
Am 26. Juli macht der Energiedialog 
vor Ort von 9 bis 10.30 Uhr Station auf 
dem Bruchsaler Marktplatz. Bei Regen 
werden die Informationsstände in die 
jeweiligen Rathäuser verlegt. 
Weitere Infos zum Thema Windkraft un-
ter www.bruchsal.de/faq-windenergie.

Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
praktisch täglich wird für uns der Kli-
mawandel spürbar. Wir wissen, dass es 
höchste Zeit ist, die Energiewende ener-
gisch voranzubringen. Doch wie soll der 
Weg hin zu einer CO2 neutralen Stadt von-
statten gehen? Meine feste Überzeugung 
ist, dass wir nur mit einem Energiemix aus 
Wind, Sonne und Tiefengeothermie die 

Umstellung auf regenerative und weitge-
hend unabhängige Energieversorgung rea-
lisieren können. Mit der Tiefengeothermie 
haben wir ein einzigartiges, grundlastfä-
higes Potential bei uns in der Region, mit 
dem wir hier in Bruchsal gute Erfahrungen 
gemacht haben. Das heißt aber nicht, dass 
wir auf die Windkraft verzichten können. In 
Bruchsal hat eine lebendige Diskussion 
zum Thema Windkraft begonnen. Ver-
mehrt erhalten wir die Rückmeldung von 
Bürger/-innen, denen klar ist, dass es um 
das Wie, nicht um das Ob geht. Die Pla-
nungshoheit über die Flächen, die poten-
tiell für den Bau von Windkraftanlagen in 
Frage kommen, wurde den Regionalver-
bänden vom Land übertragen. Allerdings 
wollen wir als Stadt bei der Flächenaus-
weisung die Interessen der Stadt und Bür-
gerschaft aktiv einbringen. Deshalb haben 
wir uns frühzeitig mit potentiellen Flächen 
beschäftigt und insbesondere städtische 
Flächen in den Blick genommen. Nur auf 
städtischen Flächen haben wir die Mög-
lichkeit zu steuern. Auf städtischen Flä-
chen können wir Kriterien durchsetzen, die 
über den gesetzlichen Mindeststandard 
hinausgehen und wir können Pachtein-
nahmen generieren, die wir dann in Infra-
strukturmaßnahmen investieren, die allen 
Bürger/-innen zu gute kommen. Ganz 

wichtig ist mir zudem, dass die Bürger/-
innen frühzeitig in den Prozess eingebun-
den werden. Schon im Herbst haben wir 
mit Unterstützung des Forums Energiedi-
alog einen stadtweiten Dialog mit unter-
schiedlichen Formaten gestartet, um die 
nötige Akzeptanz für den erforderlichen 
Ausbau der Windenergie zu schaffen und 
einen tragfähigen Kompromiss zu finden. 
Beteiligen Sie sich an diesem Dialog. Brin-
gen Sie sich ein.Kommen Sie mit uns ins 
Gespräch. 
Ebenso wichtig wie die sachlich-konstruk-
tive Diskussion zur Energiewende ist die 
Begegnung in ungezwungener Atmosphä-
re. Dazu bietet sich am Wochenende wie-
der viel Gelegenheit. Im Atrium startet am 
Freitag der Kultursommer, in Heidelsheim 
ist von Samstag bis Montag das Reichs-
stadtfest. Ich lade Sie zu beiden Veranstal-
tungen ganz herzlich ein. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, um sich untereinander aus-
zutauschen und gemeinsam zu feiern. Ich 
freue mich, wenn wir uns bei einem dieser 
Feste treffen. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Stadtwerke setzen neue Maßstäbe in Umsetzung der Energiewende
Die Stadtwerke Bretten GmbH, Stadtwerke 
Bruchsal GmbH und Stadtwerke Ettlingen 
GmbH werden als Gründungsmitglieder der 
BBE Energie GmbH mit der Aufnahme der 
Stadtwerke Karlsruhe GmbH in die gemeinsa-
me Gesellschaft – rückwirkend zum 1. Janu-
ar 2023 – ihre Kernkompetenzen auf dem Ge-
biet der Erneuerbaren Energien künftig noch 
stärker bündeln. Nach Überarbeitung des Ge-
sellschaftsvertrages sind alle vier Stadtwerke 
als Gesellschafter gleichberechtigt zu 25 Pro-
zent an der BBE Energie GmbH beteiligt.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick, sieht in der Kooperation mit Karls-
ruhe vor allem „eine handlungsfähige Kraft 
mit einer starken Stimme auch auf Landes- 
und Bundesebene.“ Die Stadtwerke-Chefs 
können das nur bestätigen. Eberhard Oehler 
(SWB) unterstreicht die gegebene „Koope-
ration auf Augenhöhe“, die es auch brauche 
unter den Partnern, „um den Herausforde-
rungen der Energiewirtschaft zu begegnen.“ 
Steffen Neumeister (SWE) hebt den „Mehr-
wert der strategischen Allianz für die Men-
schen in der Region“ hervor. 
Vor dem Hintergrund der angespannten 
Lage auf den Energiemärkten in Verbindung 
mit der weltpolitischen Krisensituation in 
Europa zeigt sich, wie wichtig es ist, sich 

von den fossilen Energieträgern möglichst 
zu verabschieden, aus starker Energieab-
hängigkeit zu lösen und verstärkt das Aus-
baupotenzial der Erneuerbaren Energien zu 

nutzen. Hierzu ist es zwingend notwendig, 
Kooperationen einzugehen, denn allein fehlt 
den einzelnen Akteuren die notwendige 
Durchschlagskraft.

Von jetzt an geht es weiter Schritt für Schritt treppauf mit der BBE Energie GmbH, die sich 
in Kooperation mit den Stadtwerken Karlsruhe als künftige BBEK Energie GmbH durch-
schlagskräftiger aufstellt. Foto: T. Wüstenhagen
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Stadtwerke sponsern Theatersommer der Badischen Landesbühne
Vertragsunterzeichnung am Exil-Theater besiegelt den Beginn einer wunderbaren Premium-Partnerschaft

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich 
Carsten Ramm, Intendant der Badischen 
Landesbühne (BLB) und somit auch Verant-
wortlicher für den diesjährigen Theatersom-
mer, Jörg Klasser, BLB-Verwaltungsleiter, 
und Eberhard Oehler, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Bruchsal, am Exil-Theater zur 
Unterzeichnung eines Sponsoringvertra-
ges. Die in einem ersten Treffen vereinbarte 
Unterstützung wurde kurz vor Beginn des 
Theatersommers durch die gemeinsame 
Vertragsunterzeichnung besiegelt. Stadtwer-
ke-Chef Oehler möchte damit zum Ausdruck 
bringen, dass er es als Pflicht der Stadtwerke 
ansieht, etwas für die Kultur in Bruchsal zu 
tun. Für Eberhard Oehler ist Kultur etwas ex-
trem Wichtiges für eine Gesellschaft. Mit an-
deren Worten: „Eine Gesellschaft ohne Kultur 
ist keine Gesellschaft!“ Als ihn eine Anfrage 
der BLB erreichte, in der es um die Unterstüt-
zung des bevorstehenden Theatersommers 
durch die Schaltung von Anzeigen ging, rief 
er kurzerhand bei Carsten Ramm, dem BLB-
Intendanten an, der den Staffelstab mit dem 
Ende des diesjährigen Theatersommers an 
Wolf E. Rahlfs weitergibt, um ihn zu einem 
Gespräch über eine weitergehende als die 
bisherige Unterstützung der BLB durch die 
Stadtwerke einzuladen. Ramm kam in Be-
gleitung von Martina Illinger, BLB-Leiterin 
Werbung und Öffentlichkeitsarbeit, sowie 
Jörg Klasser, dem neuen BLB-Verwaltungs-

leiter. Oehler, der nach eigener Aussage „the-
ateraffin“ ist, was er an seiner vorhergehen-
den Wirkungsstätte eindrucksvoll nachhaltig 
unter Beweis gestellt hat, ging „in medias 
res“ und fasste Sinn und Zweck des Treffens 
gleich zur Begrüßung seiner Gäste zusam-
men: Er habe an eine dreijährige Förderung 
der BLB durch die Stadtwerke Bruchsal als 
Hauptsponsor gedacht. Die SWB sind darü-
ber hinaus im Freundeskreis der Badischen 
Landesbühne engagiert. Der neuen Kons-

tellation trägt auch die Werbeplane vor dem 
Exil-Theater Rechnung, auf der die Stadtwer-
ke neben bewährten wie neuen Förderern 
dem Publikum als Premiumpartner des 
Theatersommers viel Vergnügen wünschen. 
– Der Theatersommer der Badischen Lan-
desbühne am Exil-Theater erntete am Frei-
tag, 7. Juli, den ersten verdienten Applaus, 
der letzte Vorhang fällt am Sonntag, 23. Juli. 
Infos zum Programm dazwischen gibt es auf 
www.dieblb.de.

Jörg Klasser, Eberhard Oehler und Carsten Ramm (von links nach rechts) freuen sich über 
die Hauptrolle der Stadtwerke als Premium-Partner des Theatersommers Foto: tw | SWB

Nach dem Reichsstadtfest ist vor dem 
Reichsstadtfest: Am 11. November 2024 
trifft sich die ARGE, um mit den Vorberei-
tungen für Nummer 21, A.D. 2025, zu star-
ten. Foto: tw | SWB

Stadtwerke unterstützen das Heidelsheimer Reichsstadtfest
Vom 15. bis 17 Juli lädt die ehemalige Reichsstadt Heydolfesheim zum mittelalterlichen Spektakel

Wenn die mittelalterlich gewandete Hei-
delsheimer Bürgerschaft zum fröhlichen 
Treiben in die verwinkelten Gassen der ehe-
maligen Reichsstadt einlädt, sind auch die 
Stadtwerke dabei. Deren Geschäftsführer, 
Eberhard Oehler, ließ es sich nicht nehmen, 
die Arbeit der ARGE Reichsstadtfest mit ei-
nem gern gesehenen Betrag zu unterstützen. 
Unter Vorsitz des amtierenden „Schultheiß“ 
Uwe Freidinger tauschten sich am 3. Juli im 
Rathaus unermüdliche wie kreative Köpfe 
über den Stand der Festvorbereitungen aus. 
Dass es bisweilen recht modern anmutete, 
obwohl Heidelsheim mittlerweile auf stol-
ze 1253 Jahre Geschichte zurückschauen 
kann, mag dem Einsatz von Walkie-Talkies, 
RTWs, Toilettenwagen sowie Fettbrand- und 
Pulver-Feuerlöschern geschuldet sein. Diese 
sind Teil des von der Stadt Bruchsal geneh-
migten Sicherheitskonzepts. Fassanstich, 
Festeröffnung, Festumzug, Fanfarenzüge 
aus Heidelsheim, Bruchsal, Weiher und der 

Partnerstadt Volterra oder Fahnenschwinger 
sowie Modenschauen mit mittelalterlichen 
Gewändern, Nachtwächter und Türmer fü-
gen sich eher ins Bild. An den Ständen des 

Odenwaldklubs, Freundeskreises Volterra, 
Sängerbundes Liederkranz, FC 07 Heidels-
heim, KK-Schützenvereins, der Saalbach-
quilter, Stadtkapelle, des Tennis Clubs 76, 
Turnvereins, der Bürgerwehr Heydolfesheim 
und der Melkkiwwlreider ist mit deftigen bis 
vegetarischen Speisen sowie kalten alko-
holfreien bis hochprozentigen Getränken an 
(fast) alle gedacht. 
Das mittelalterliche Lagerleben und Ver-
kaufsstände in der Händler- und Handwer-
kergasse sowie zahlreiche Attraktionen, wie 
Armbrustschützen, Krämer und Halunken, 
Hebammen, Wäscherinnen, Bruder- und 
Ritterschaften, Artillerie, Lederhandwerk, 
Gebrauchskeramik, Schmuckstände, Natur-
seifen, gesunde Kräuter und handgefertigte 
Holzarbeiten, runden die Zeitreise ab – beim 
20. Heidelsheimer Reichsstadtfest, vom 15. 
bis 17. Juli. Der Eintritt ist frei! – Infos unter 
www.reichsstadtfest-heidelsheim.de auf der 
„Heimatseite“. Artikel: tw|SWB
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Sitz: Karlsdorf-Neuthard
Am Donnerstag, den 20.07.2023 findet um 14:00 Uhr in der Bruch-
bühlhalle, Bruchbühlweg 5 der Mitgliedsgemeinde Karlsdorf-
Neuthard die 163. Verbandsversammlung statt.
Tagesordnung:
Top Öffentliche Sitzung
1. Verbandsangelegenheiten

- Jahresrechnung 2022
2. Verbandsangelegenheiten

-  Überprüfung der Beteiligungssätze gemäß § 3 Abs. 8 Ver-
bandssatzung

3. Verbandskläranlage
Kapazitätserweiterung der Verbandskläranlage
-  Durchführung eines VgV-Verfahren zur Ausschreibung der In-

genieurleistungen
4. Verbandskläranlage

Installation einer PV-Anlage
- Abschlussbericht

5. Verbandskläranlage
Erweiterung der Phosphatfällstation und Optimierung der Ver-
fahrenstechnik
- Bekanntgabe Auftragsvergabe

6. Außenanlagen
Hebewerk 3, Spöck
- Abschlussbericht

7. Verbandskanäle
Zustandserfassung und –bewertung Kanalnetz nach EKVO
- Vorstellung Kanalsanierungskonzept

8. Verschiedenes, Fragen der Verbandsversammlung

Sven Weigt
Bürgermeister
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Bahnhofsareal“, Gemarkung Bruchsal

Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des
Bebauungsplanes „Bahnhofsareal“, Gemarkung Bruchsal

Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 13.06.2023
1. den Bebauungsplan „Bahnhofsareal“, Gemarkung Bruchsal ge-

mäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung 
(GemO) und

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans „Bahnhofsareal“, Gemarkung Bruch-
sal gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und § 4 Gemeindeord-
nung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdge-
schoss, Zimmer B 026, während der Dienststunden von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Die Stadt Bruchsal beabsichtigt das Bahnhofsareal neu zu strukturie-
ren und aufzuwerten:
Im Sinne der geplanten Neuordnung soll zwischen Saalbachcenter 
und Bahnhof ein neuer Zentraler Omnibusbahnhof (ZOB) realisiert 
werden. Am neuen ZOB sollen gleichermaßen der Schul-, Regional 
und Stadtbusverkehr zusammengelegt und abgewickelt werden. Das 
Stadtbus-Rendezvous-System wird am neuen ZOB integriert. Damit 
werden sämtliche relevanten Buslinien am Bahnhof zusammenge-
führt. Auf dem Bahnhofsvorplatz zwischen Bahnhofsgebäude und 
Straße Bahnhofplatz sollen die Stellplätze für Taxen und Kurzzeitpar-
ker neu geordnet werden.
Mit der Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes wird auch die bisher 

ungenügende Situation für den Radverkehr verbessert. Zum einen 
erfolgt der Lückenschluss des Radverkehrsnetzes vor dem Bahnhof. 
Zudem werden neue überdachte Radabstellanlagen hergestellt.
Als weitere Maßnahme der Neuordnung ist auf dem bisherigen Ge-
lände des Busbahnhofs die Anlage eines Park- und Geschäftshauses 
geplant. Im Park- und Geschäftshaus werden die Parkplätze, die sich 
heute südlich und nördlich des Bahnhofs verteilen, an einer Stelle 
konzentriert.
Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung 
des Gesamtprojekts zu schaffen, ist die Aufstellung eines Bebau-
ungsplans erforderlich.
Das Plangebiet hat eine Größe von rd. 2,1 ha. Es umfasst das Bahn-
hofsareal östlich des Bahnhofs mit den Flächen zwischen den Bahn-
gleisen und der Straße „Bahnhofplatz“ und „Prinz-Wilhelm-Straße“. 
Im Süden wird der Neuordnungsbereich vom Saalbachcenter und im 
Norden von der Bebauung „Bahnhofplatz 10“ eingerahmt.
Der räumliche Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt:
Im Norden: durch das Gebäude Bahnhofplatz 10 (Flst.-Nr. 12412)
im Osten: durch die westliche Grundstücksgrenze der Gebäude Ama-
lienstraße 7 (Flst.-Nr. 18745), Bahnhofplatz 3-9 (Flst.-Nrn. 18746-
18749), Hildastraße 8 (Flst.-Nr. 18755), Viktoriastraße 8 (Flst.-Nr. 
18763), eine Teilfläche der Viktoria-Anlage (Flst.-Nr. 18765) und die 
Prinz-Wilhelm-Straße 1-7 (Flst.-Nr. 1270, 1270/3, 1277, 1274/8)
im Süden: durch das Saalbachcenter (Flst. Nr. 19709/6)
im Westen: durch Gleis 2 des Bahngeländes.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegenüber der 
Stadt Bruchsal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Be-
bauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermö-
gensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung.
Bruchsal, den 14.06.2023
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin
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Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 17. Juli 2023, 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.
Tagesordnung
1. Informationen zum aktuellen Sachstand Mehrzweckhalle Bü-

chenau
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 26.06.2023

Bruchsal, 06.07.2023

Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Einladung Ortschaftsrat
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Don-
nerstag, 20. Juli 2023, 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
Tagesordnung:
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesordnung 

und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2024 für 

den Stadtteil Heidelsheim
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bekanntgaben
5.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

27.06.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 06.07.2023

Uwe Freidinger
Ortsvorsteher
Drucken Schließen

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Einladung Ortschaftsrat
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 19.07.2023‚ 19:00 Uhr im katholischen Pfarrhaus Helmsheim 
statt.
Tagesordnung:
1. Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2024 für 

den Stadtteil Helmsheim
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgeranliegen
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 26.04.2023

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 10.07.2023
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 19. Juli 2023‚ 18.30 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach statt.
Tagesordnung
1.  Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 

2024
2. Bekanntgaben

3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunde
7.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

28.06.2023
Bruchsal, 10. Juli 2023

Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 19. Juli 2023, 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Kanalsanierung Kelterstraße

- Vorstellung der Baumaßnahme
147 / 2023

3. Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 
2024
- Mittelanmeldungen für Untergrombach

4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Proto-

koll der Sitzung am 28.06.2023

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 06.07.2023

Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Baustellen in Bruchsal

Untergrombach –  
Vollsperrung der Bachstraße/Obere Schulstraße
Die Baumaßnahmen an der Gas- und Wasserversorgung in der Bach-
straße werden fortgesetzt. In der Zeit vom 10. Juli bis 4. August wird 
die Bachstraße von Montag bis Freitag täglich von 7 bis 17 Uhr voll 
gesperrt. Außerhalb dieser Zeiten ist die Arbeitsstelle in der Bach-
straße für den Verkehr passierbar.
Die Obere Schulstraße wird an die Gas- und Wasserversorgung in 
der Bachstraße angebunden. Die Obere Schulstraße wird dauerhaft 
im Kreuzungsbereich zur Bachstraße voll gesperrt und ist für den 
Verkehr über die Obergrombacher Straße zu erreichen. Für Zu-Fuß-
Gehende ist der Durchgang gewährleistet. Die Arbeiten werden vor-
aussichtlich Anfang Augus abgeschlossen sein.

Stadtradeln

Nochmals kräftig in die Pedale treten
Die Stadtradelaktion ist im vol-
len Gange. „Treten Sie noch 
einmal kräftig in die Pedale“, 
motiviert Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. Bis-
her (Stand: 12. Juli) wurden in 
Bruchsal und den Stadtteilen 
bereits 147.541 Kilometer ge-
radelt. Wer lieber eine geführ-
te Radtour machen möchten, 
können Sie mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club e. V. am 
Samstag, 15. Juli eine Tour durch den Kraichgau starten. 
Los geht es um 14 Uhr am Schlosshof Bruchsal. Während der 40-Ki-
lometer-Tour durch den Kraichgau wird ein kleiner Zwischenstopp 
im japanischen Garten in Münzesheim eingelegt. Die Tour endet mit 
einem Besuch des Reichstadtfest in Heidelsheim.

Foto: PixabayFoto: Pixabay
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Stellenausschreibungen



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Juli 2023 · Nr. 28

Fo
to

: T
ho

rs
te

n 
W

is
se

r

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Forstrevierleitung (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 12)

– Stellenkennziffer 2023-0116 –
Bewerbungsschluss: 6. August 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Forstreviers Stadtwald Bruchsal und Wald der Vereinigten Stif-
tungen, die Führung der Dienst- und Fachaufsicht, die Erarbeitung 
von Strategien zur nachhaltigen Ausrichtung des städtischen Wal-
des sowie die Betriebsplanung, Organisation, Durchführung und Er-
fassung des Holzeinschlags mit anschließendem Holzverkauf.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
in der Straßenreinigung

– Stellenkennziffer 2023-0112 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Reinigungs-
arbeiten mit Besen, Laubrechen, in der Laubsaison mit Laubgebläse 
bzw. Laubsauger, Freischneidearbeiten an Borden und Straßenrän-
dern sowie Sonderreinigungen außerhalb der regulären Arbeitszeit.

Meister/-in (m/w/d)  
im Bereich Elektrotechnik

– Stellenkennziffer 2023-0114 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen – einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten so-
wie die Abnahme und Prüfung der Installationen und Montage vor 
Ort.

Ingenieur/-in (m/w/d) Fachrichtung Landschaftsarchi-
tektur/Landschaftspflege – Schwerpunkt Biodiversität

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0088 –

Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Umset-
zung von Konzepten und Pflegeplänen des innerstädtischen Biotop-
verbundkonzeptes, die Planung und Realisierung des Verkehrsgrüns 
an städtischen Straßen sowie die Umgestaltung von städtischen 
Grünflächen unter Berücksichtigung von Biodiversitätsgesichts-
punkten.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für das Standesamt

(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0110 –

Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Durchführung von 
Trauungen – auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten und Dienst-
räume, die Entgegennahme von Anmeldungen zur Eheschließung, 
Prüfung der Ehefähigkeit, auch unter Berücksichtigung des auslän-
dischen Rechts sowie die Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen 
nach Prüfung der Voraussetzungen.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (circa sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

1. Juli
Vanessa Fückel geb. Thal und Tobias Roland Rudi Fückel
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

29. Juni
Hannelore Doris Neff geb. Nehr
1. Juli
Waltraud Butterer geb. Lechner
4. Juli
Peter Antonius Boenig
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

14. Juli
Novak, Ernestina  95 Jahre
Hetzel, Helga  85 Jahre
Gissel, Hannelore  85 Jahre
Seitner, Hannelore Ernestine  75 Jahre
15. Juli
Jurakic, Ivan  70 Jahre
16. Juli
Kasper, Erika Josefine  95 Jahre
Malsam, Elena  75 Jahre
17. Juli
Wolf, Bernd Gerhard  75 Jahre
Vogel, Ulrich Alfons  70 Jahre
Schweizer, Johannes  70 Jahre
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19. Juli
Kaiser, Jakob  85 Jahre
Wießner, Heidegard Margarethe  75 Jahre
20. Juli
Vasylieva, Liudmyla  75 Jahre
Mönch, Holger Franz  75 Jahre
Kuhn, Martin Klemens  75 Jahre
Gjurovski, Ilija  75 Jahre
Kühn, Ruth  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Petition zur Straßenumbenennung übergeben
In der vergangenen Woche haben Jörg Klasser (links), Verwaltungs-
leiter der badischen Landesbühne (BLB)‚ und BLB-Intendant Carsten 
Ramm eine Petition an Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
übergeben. 1.079 Unterzeichner/-innen haben sich darin für die 
Umbenennung des Bereichs der Friedrichstraße rund um das alte 
Feuerwehrhaus ausgesprochen. Zukünftig solle dieses Teilstück 
Edith-Löb-Straße heißen, so der Wunsch der Unterzeichnenden. 
Die Unterschriftenaktion geht zurück auf eine Initiative von Carsten 
Ramm. Von März bis Juni bestand die Möglichkeit, die im Theater 
und auf dem Wochenmarkt ausliegenden Listen zu unterzeichnen. 
Edith Löb ist das Mädchen mit der Hutschachtel. Die gleichnamige 
Theaterinszenierung hatte im Oktober 2022 Premiere. Die Oberbür-
germeisterin nahm den Ordner mit den Unterschriftenlisten entge-
gen. Die Petition wird in den Prozess zur Ausgestaltung des Denk-
orts Fundamente einfließen.

 
Übergabe Unterschriften Jörg Klasser, Carsten Ramm und Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick Foto: Sonja Ramm

Mut zu neuen Wegen -  
100 Jahre Firma Debatin in Bruchsal
„Als Familienunternehmen ist die Firma Debatin in Bruchsal fest ver-
ankert“, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und gra-
tulierte der Anton Debatin GmbH zum 100-jährigen Bestehen. Zum 
Jubiläumsfest am vergangenen Samstag waren die Mitarbeiter/-
innen eingeladen – auch aus der Filiale in Hoehnheim in Frankreich. 
„Wenn Sie hier in Bruchsal eine Heimat haben, sind Sie resilient in Kri-
sen. Umgekehrt brauchen wir in der Stadt Menschen wie Sie, die den 
Kopf rausstrecken und Neues ausprobieren“, sagte Petzold-Schick.
Die Firma Debatin ist Spezialistin für Verpackungen, beispielswei-
se Dokumenthüllen und Bargeldtaschen. 35 Millionen Sicherheits-
taschen für die Rücknahme von D-Mark-Münzen produzierte das 
Bruchsaler Unternehmen bei der Umstellung auf den Euro 2001/02 
für die Deutsche Bundesbank. Seit 2006 sind Sicherheitstaschen 
fürs Handgepäck im Flugzeug vorgeschrieben, auch solche Verpa-
ckungen werden in Bruchsal hergestellt. In den Pandemie-Jahren 
produzierte Debatin sichere Verpackungen für den Labor-Transport 
von Corona-Tests.
Mit dem Mut, neue Wege einzuschlagen, habe die Firma immer wie-
der Krisen und Herausforderungen erfolgreich gemeistert, sagte Ge-
schäftsführer Thomas Rose. Zwar sei die Stimmung der deutschen 
Wirtschaft derzeit eher schlecht. „Aber“, so Rose, „ich bin überzeugt, 
dass wir auch aus dieser Krise gut herauskommen.“ Erst kürzlich 
habe das Unternehmen nach 2019 die zweite Anlage mit Roboter-
technik für die Medizinbranche in Betrieb genommen.

„Mein Großvater hat als Handelsvertreter für Papierprodukte be-
gonnen und gründete 1923 mit einem Kompagnon die Papiergesell-
schaft Debatin und Berger“, sagte Veronika Debatin, Gesellschafterin 
und Enkelin von Firmengründer Anton Debatin. „Gefertigt wurden die 
Tüten im Stall und in der Knechtswohnung eines Offiziershauses, 
meinem Elternhaus.“ Wie eng die Geschichte des Unternehmens 
mit der Geschichte Bruchsals verbunden ist, schilderte die Gründer-
Enkelin in ihrer Ansprache. Kurz vor der Geburt ihres Vaters sei das 
Wohnhaus der Großeltern beim Bombenangriff auf Bruchsal am 1. 
März 1945 zerstört worden. „Meine Großeltern lebten mit dem Säug-
ling eine Zeitlang im damaligen Firmengebäude in der Schnabel-
Henning-Straße.“ Den Fokus legte Debatin dann auf ihre Großmutter 
Regina Debatin, die das Unternehmen nach Antons Tod weiterführ-
te. „Als Frau – noch dazu vom Lande – hätten ihr viele die Führung 
eines Unternehmens nicht zugetraut. Aber meine Großmutter hatte 
Mut und sie hat sich durchgebissen.“
Linda Jeromin von der Industrie- und Handelskammer (IHK) über-
reiche eine Urkunde der IHK zum Jubiläum. Es bestehe eine enge 
Verbindung zwischen der IHK und der Firma Debatin, sagte Jeromin. 
„Viele Mitarbeiter/-innen sind in unseren Gremien vertreten.“ (Marti-
na Schäufele)

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bedankte sich für 100 
Jahre Standorttreue der Firma Debatin in Bruchsal bei der Enkelin 
des Firmengründers, Veronika Debatin, und Geschäftsführer Thomas 
Rose. Linda Jeromin von der Industrie- und Handelskammer über-
reichte zum Jubiläum eine Urkunde (von rechts)  
 Foto: Martina Schäufele

Erster Brusler Sommerdorscht –  
eine neue Tradition hat begonnen

 
 Foto: Thorsten Wisser

Hier wird heute eine neue Tradition anfangen, so eröffnete Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick den Ersten Brusler Sommer-
dorscht. Gemeinsam stellte der SV62 Bruchsal und die TSG Bruchsal 
Handballabteilung ein abwechslungsreiches und gelungenes Fest 
auf die Beine. Zuletzt scheiterte das Schlossfest an der Beteiligung 
von Vereinen, umso lobenswerter ist das Engagement des SV62 
Bruchsal und der TSG.

Containerlösung schafft 22 neue Betreuungsplätze 
im Paul-Gerhardt-Kindergarten
„Mit der Containerlösung am Paul-Gerhardt-Kindergarten haben wir 
22 Betreuungsplätze für die nächsten drei Jahre geschaffen“, freute 
sich Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. Sieben Container 
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stehen seit Kurzem auf dem Gelände der Stadt Bruchsal, gut integ-
riert an das bestehende Areal des Kindergartens. Ab dem 17. Juli 
zieht dort eine Ganztagesgruppe von 24 Kindern aus dem Kinder-
garten ein. Die 22 Kinder, im Alter von drei bis fünf Jahren, die neu 
eingewöhnt werden, stammen aus der Warteliste der Stadt Bruchsal. 
Um ihnen den Start zu erleichtern, sollen sie im Haupthaus in einen 
leeren Gruppenraum ziehen.
„Uns war es wichtig, dass die neuen Kinder in den bestehenden 
Räumlichkeiten im Kindergarten eingewöhnt werden. Aus diesem 
Grund zieht eine Gruppe aus dem Kindergarten in den Container, um 
den direkten Kontakt zum Haupthaus zu gewährleisten“, sagte die 
Kita-Leitung Claudia Fuchs.
Bei der kleinen Eröffnungsfeier sangen die Kinder des Paul-Gerhardt-
Kindergartens ein Ständchen und lauschten anschließend den Wor-
ten von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.
Andrea Knauber, geschäftsführende Pfarrerin der Trägerseite, freute 
sich über den neuen Namen „Lila Gruppe“, schließlich sei lila eine Kir-
chenfarbe. Gemeindepfarrer Achim Schowalter gab einen Segens-
spruch mit auf den Weg.
Nach einem kurzen Rundgang durch die neuen Räumlichkeiten, wa-
ren sich alle einig, dass hier die neuestens Standards eingebaut wur-
den und die Kinder somit bestens versorgt sind. Dem Einzug am 17. 
Juli steht somit nichts mehr im Weg.

 
Bei der kleinen Eröffnungsfeier der Containeranlagen am Paul- 
Gerhardt-Kindergarten zeigten sich alle erfreut, dass die neuen Räum-
lichkeiten bald bezogen werden können Foto: PRDL

Einweihung der TigeR-Gruppe Ulmenweg
Draka Herceg liegen Kinder und die optimale Betreuung am Herzen. 
Sie selbst ist mit ihrem Mann in der Tagespflege aktiv und haben 
2020 eine Kindertagespflege in Karlsruhe eröffnet. Da sie dort schon 
ihre Erfahrungen gesammelt hatte, war, nachdem sie eine Wohnung 
in Bruchsal geerbt hatte, der Weg klar. So entstand die Idee, dass sie 
nach der Sanierung der Wohnung diese für eine Tagespflege zur Ver-
fügung stellt. Gemeinsam mit dem Tageselternverein in Bruchsal ist 
so ein schönes Konzept entstanden. Liebevoll eingerichtet können 
heute bis zu sieben Kinder im Alter von eins bis drei Jahren betreut 
werden.

 
Ein Tiger für die Kleinen: Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
weiht die neunte TigeR-Gruppe in Bruchsal ein Foto: Carmen Hardock

Am vergangenen Samstag fand die Eröffnung durch Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick statt. Auf ihre Frage, ob es den 
Kindern hier gefällt, gab es ein eindeutiges Ja. „Um glücklich zu sein, 
braucht es viele“, begann sie ihre Rede. So ist die Umsetzung die-
ser Gruppe ein Beispiel für die Arbeit von Tageselternverein, Stadt 
und Gemeinderat. Für die Kinder hatte sie einen Tiger mitgebracht. 
Außenbereich und Einrichtung hat die Stadt übernommen. „Wir sind 

froh, wenn sich erziehungserfahrene Personen weiterbilden lassen 
und über den Tageselternverein in diese Verantwortung gehen. Ge-
rade in Zeiten, in denen der Erzieher/-innen-Markt leergefegt ist, ist 
das ein besonderes Dankeschön wert.“ Mitgebracht hatte sie das 
Schild, des GlücksTigeRs, das als Qualitätsmerkmal fungiert. Jutta 
Aschendorf-Müller vom Tageselternverein freut sich, dass die Grup-
pe als neunte ihrer Art in Bruchsal eröffnet werden konnte. Ihr Dank 
gilt allen Beteiligten seitens der Stadt Bruchsal, aber auch der Ver-
mieterin für das Vertrauen, dem Projektteam Frau Hof und Frau Deb-
re, dem Betreuungsteam Frau Zelic, Frau Yilmaz und Frau Trunz. „Die 
GlücksTigeR-Kinder verbringen Teile ihrer ersten Lebensjahre bei 
den Tagesmüttern, sie machen viele Erfahrungen zum ersten Mal, sie 
entdecken die Welt und erwerben Fähigkeiten, sammeln Stärken und 
Selbstvertrauen, finden Freunde, stoßen an Grenzen und lernen diese 
zu überwinden. Kurzum: Sie werden geprägt für ihr weiteres Leben“, 
beschreibt sie. In einem Zuhause auf Zeit, dürfen die Kinder sich ent-
falten. Mit dem Zitat von Pearl S. Buck „Die wahre Lebenskunst be-
steht darin, im Alltäglichen das Wunderbare zu sehen“, wünschte sie 
allen Beteiligten gutes Gelingen für den GlücksTigeR.

125 Jahre Musikverein Büchenau
Ralf Gesswein, vom Vorstandsteam Musikverein Büchenau, freute 
sich‚ am vergangenen Samstag ein ganz besonderes Musikfest zu 
eröffnen. In diesem Jahr feiert der Verein sein 125jähriges Jubiläum. 
Da wurde in stundenlanger schweißtreibender Arbeit bei sommerli-
chen Höchsttemperaturen die Veranstaltungshalle hergerichtet. Eine 
Fotowand zeigte eindrucksvoll die Geschichte und die Festschrift 
sorgte für Erinnerungen an die alten Zeiten. Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick übernahm den traditionellen Fassanstich. 
„125 Jahre ist ein Grund, dass wir sagen können, wir sind froh über 
so viel Engagement im Ehrenamt. Der Musikverein hat immer wie-
der tolle Ideen, gerade auch beim Programm beim Festwochenen-
de. Das Zusammensein stärkt sich gegenseitig, zusammen Musik 
machen ist schöner als allein. Corona hat uns gezeigt, dass Feste 
feiern wieder geschätzt wird. Ich bin unserer deutschen Kultur sehr 
dankbar, dass dieses Zusammenrücken zu uns gehört. Und da merkt 
man, dass wir doch einander brauchen. Eine Musik- und Ortsfami-
lie ist dann auch wichtig, wenn man mal raus möchte. Weiterhin ein 
geselliges Zusammensein und viel Spaß und Freude an der Musik.“ 
Als Geschenk hatte sie einen Scheck mitgebracht: „Für 125 Jahre 
gibt’s was Gescheites, nehmen sie das gern für das Vereinsleben – 
Noten braucht es ja schließlich immer.“ Marika Kramer, Ortsvorste-
herin von Büchenau, freut sich, dass das Fest wieder gefeiert werden 
kann. „Ich wünsche ihnen allen angenehme Stunden hier, eine gute 
Unterhaltung, ein fröhliches Zusammensein – heute, morgen und da-
rüber hinaus.“ Mit einem Schlag hatte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick das Fass geöffnet, gemeinsam ließ man den Abend 
bei Musik und Gesprächen ausklingen. In den Festtagen traten ne-
ben befreundeten Musikvereinen aus den Nachbarortschaften die 
Band Polka-Jam auf. Und zum Abschluss am Montagabend fand die 
beliebte Hitparade mit Unterstützung anderer Ortsvereine statt. Ein 
voller Erfolg für den Musikverein.

 
 Foto: Carmen Hardock

Mülltonnen blockieren Wege und Straßen
Das Ordnungsamt erhält häufig Hinweise und Beschwerden zu blo-
ckierten Bordsteinen und Behinderungen im öffentlichen Verkehrs-
raum durch dauerhaft abgestellte Abfallgefäße.
Auf Gehwegen abgestellte Mülltonnen behindern vor allem Personen 
mit Kinderwagen oder Gehhilfen. Diese müssen dann häufig auf die 
Fahrbahn ausweichen. Besonders für Kinder ist das sehr gefährlich!
Die zudem entstehende erhebliche Beeinträchtigung des Stadtbildes, 
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Geruchsbelästigungen oder auch die problematische Anfahrbarkeit 
von Straßen bei etwaigen Einsatz-/Rettungsfahrten mit Großfahrzeu-
gen sind ebenfalls negative Folgen der unerlaubten Sondernutzung.
Nach der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Karlsruhe sind 
die Abfallgefäße am Abfuhrtag bis spätestens 6:00 Uhr entweder am 
Gehwegrand oder wenn kein Gehweg vorhanden ist, am äußersten 
Rand der Straße bereitzustellen. Die Abfallgefäße sind so bereitzu-
stellen, dass der öffentliche Verkehr nicht behindert oder gefährdet 
wird. Nach der Entleerung sind die Abfallgefäße unverzüglich von der 
öffentlichen Fläche zu entfernen.
Das dauerhafte Abstellen von Müllgefäßen stellt eine unerlaubte 
Sondernutzung nach dem Straßengesetz Baden-Württemberg (StrG) 
dar.
Das Ordnungsamt hat entschieden, künftig – in Fällen von wiederhol-
ten Verstößen – ein Ordnungswidrigkeitenverfahren einzuleiten.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
Firmenbesuch bei der Pareva GmbH Bruchsal

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick (Mitte) mit der Leiterin der 
Stabstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing, Birgit Welge (links) zu 
Besuch bei Tobias Kasten, Geschäftsführer der Pareva GmbH 
 Foto: Pareva GmbH

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick besuchte gemeinsam 
mit der Leiterin der Stabstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing, 
Frau Birgit Welge am Mittwoch, 14. Juni die Firma Pareva GmbH im 
Bruchsaler Gewerbegebiet „am Mantel“.
Die Pareva GmbH ist ein Bruchsaler Unternehmen, dass digitale Lö-
sungen für den realen Alltag liefert. Sie haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, die weltweit innovativsten und skalierbarsten Lösungen im 
Bereich intelligenter Schließfachlösungen, Prozessoptimierung und 
„Internet of Things“ zu entwickeln und zu liefern.
Gegründet wurde das Unternehmen im Jahr 2021. Mit Hauptsitz in 
Bruchsal und vier weiteren Standorten in Aveiro (Portugal), München, 
Hannover und Freiburg wachsen Sie seitdem sowohl wirtschaftlich 
als auch personell rasant und beschäftigen mittlerweile 30 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Das kompetente Team entwickelt sowohl 
Software als auch Hardware für sogenannte softwaregesteuerte 

Neues aus dem Bürgerbüro

„Smart-Locker-Systeme“ was mit „intelligente Schließfachsysteme“, 
übersetzt werden kann.
Besonders die Vielfalt an Anwendungsmöglichkeiten, sowohl im In-
nen- als auch Außenbereich sowie die enorme Flexibilität und An-
passbarkeit der Komponenten beeindruckten Frau Oberbürgermeis-
terin Petzold-Schick und Frau Welge vor Ort. Im Schauraum konnten 
zahlreiche Praxisbeispiele entdeckt werden. In vielen Alltagsberei-
chen sind die Systeme bereits im Einsatz. Unter anderem im Bereich 
Click&Collect im lokalen Einzelhandel oder auch bei Ladestationen 
für E-Bikes und Elektrogeräte et cetera.
Auch im öffentlichen Raum könne man sich gut vorstellen die Sys-
teme der Pareva GmbH noch stärker einzusetzen, so Oberbürger-
meisterin Petzold-Schick. Anschließend wurde direkt ein Termin mit 
verschiedenen Verwaltungsbereichen vereinbart um mögliche An-
wendungsmöglichkeiten zu besprechen.
Weitere Informationen zum Unternehmen fi nden Sie unter 
www.pareva.de

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Qigong im Schlossgarten
Eine lieb gewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender 
sind die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese fi nden wieder von 
Juli bis Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, um sich, Ihrem Körper und Geist viel 
Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für Ihren Alltag. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

NAIS CappuKino am 17. Juli: „Empire of Light“
Der CappuKinofi lm im Juli spielt in einem englischen Badeort. Das 
„Empire of Light“ (zu Deutsch etwa das „Kaiserreich des Lichts“) ist 
ein etwas in die Jahre gekommener Filmpalast. Bei der Story geht 
es um eines unserer Lieblingsthemen, die Magie des Kinos und der 
Spielfi lme. Die Kritik lobt den Film sehr: „Ein berührend schöner Film 
– der beste, den Oscarpreisträger Sam Mendes bisher gemacht hat.“
Dauer: 116 Minuten, FSK 12. Das Cineplex zeigt den Film am 
17. Juli‚ 16.30 Uhr (Einlass kurz vor 16.00 Uhr). Diesmal vier Zusatz-
vorstellungen am 24. und 31. Juli, am 7. und 14. August zur gleichen 
Zeit. Das Ticket kostet nur 4 Euro. Internet: www.neuesaltern.de und 
www.cineplex.de/bruchsal/. Mit diesem Film beginnen wir das neue 
Programm im zweiten Halbjahr.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Picknick im Park – Frauentreff in Bruchsals Mitte

Im Bürgerpark: Von der Fußgängerzone Kaiserstraße / Ecke Agentur 
für Arbeit die Dr. Karl-Meister-Straße entlanggehen bis zum kleinen 
Teich Foto: (Spranger)

Herzliche Einladung zum Sommertreff im Bürgerpark: Am Donners-
tag, 20. Juli treffen wir uns um 9.30 Uhr am kleinen Teich hinter dem 
Bürgerbüro unter den Bäumen. Bitte eigene Picknick-Ausstattung 
und Verpfl egung mitbringen, es gibt kein Buffet. Wir wollen uns aus-
tauschen und die kommenden Angebote des Internationalen Frauen-
cafés in Bruchsal vorstellen. Bei unklarer Wetterlage bitte untenste-
hende Telefonnummer anrufen. Neue Teilnehmerinnen sind herzlich 
willkommen!
Rund 16.000 Menschen mit Migrationshintergrund leben inzwischen 
in Bruchsal mit einer Gesamteinwohnerzahl von mehr als 45.750 
Menschen. Das sind rund 35 Prozent, davon hat etwa die Hälfte kei-
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ne deutsche Staatsbürgerschaft, die andere Hälfte sind Deutsche 
mit einem Migrationshintergrund. Das Internationale Frauenca-
fé Bruchsal ist eine 2004 gegründete Initiative zur Integration und 
Sprachermunterung für Frauen aus Bruchsal und Stadtteilen. Neue 
Kontakte zwischen Frauen und das Kennenlernen verschiedener Kul-
turen und Weltanschauungen unterschiedlicher Herkunft stehen im 
Mittelpunkt der Treffen.
Kontakt:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal, Telefon: 
07251 79-5865, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

Seniorenrat

Bruchsaler Seniorenrat auf dem Landesseniorentag in Mannheim
Der Kreisseniorenrat Landkreis 
Karlsruhe hatte die Fahrt sehr 
gut organisiert. Der Landesse-
niorentag war diesmal auf dem 
Gelände der BUGA‚ Bundesgar-
tenschau. Das spezielle Motto 
des Seniorentags war „Wohnen 
und Leben im Alter – selbstbe-
stimmt, sicher, sozial eingebun-
den“.
An die 2000 Seniorenräte aus 
Stadt und Land versammel-
ten sich unter den Kuppeln der 
Sonnensegel auf der BUGA und 
lauschten den Referenten über 
„gutes Wohnen im Alter“ und 
wie zukunftsweisenden Konzep-
te dazu aussehen können. Sie 
hörten, wie wichtig es ist, mit 
entsprechenden Vorbereitun-
gen frühzeitig zu beginnen, denn 
mit beginnender Demenz sei es 
schon zu spät. Oft lebten die al-
ten Herrschaften in viel zu großen Häusern – jedoch die Erdgeschos-
se seien meist völlig ungeeignet für das Wohnen im Alter. Das Gäste-
WC sei zu klein als Badezimmer, und die Schlafzimmer befänden 
sich im Obergeschoss. Die erforderlichen Wohnungsanpassungen 
seien meist sehr teuer, jedoch solle man unbedingt die Beratungs- 
und Fördermöglichkeiten nutzen. Anlaufstellen: Pflegestützpunkt, 
Internet, Krankenkassen. Kleinere Kommunen sind für das Leben in 
guter Nachbarschaft meist besser aufgestellt als Großstädte. Des-
halb sei der Quartiersgedanke ein guter Weg und „das Dorf in der 
Stadt“ ein Mittel gegen die Einsamkeit. Mit dem gegenwärtigen Pfle-
genotstand werde man wohl noch längere Zeit leben müssen, und 
eine Besserung sei erst auf lange Sicht zu erwarten.
Der Nachmittag der Veranstaltung war der Unterhaltung und der 
Bewegung gewidmet. „Bewegungsarmut ade“ hieß es. Es ist doch 
erstaunlich, was man im Sitzen oder im Stehen in den Gängen dem 
Körper alles Gutes tun kann! Den Abschluss machte der Auftritt des 
AWO-Ballett-Ensembles, das durch hässliche Bemerkungen in der 
Presse (Stichwort: Kulturelle Aneignung) ins Gerede gekommen war. 
Mit fetziger Musik, auf einem Streifzug um die Welt, bereiteten die 
AWO-Tänzerinnen dem Publikum große Freude.
Die BUGA 23 selbst wäre einen gesonderten Artikel wert. Natürlich 
kann es keine „normale“ Bundesgartenschau werden, wenn man 
eine Militärbrache zu blühenden Landschaften umfunktionieren 
will. Respekt und Anerkennung gebührt den Planern und Machern 
trotzdem. Und wer sich in einem grünen, wunderbar gepflegten Land-
schaftspark wohler fühlt, der benutzt die Schwebebahn, um den mit 
der BUGA verbundenen, nahegelegenen großartigen Luisenpark zu 
erkunden.

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote Juli im Generationenhaus Stadt Bruchsal, 
Stadtgrabenstraße 25
13. Juli, 10 Uhr, Gymnastik-Fit für den Tag mit Renate Mohr
25. Juli, 14.30 Uhr, Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter 
Hahn
27. Juli, 10 Uhr, Gymnastik-Fit für den Tag mit Renate Mohr
Alle Angebote sind kostenlos ohne Anmeldung mit barrierefreiem 
Zugang.

 
 Foto: Falkenstein

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Schüleraustausch mit Ste. Menehould – Heisenberg-Gymnasium 
besucht zum ersten Mal das Collège Drouet
„Was erwartest du von einem Austausch mit Frankreich?“
„Neue Freundschaften, gutes Essen, die Sprache lernen, Frankreich 
entdecken, eine neue Kultur und nette Menschen kennen lernen…“. 
Mit diesen Erwartungen und vielen anderen wagten sich 20 Schüler 
und Schülerinnen des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal am ersten 
Versuch eines Schüleraustauschs mit der Partnerstadt Sainte-Mene-
hould in der Champagne.
Nachdem schon der erste Kontakt durch den Besuch der französi-
schen Partner und Partnerinnen in Dezember 2022 richtig ermuti-
gend gewesen war, startete unsere Gruppe am 8. Mai und verbrachte 
eine knappe Woche in der kleinen Stadt.
„Frankreich ist kalt, sehr kalt“, so der erste Eindruck einer Schülerin. 
Tatsächlich war die Terminauswahl mitten in den Eisheiligen viel-
leicht nicht die Geschickteste, allerdings spielte das Wetter eine im-
mer geringere Rolle und die gute Stimmung setzte sich trotz Wind 
und Regen durch. Spätestens am Ende der Woche stand für uns Be-
gleiterinnen fest: der Austausch hätte, zumindest was die zwischen-
menschliche Seite angeht, nicht gelungener sein können.
„Beim Austausch wurde mir klar, dass Grammatik nicht so wichtig ist 
wie Selbstbewusstsein.“ Nach diesem Motto kämpften sich alle tap-
fer durch, neben Französisch wurde auch viel Englisch gesprochen, 
aber auch Gebärdensprache und sogar etwas Deutsch kamen zum 
Einsatz. Mit viel Humor lernten wir uns alle kennen, verbrachten viele 
schöne Stunden miteinander und kamen beseelt nach Hause zurück. 
Was bleibt, sind viele neue Eindrücke, Ideen und viel Energie für die 
Weiterentwicklung dieses schönen Projektes. Wir hoffen sehr, dass 
es so weitergeht!
Bericht: Pascale Farber

 
Die 8. und 9. Klassen des Heiseberg-Gymnasiums und des Collège 
Drouet vor dem Rathaus in Ste. Menehould Foto: Pascale Farber

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Die letzten Lerngänge der 10c
Am 21. Juni sind wir zusammen mit der 10d ins Planetarium gegan-
gen. Wir haben uns um 8.10 Uhr am Bahnhof in Bruchsal getroffen 
und sind mit der Bahn nach Mannheim gefahren, von dort fuhren wir 
mit der Straßenbahn zum Planetarium. Dort haben wir uns den Film 
„Zeitreise – vom Urknall zum Menschen“ angeschaut. Danach konn-
ten wir den Experten noch Fragen stellen, um unser Wissen zu erwei-
tern. Als die Vorstellung fertig war, haben wir noch ein paar schöne 
Klassenfotos gemacht und sind dann wieder nach Hause gefahren.
Am 23. Juni ist die Klasse 10c nach Karlsruhe ins Naturkundemu-
seum gefahren. Wir trafen uns um 8.20 Uhr wieder am Bruchsaler 
Bahnhof, von dort fuhren wir mit der Bahn nach Karlsruhe an den 
Hauptbahnhof. Dort sind wir in die Straßenbahn umgestiegen und 
zum Naturkundemuseum gefahren. Mit dabei waren unsere Klassen-
lehrerin Frau Zimmermann und unsere Biologielehrerin Frau Beck. Im 
Naturkundemuseum haben wir uns in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine 
Gruppe hat eine Führung zur Evolution bekommen, bei der man vie-
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les aus dem Biologieunterricht wiedererkannt hat wie die Brückentie-
re, zum Beispel den Archäopteryx. Die andere Gruppe durfte sich frei 
im Museum umschauen, anschließend wurde getauscht. Es war sehr 
interessant‚ die schöne Unterwasserwelt zu sehen, aber auch den 
Erdbebensimulator auszuprobieren. Ein Highlight war auch noch die 
Fotoausstellung, bei der die schönsten Bilder verschiedener Katego-
rien ausgestellt werden. Um 11.45 Uhr haben wir uns alle wieder vor 
dem Museum getroffen und sind gemeinsam zurück nach Bruchsal 
gefahren.
Es waren sehr informative und spaßige Ausflüge, bei denen man viel 
gelernt hat.

 
 Foto: L. Zimmermann

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Abiball des Wirtschaftsgymnasiums der Handelslehranstalt 
Bruchsal
Im Bruchsaler Bürgerzentrum verabschiedete die Handelslehranstalt 
Bruchsal am 29. Juni ihre Abiturient/-innen aus dem diesjährigen Ab-
iturjahrgang.
Nach dem Einzug der Abiturient/-innen in den Saal eröffnete die Rede 
der stellvertretenden Schulleiterin Christina Manz die Veranstaltung. 
Sie ging dabei auf das Abimotto „Abilanz – aktiv gechillt, passiv ge-
lernt“ sowie auf einige humorvolle Anekdoten der Klassenlehrer/-
innen der Abiturklassen ein. Im Anschluss daran hielt Schulleiter 
Gerold Greil seine 22. und somit auch letzte Abiballrede. Er erinnerte 
die Absolvent/-innen daran, dass Mühe auf Dauer von Erfolg gekrönt 
werde (nach Konfuzius) und dankte neben Abteilungsleiterin Julia 
Bähr mit Abteilungsteam und den Lehrkräften, vor allem auch den 
Eltern der Schüler/-innen, die die drei Jahre Schulzeit an der HLA in 
„Schulfreud und Schulleid“ begleiteten. Auch Herr Greil zog in sei-
ner Rede (A )Bilanz und teilte den Abiturschnitt von 2,5 mit. Dabei 
haben 73 Abiturient/-innen bestanden, zwei haben aus gesundheit-
lichen Gründen noch eine Nachprüfung. Hannah Zimmermann und 
Paul Steinbach erreichten mit jeweils 1,1 den besten Abischnitt, 17 
unserer Abiturient/-innen haben zudem eine „Eins vor dem Komma 
stehen“. Abschließend forderte Schulleiter Greil dazu auf, auch jetzt 
nach dem Abitur Selbstbewusstsein zu zeigen, Selbstmarketing 
und Networking zu betreiben, um das Beste für sich mit diesem Ab-
schluss herauszuholen.
Die Sonderpreise, Preise und Belobigungen wurden im Anschluss 
verliehen. So wird zum Beispiel der Scheffelpreis für besondere 
Leistungen im Fach Deutsch verliehen, traditionellerweise hält der 
Preisträger eine Rede. Diese Ehre wurde dieses Jahr Hannah Zim-
mermann zuteil, die eine mitreißende Rede voller Beispiele histori-
scher inspirierender Persönlichkeiten hielt. Die Klassenlehrkräfte 
und Stellvertreter/-innen überreichten anschließend die Abschluss-
zeugnisse, was den feierlichen Höhepunkt des ersten Teils vor der 
Pause darstellte.
Nach der Pause läutete ein musikalischer Beitrag der Abiband um 
Lehrer Andreas Rapport den inoffiziellen Teil des Abends ein. Kinder-
bilderraten, ein weiterer Song der Abiband und Schülerreden sorg-
ten für kurzweilige Unterhaltung. Die Abiturient/-innen dankten des 
Weiteren all ihren Lehrkräften sowie der Schulleitung und der Schul-
sozialarbeiterin Iris Barth, was das Ende des gelungenen Abiballs 
einläutete.

Heisenberg-Gymnasium

Mit Schaufeln und Zauberstäben
„Licht an!“ hieß es Mitte Mai für die beiden siebten Klassen des Hei-
senberg-Gymnasiums Bruchsal. Die Scheinwerfer erhellten die Büh-
ne vor den komplett gefüllten Zuschauerreihen auf Knopfdruck der

Technik-AG, und das Publikum 
verstummte in gespannter Er-
wartung schlagartig. Die beiden 
Starensembles der siebten Klas-
sen warteten bereits gespannt in 
der Theater-Gasse, es konnte 
losgehen. Das Programm? Nicht 
weniger als zwei selbst geschrie-
bene Neuinterpretationen zu den 
altbekannten Balladen „Die Gold-
gräber“ von Emanuel Geibel und 
„Der Zauberlehrling“ von Johann 
Wolfgang von Goethe. Gemein-
sam mit der Theaterpädagogin 
Frau Becker von der Badischen
Landesbühne Bruchsal und den Deutschlehrkräften der sieb-
ten Klassen, Frau Berisha und Herrn Betzler, hatten sich die 
Nachwuchsschauspieler/-innen bereits seit Wochen auf diesen 
Abend vorbereitet. Gerüstet mit Schaufeln und Zauberstäben sollte 
der Abend ein voller Erfolg werden.
Ob Gold wohl glücklich mache? Die 7d eröffnete den Abend mit der 
Suche nach dem Goldschatz. „Gold! Gold! Gold!“ lauteten die ersten 
Worte des Stückes, die bereits zu Beginn die Gier der Goldgräber 
nach dem wertvollen Metall vorwegnahmen. Die anfängliche ge-
meinsame Freude über den glücklichen Fund musste schon bald der 
Gier jedes Einzelnen weichen. Der Schatz sollte am Ende seine Fin-
der überdauern, denn kaum war er ausgegraben, gab es niemanden 
mehr, der sich an ihm erfreuen konnte.
Nach einer kurzen Pause mit reichlicher Verköstigung übernahm die 
7c den zweiten Teil des Abends. „Wie ist der Zauberlehrling eigent-
lich zum Hexenmeister gekommen?“ lautete die zentrale Frage, die 
sich die Klasse bei der Vorbereitung ihres Stückes gestellt hatte und 
somit die Vorgeschichte des „Zauberlehrlings“ an diesem Abend in 
den Mittelpunkt rückte. Der bei gemeinen Stiefeltern aufgewachsene 
Junge entdeckt bei einem seiner Ausfluchten aus dem harten Alltag 
die Hütte seines zukünftigen Meisters. Hier offenbart sich dem ge-
zeichneten Jungen eine phantastische Welt, in der er sich unbedingt 
beweisen möchte – auch wenn dies bekanntermaßen erstmal miss-
glückt. Wie die Geschichte nach dem Eingreifen des Hexenmeisters 
endet, blieb dem Publikum überlassen, das zwischen einem der En-
den auswählen konnte. Nach den beiden gelungenen Vorstellungen 
endete der Abend mit dem tosenden Applaus des Publikums – einen 
Eindruck, den die Schüler/-innen der siebten Klassen nicht so schnell 
vergessen werden. Bd/Bz

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Hebelschulchor beim Landesmusikfestival

 
Hebelschulchor beim Landesmusikfestival Foto: S.W.

Für die Chorkinder der Johann-Peter-Hebel-Grundschule Bruchsal 
bot sich am Samstag, 24. Juni die Gelegenheit, Teil etwas ganz Gro-
ßem zu sein.
Anlässlich des Landesmusikfestivals in Bruchsal durfte der Hebel-
schulchor zusammen mit dem Unterstufenchor des Sankt Paulus-
heims sowie dem Meisterchor ProVokal unter der Gesamtleitung 
von Matthias Böhringer auf der Bühne am Otto-Oppenheimer-Platz 
den Veranstaltungstag eröffnen.
Trotz sengender Hitze sprang der Funke bei Liedern wie „Happiness“ 
und „Un poquito cantas“ aufs begeisterte Publikum über.
Damit fiel die erste Anspannung von den jungen Sängern ab. Doch 
die Aufregung blieb, denn es folgte bald darauf das große Konzert im 
Bürgerzentrum. Die bekannte Formation wurde dort noch durch das 
Sinfonieorchester DHBW Karlsruhe bereichert.

 
Theatertalente am HBG  
 Foto: Foto-AG
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Einen wahren Gänsehautmoment bescherte das Finale mit dem Lied 
„Spirit of Brotherhood“. Hand in Hand konnten die glücklichen Kinder 
ihren Applaus genießen.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten ganz herzlich für dieses groß-
artige Erlebnis.
Larissa Wormer und Regina Weller (Leitung Hebelschulchor)

Konrad-Adenauer-Schule

Schulanfänger entdecken die Konrad-Adenauer-Schule
Was verbirgt sich hinter dieser 
Tür? Die Kinder, die im nächsten 
Schuljahr in die Konrad-Adenau-
er-Schule eingeschult werden, 
erwartete ein ganz besonderes 
Programm: eine Schulhaus-Ral-
lye als Entdeckungstour durch 
die Schule! Die Rektorin der 
Schule Frau Walther, die die Ko-
operation mit den Kindergärten 
des Einzugsgebietes der Schule 
leitet, sowie die beiden Lehre-
rinnen der beiden derzeitigen 
ersten Klassen, Frau Kurz und 
Frau Wolf, organisierten diese 
Aktion. Empfangen wurden die 
Schulanfänger von Frau Walther, 
Frau Wolf und Frau Kurz auf dem 
Schulhof. Zusammen mit den derzeitigen Erstklässlern wurden die 
Kinder in kleine Gruppen eingeteilt. Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 8b betreuten sie und zeigten engagiert und mit Freude den 
Kindern ihre Schule. Jede Gruppe erhielt eine Mappe mit Fotos von 
Gegenständen aus dem Schulgebäude, die die Kinder finden sollten. 
Für jedes gefundene Objekt durften sie sich auf einer ausgeschnit-
tenen Schultüte einen Smiley aufmalen. Schließlich war das ganze 
Schulhaus erkundet, und so können sich die zukünftigen Schulanfän-
ger schon ein bisschen in ihrer neuen Lernumgebung zurechtfinden! 
Auch für die Klasse 8b war diese Aktion eine Bereicherung: Etliche 
Jugendliche engagieren sich bereits aktiv in der Betreuung von Kin-
dern und möchten auch gerne in diesem Bereich eine Ausbildung 
beginnen. (M.H.)

Parteien/Wählervereinigungen

FDP Ortsverband BruchsalFDP Ortsverband Bruchsal

Spaziergang zu Windkraft-Planungen
Der FDP-Landtagsabgeordnete Christian Jung lädt zu einem Vor-
Ort-Termin/Spaziergang am Sonntag, 16. Juli, 11 bis 13.00 Uhr, nach 
Obergrombach ein. Dabei geht es um die proaktiv vorgeschlagenen 
Wald-Windkraft-Standorte in und rund um Obergrombach, Heidels-
heim und Helmsheim. Treffpunkt ist ab 10.45 Uhr der Parkplatz beim 
TC Obergrombach, Helmsheimer Straße 49, in Obergrombach.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Aliens landen beim Theatersommer
Ein David-Bowie-Abend
Loving the Alien
Die Aliens sind zurück und heizen am 18. und 19. Juli im Exil Theater 
ein!
Auf einer Kiesgrube in Nordbaden stürzt ein Raumschiff ab. Eine 
Person klettert aus den Trümmern und verschwindet. Sofort beginnt 
eine Expeditionstruppe aus Musikern, Schauspielerinnen und Schau-
spielern das Wrack zu erkunden. Sie suchen nach Hinweisen auf den 
Kommandanten des extraterrestrischen Flugobjekts. Oder waren 
es mehrere? Die Spuren weisen auf eine Vielzahl von Gestalten hin: 

 
 Foto: (M.H.)

Ziggy Stardust, Major Tom, The Thin White Duke und viele mehr. In 
einem Kaleidoskop aus Songs und Szenen feiert dieser Liederabend 
den Ausnahmekünstler David Bowie und seine fantastische Musik.
Mit: Cornelia Heilmann, Thilo Langer, Nadine Pape
Musiker: Nils Becker, Sebastian Rotard
Inszenierung: Alexander Schilling
Musikalische Leitung: Sebastian Rotard
Ausstattung: Katharina Andes

 
Loving the Alien Foto: Peter Empl

Alle weiteren Termine des Theatersommer Bruchsal finden Sie auf 
dieblb.de und in unserem Theatersommerfolder.
Karten erhalten Sie bei der Badischen Landesbühne, 
Telefon (072 51) 72 723, E-Mail: ticket@dieblb.de sowie unter
www.reservix.de

Bruchsal Erleben

Stadtführungen im Juli
Auch in der zweiten Julihälfte haben wir wieder spannende und er-
lebnisreiche Stadtführungen für Sie, bei denen man Bruchsal aus ei-
ner neuen Perspektive kennenlernen kann.
Am Samstag, 15. Juli nimmt Sie Stadtführerin Ruth Birkle mit auf 
einen frauengeschichtlichen Rundgang durch die Kernstadt, bei dem 
man mehr über die Frauen erfährt, die hier lebten und wirkten. Die 
Führung dauert ca. 1,5 Stunden. Los geht es um 11 Uhr an der Tou-
ristinformation im Servicecenter „H7“. Die Teilnahmegebühr beträgt 
7 Euro pro Person und eine Anmeldung bis zum 14. Juli ist erforder-
lich.
Am Sonntag, 23. Juli geht es mit Stadtführer Maic Lindenfelser auf 
einer amüsanten und lehrreichen Tour durch Helmsheim. Neben 
zahlreichen Informationen zu den Helmsheimer Sehenswürdigkei-
ten, erfährt man auf dem Rundgang „Kaleidoskop Helmsheim“ auch 
allerlei „Insider-Informationen“ aus dem Bruchsaler Stadtteil. Los 
geht es um 15 Uhr an der Bahnhaltestelle Helmsheim. Die Teilnah-
megebühr beträgt 7 Euro; eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Vorgebuchte Erlebnistouren
Sie planen ein Gruppen-, Jahrgangs- oder Klassentreffen, eine Be-
triebsfeier oder einen Vereinsausflug oder wünschen etwas Ausge-
fallenes? Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine individuelle Stadt-
führung für Ihre Gruppe zusammen oder ergänzen Ihre Stadtführung 
gerne mit einem Sektempfang am Bergfried, am Belvedere oder 
anderen Orten. Oder wir lassen für Sie eine historische Bruchsaler 
Persönlichkeit auferstehen, die Ihre Führung im historischen Kostüm 
begleitet. Alles ist möglich! Sprechen Sie uns an!
Kontakt und weitere Informationen: Touristinformation im Service-
center „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 
Telefon: (072 51) 50 594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, 
www.bruchsal-erleben.de.

MustertextJazzclub Bruchsal

Dritte Jam-Session und Local Heroes - 
September beim Jazzclub Bruchsal
Jam-Session Nummer 3 beim Jazz-Club Bruchsal
1. September
„Spontane musikalische Höhenflüge – wechselnde Musiker haben 
auf hohem Niveau das Publikum mitgerissen.“
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So berichten die BNN vom 5. Juni über die zweite Jam-Session beim 
Jazzclub Bruchsal.
Am 1. September lädt der Jazz-Club Bruchsal zur nächsten Jam-Ses-
sion ein. Wieder werden Musiker/-innen erwartet, die aus dem um-
fangreichen Repertoire des American Jazz Book singen und spielen.
Das Antoine-Spranger-Session-Trio bildet mit Piano/Bass/Drums die 
harmonische und rhythmische Grundlage für ein kreatives Zusam-
menspiel mit Gästen, die gerne jazzen und jammen.
LOCAL HEROES :: TrioCorde :: Akustische Gitarrenmusik
15. September
Zwei klassische Gitarristen und ein Bassist haben sich mit ganzer 
Leidenschaft der akustischen Gitarrenmusik verschrieben: Fingerfer-
tig swingen und grooven sie durch Jazz, Blues und Latin; in ihrem Re-
pertoire finden sich Kompositionen von Gardel bis Piazolla, von Peter 
Horton bis zu Harry Jäger. Ein abwechslungsreicher Ohrenschmaus 
instrumentaler Gitarrenmusik.

 
Trio Corde Foto: Bastian Gretenkord

TrioCorde sind die beiden Musikpädagogen und Gitarristen Ulrich 
Meier-Czolk und Harry Jäger sowie der Bassist Uwe Gretenkord. 
Harry Jäger war langjähriger musikalischer Leiter und Dirigent des 
Gitarrenensembles Cantabile. 2009 war er Preisträger beim interna-
tionalen Schweinfurter Herbert-Baumann-Kompositionswettbewerb.
LOCAL HEROES :: Astramera & Follow the Cat :: Progressive Rock
22. September
Art/Progressive Rock Double Feature im Jazzclub Bruchsal
ASTRÅMERA
Progressive Musik zeichnet sich nicht nur durch ihre stilistische Viel-
falt, sondern auch einen gewissen Spielraum für Interpretation aus – 
das gilt sowohl für die Musik selbst als auch die Texte und Themen, 
die im Kontext verschiedener Werke und Konzeptalben behandelt 
werden.
Patrick Kolb – Guitars, Lead Vocals
Simon Götz – Keyboards, Vocals
Frieder Ernst – Bass, Vocals
Peter Römpert – Drums, Percussion
FOLLOW THE CAT
Gehen wir zurück in die 70er und 80er Jahre …
Ähnlich wie beim Musical werden verschiedene Episoden aus dem 
Leben der alten Katze und des jungen Katers musikalisch und text-
lich umgesetzt‚ sodass man abtauchen kann in die Welt dieser liebe-
vollen Wesen …
… also „folgt der Katze“!
Andreas Seeburger – Gesang,Gitarre
Linda Weschenfelder – Gesang
Simon Goetz – Gesang,Keyboard
Mathias Brunner – Gesang,Bass
Thomas Weber – Gitarre
Markus Schäfer – Drums
Tickets: EINTRITT FREI
Beginn: 20 Uhr

MustertextDie Koralle

Vorverkauf für Koralle Open-Air-Sommer-Show gestartet
Der Sommer ist da! Dazu gehört neben Schwimmbad, Badesee und 
Eisdiele für alle Kulturinteressierten natürlich auch die Freilichtthea-
ter-Saison. In diesem Jahr erwartet die Koralle ihre Besucherinnen 
und Besucher mit einem ganz besonderen Programm: der ersten 
Open-Air-Sommer-Show in der Koralle, die auf dem Hof des Theaters 

im Riff stattfinden wird. Das Programm wird dabei ein bunter Mix aus 
allen Bereichen sein, die auf oder auch hinter der Bühne der Koralle 
zu erleben sind. Von Improtheater bis hin zu musikalischen Auftrit-
ten und den legendären „Putzweibern“ Onne und Ingrid ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Eine Überraschung erwartet die Besucherinnen und Besucher auf ei-
ner ganz besonderen Zeitreise, die sie mitnimmt durch die über 
50-jährige Vereinsgeschichte und auch einen einmaligen Blick hinter 
die Kulissen des Theatervereins erlaubt. Schließlich sind nicht nur 
Schauspielerinnen und Schauspieler nötig, um ein Theaterstück auf-
führen zu können, sondern auch zahlreiche weitere Gewerke sind 
beteiligt, von denen eines sich im Rahmen der Sommershow kreativ 
und unterhaltsam vorstellen wird.
„Mit dem bunten Programm-Mix 
wollen wir allen einen entspann-
ten wie vergnüglichen Sommer-
abend schenken“, erklärt Pro-
duktionsleiter Marcus Joos. „In 
zwangloser Fest-Atmosphäre 
steht nicht nur die Show an sich 
im Mittelpunkt. Bei leckeren 
Snacks und kühlen Getränken 
möchten wir auch einfach ge-
meinsam mit dem Publikum fei-
ern.“
Aufgrund geplanter Sanierungsarbeiten war es dem Theaterverein in 
diesem Jahr nicht möglich, die traditionellen Freilichtspiele am Bel-
vedere durchzuführen. „Auch wenn wir natürlich so bald wie möglich 
wieder in der tollen Atmosphäre des Belvederes unser gewohntes 
Freilichtstück zur Aufführung bringen wollen: Mit der Sommershow 
haben wir uns ein tolles Alternativprogramm ausgedacht und freu-
en uns wahnsinnig darauf, die Show dem Publikum vorzustellen“, so 
Erster Vorstand Günther Hußlik. Das gewohnte Freilicht am Belve-
dere soll nach aktuellem Planungsstand dann nach Abschluss der 
Sanierungsarbeiten möglichst bald wieder stattfinden.

Open-Air-Sommer-Show
Termine: 28., 29. und 30. Juli
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Bei Regen wird die Veranstaltung ins Theater im Riff verlegt.
Der Eintritt ist kostenfrei, es ist eine kostenlose Reservierung unter 
www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth möglich, 
um Plätze auch bei Verlegung in den Innenraum zu garantieren.

MustertextKunstverein „Damianstor“

Aufsichten und Aufbauhelfer gesucht
Der Kunstverein Das Damianstor Bruchsal sucht ab September Auf-
sichten für die Kunstausstellungen in den Räumen des Kunstver-
eins im Damianstor, Schönbornstraße 11, Bruchsal. Öffnungszeiten 
Samstag 14 bis 17 Uhr und Sonntag 11 bis 17 Uhr.
Außerdem sind Aufbauhelfer gesucht, die den Künstlern beim Tra-
gen der Kunstwerke in und aus den Ausstellungsräumen helfen und 
beim Aufbauen der Kunstwerke praktisch zur Hand gehen.
Sie sind mindestens 16 Jahre alt, im Ruhestand oder verfügen über 
freie Zeit, haben Interesse an zeitgenössischer Kunst oder bringen 
sich gern handwerklich ein? Der Kunstverein bietet eine Aufwands-
entschädigung in Höhe von 10 Euro pro Stunde, interessante Kunst 
und Begegnungen mit Künstlern und Kunstbegeisterten.
Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte schreiben Sie uns bis zum 
28. Juli: Kunstverein Das Damianstor Bruchsal e.V., Postfach 1866, 
76608 Bruchsal, oder per E-Mail an webmaster@damianstor.de.
Info: Der Kunstverein Das Damianstor Bruchsal e.V. besteht seit 
1975. Er zeigt in jährlich vier Wechselausstellungen zeitgenössische 
bildende Kunst.
http://www.damianstor.de

Musik- und Kunstschule

Musikschule

Die Musikschule informiert!
„Klassik, Pop, etc.“
Am Sonntag, 16. Juli 2023 ist es wieder so weit: Unser Traditionsfor-
mat „Klassik, Pop, etc.“ präsentiert sich um 11 Uhr im Rimolini-Saal 
der Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal. 

 
 Foto: Die Koralle
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Die bunte Familie der Zupfinstru-
mente, deren Protagonisten in 
allen stilistischen Bereichen der 
musikalischen Kultur tief verwur-
zelt, ja zum Teil stilprägend sind, 
wird wieder zahlreich vertreten 
sein. Große und kleine Meisterin-
nen und Meister ihres Fachs 
werden klassische und Finger-
style-Gitarren, knackige E-Gitar-
ren, feine Harfensaiten, einen 
Ukulele-Song und unser Gitar-
ren-Ensemble mit einem bunten 
Kaleidoskop der musikalischen 
Welt zum Klingen und Grooven 
bringen. Und zur Verstärkung 
gibt es sogar noch eine Violine.
Also, wie immer lohnt es sich! 
„Klassik, Pop etc.“ eben…
Es musizieren Schüler und Schü-
lerinnen der Klassen Harry Jäger, 
Ingo Jettmar, Ulrich Meier-Czolk, 
Emilio Padrón Visual, Joel San Martin, Sonja Wiedemer, Stephanie 
Wunsch und Anne Zadory.
Sonntag, 16. Juli, 11 Uhr, Rimolini-Saal der MuKs Bruchsal, Durla-
cherstr. 3-7
• Der Eintritt ist frei, der Spendentopf am Ausgang wird wie immer 

für Eintrittsspenden zugunsten des Fachbereichs bereitstehen.

Schloss Bruchsal

Vorverkauf für den Liederabend mit Countertenor Nils Wanderer 
seit 10. Juli

Der elegante Kammermusiksaal 
von Schloss Bruchsal wird in 
zauberhafte Klänge getaucht, 
wenn Countertenor Nils Wande-
rer und Pianist Marcelo Amaral 
am Freitag, 1. September, zu 
einem besonderen Liederabend 
aufspielen. Unter dem Motto 
„Zwischen den Welten: Feuer 
trifft Wasser“ entführen sie das 
Publikum in eine faszinierende 
Klangwelt, die von Kontrasten 

und Emotionen geprägt ist. Der Kammermusiksaal bietet dabei die 
authentische Kulisse für die intime musikalische Darbietung. Das 
einzigartige Konzert bildet einen Teil des Themenjahres „Feuer und 
Wasser. Macht der Elemente in Schlössern, Gärten und Klöstern“ der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg. Der Vorver-
kauf für das außergewöhnliche Konzerterlebnis läuft seit 10. Juli. 
Die Karten sind an der Schlosskasse oder online als Print-at-home-
Tickets unter https://pretix.eu/bsk/nilswanderer23/ erhältlich.

Mitteilungen anderer Institutionen

36. Kindertag der Polizei in Bruchsal
Das Polizeipräsidium Einsatz und die Hochschule für Polizei laden 
am Donnerstag, 27. Juli , 10 bis 16 Uhr zu ihrem 36. Kindertag ein. 
Diese traditionelle Veranstaltung findet wieder auf dem Polizei-Areal 
Dittmannswiesen 64 statt und eröffnet damit das Ferienprogramm 
der Stadt Bruchsal und vieler umliegender Gemeinden. Für Klein und 
Groß werden jede Menge kostenfreie Spiel- und Mitmachaktionen 
sowie kurzweilige Vorführungen angeboten. Hierzu gehören die be-
gehrten Fahrten mit den Einsatzfahrzeugen, eine spannende Polizei-
schau sowie Vorführungen der Diensthunde und Polizeireiter. Zum 
Mitmachen lädt die große Spielstraße mit Hüpfburgen ein, genauso 
wie der Kettcar- und Bobby-Car-Parcours, das Verkehrstraining des 
Motor-Kinderparks mit echten Miniautos und das Verkehrs-Zebra 
mit seinem Mitmachtheater. Die Rollende Kinderturnwelt der Kin-
derturnstiftung BW baut ihre tierischen Bewegungsideen auf und für 
Fußballbegeisterte winkt das Fußballsportabzeichen am Ende etli-
cher Stationen des Badischen Fußballverbandes. Außerdem gibt es 
eine Slackline-Aktion der Sportfabrik Bruchsal, die Showbühne des 

 
 Foto: MuKs

 
Liederabend mit Nils Wanderer
 Foto: Guido Werner, SSG

Europa-Park, ein Bungee-Trampolin und eine Foto-Ecke mit Kinder-
uniformen. Die Polizeitaucher laden zum Mitmachen und der Poli-
zeihubschrauber zur Besichtigung ein. Preisgünstige Speisen und 
Getränke sorgen für das leibliche Wohl. Wegen des zu erwartenden 
großen Besucheraufkommens und der im Areal nur begrenzt vorhan-
denen Parkmöglichkeiten wird empfohlen, mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln anzureisen. Eine vorherige Anmeldung für den Kindertag ist 
auch für Gruppen nicht erforderlich. Kleine Kinder sollten von einer 
Aufsichtsperson begleitet werden. Der Kindertag findet bei jeder Wit-
terung statt.

Akademie für Gefahrenabwehr:  
Große Präsenzveranstaltung zur kommunalen 
Gefahrenabwehr
Zu einem großen Präsenzseminar der Akademie für Gefahrenab-
wehr haben sich jetzt rund 100 Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
ter und Feuerwehrführungskräfte aus ganz Baden-Württemberg an 
der Landesfeuerwehrschule (LFS) in Bruchsal getroffen, um das 
Thema „Bürgermeisterinnen und Bürgermeister als Schaltstellen der 
kommunalen Gefahrenabwehr“ zu erörtern.
„Wir freuen uns, dass es nach der langen Corona-Pause mit zwar 
zahlreichen, aber ausschließlich Online-Seminaren endlich wieder 
möglich ist, auch solche Großveranstaltungen in Präsenz anzubie-
ten. Gleichzeitig ehrt es uns, dass wir so hochkarätige Referenten für 
dieses wichtige Thema gewinnen konnten“, sagte Christoph Slaby in 
Vertretung von LFS-Leiter Frieder Lieb.
Landesinnenminister a.D. Reinhold Gall, seit 1984 in zahlreichen 
kommunalpolitischen Ehrenämtern auf Gemeinde- und Kreisebene 
und über vier Jahrzehnte aktiver Feuerwehr-Angehöriger beleuchtete 
als Referent „Schnittstellen und Abgrenzung der Aufgaben im Ernst-
fall bei der konkreten Gefahrenabwehr zwischen Feuerwehr und 
Verwaltung“ und brachte dabei die fundierten Kenntnisse als Vorsit-
zender des Kreisfeuerwehrverbandes Heilbronn und als Mitglied im 
Präsidium des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württemberg ein.
Über die „Organisation der Gefahrenabwehr in Baden-Württemberg 
– die Rolle der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters im Zusam-
menwirken von Feuerwehr, Ortspolizeibehörde und Katastrophen-
schutz“, informierte Dr. Herbert Zinell, ehemaliger Ministerialdirektor 
im Innenministerium Baden-Württemberg, Oberbürgermeister a.D. 
und Lehrbeauftragter der Hochschule für öffentliche Verwaltung in 
Kehl.
Die beiden Amtsleiter der Feuerwehren Pforzheim, Sebastian Fischer, 
und der Feuerwehr Heilbronn, Fabian Müller referierten über konkre-
te Fallbeispiele aus ihrer praktischen Arbeit. Fischer informierte zu 
einem Brandereignis in einem Seniorenheim und stellte insbeson-
dere die Schnittstelle zum Rettungsdienst dar. Müller berichtete zu 
Planungen und Zuständigkeiten für einen flächendeckenden Strom-
ausfall am Beispiel der Stadt Heilbronn.
Moderiert wurde die Tagesveranstaltung von Landesbranddirektor 
Thomas Egelhaaf.
„Wir sind sehr zufrieden mit der großen Resonanz als auch mit dem 
Verlauf der Veranstaltung und freuen uns, dass die Teilnehmenden 
viele wichtige und für einige auch neue Informationen mit nach Hau-
se nehmen können“, so Slaby.

BürgerStiftung Bruchsal

Jekasi! fördert die Freude am Singen
Das Projekt „Jekasi!“ begeistert die Grundschulkinder in Bruchsal. 
Beim Landes Musik Festival in der Bruchsaler Innenstadt war das 
nicht zu überhören. 550 Mädchen und Jungen hatten ihre große Büh-
ne auf dem Friedrichsplatz. „Jeder kann singen“, davon ist Sonja Oel-
lermann überzeugt. Deshalb hat die Gesangspädagogin Jekasi! vor 
13 Jahren ins Leben gerufen. Die Bürgerstiftung Bruchsal unterstützt 
das Projekt von Anfang an. „Jekasi! fördert nicht nur die Freude am 
Singen, sondern auch die Sprachkompetenz und die Konzentrations-
fähigkeit der Kinder“, sagt Gilbert Bürk vom Vorstand der Bürgerstif-
tung.
Und tatsächlich: Der große Kinderchor auf dem Friedrichsplatz ist 
voll konzentriert, als Dirigentin Sonja Oellermann das Zeichen zum 
Einsatz gibt. Die Jekasi!-Kinder singen „Bruder Jakob“ zuerst auf 
Deutsch, anschließend auf Französisch, Albanisch, Kroatisch. Dann 
mit „Salibonani“ ein afrikanisches Guten-Morgen-Lied. Eine Stunde 
lang präsentieren sie der Zuschauermenge Lieder aus aller Welt und 
ernten viel Applaus. Zu einigen Liedern haben sie passende Bewe-
gungen eingeübt und klatschen gemeinsam genau an der richtigen 
Stelle. 
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Bühne frei für 550 Kids: Sonja Oellermann leitet den Jekasi!-Chor
 Foto: Martina Schäufele

Die Volkslieder und Kinderlieder gehen leicht ins Ohr und bauen 
Brücken zwischen Kulturen und Nationalitäten. Für Passanten gibt 
es während des Konzerts kein Durchkommen. Sogar im Kleiderge-
schäft gegenüber von der Bühne stehen Jekasi!-Fans – stolze Eltern, 
die ihren Nachwuchs vom Fenster aus filmen.
„Jeder kann singen“, betonte auch Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick in ihrer Begrüßungsansprache. „Kinder, lasst euch 
niemals etwas anderes einreden.“ Josef Offele, Präsident des Badi-
schen Chorverbandes, fügte hinzu: „Ich wünsche mir, dass ihr dran-
bleibt und dass ich euch in einigen Jahren in einem Erwachsenen-
chor wiedertreffe.“ (mar)

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Behindertenparkplätze sind online
Während der Coronazeit ist Mitgliedern der Arbeitsgruppe Menschen 
mit und ohne Handicap aufgefallen, dass auf dem interaktiven Stadt-
plan der Stadt Bruchsal keine Behindertenparkplätze verzeichnet 
waren. Auf dem Mobilitätsportal der Technologie Region Karlsruhe 
waren zu dieser Zeit nicht alle, beziehungsweise nicht existente Be-
hindertenparkplätze aufgeführt.
In regelmäßigen Video-Konferenzen wurde die Sache besprochen 
und kurzerhand das Projekt „Behindertenparkplätze online“ geboren. 
Zuerst wurden von uns alle bekannten Behindertenparkplätze aufge-
sucht und mit Geo-Daten fotografiert. Dann ging es immer stückwei-
se in die Bildbearbeitung, um diese entsprechend der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) für die Veröffentlichung aufzubereiten.
Diese Projektarbeit zog sich über zwei Jahre hin, bis wir im Frühjahr 
dieses Jahres ein konstruktives und mit viel Informationen gespick-
tes Gespräch mit Frau Ulrike Proß der Abteilung Geoinformation füh-
ren konnten. Das Ergebnis war, dass alle Behindertenparkplätze der 
Stadt Bruchsal und den Ortsteilen mit Bild und Verlinkung zur „wheel-
map.org“ in den interaktiven Stadtplan eingestellt werden und das 
Mobilitätsportal für Bruchsal aktualisiert wird.
Am Mittwoch, 5. Juli war es so 
weit. Frau Proß teilte uns mit, 
dass die Behindertenparkplätze 
online sind. Das ist für unsere 
Arbeitsgruppe eine freudige 
Nachricht. Schon wieder ist ein 
weiterer Schritt in Sachen Inklu-
sion und Teilhabe getan. Nun 
sind die Behindertenparkplätze 
über das Geoportal der Stadt 
Bruchsal direkt verlinkt. Darüber 
sind auch der interaktive Stadt-
plan und das Mobilitätsportal 
erreichbar.
Herzlichen Dank gebührt in die-
ser Sache vor allem Frau Proß 
für sehr gute Zusammenarbeit 
und eine zeitnahe Umsetzung 
mit der Firma VertiGIS GmbH und dem Tiefbauamt Karlsruhe. Auch 
vielen Dank dem Straßenverkehrsamt Bruchsal für die Zuarbeit und 
der Freigabe zur Veröffentlichung sowie Volker Falkenstein für des-
sen Mithilfe am Projekt.

 
Verlinkungen zu den Behinderten-
parkplätzen Foto: Jürgen Weick

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
Jesaja 43,1

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste: Wir laden herzlich ein:
Sonntag, 16. Juli
10 Uhr, Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise:
Freitag, 14. Juli, 17 Uhr, Fest des Kindergartens Arche Noah, Joß-
Fritz-Straße 30a
Dienstag, 18. Juli, 19.30 Uhr, Sitzung des Kirchengemeinderates in 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde
Mittwoch, 19. Juli, 19 Uhr, Innehalten im Alltag. Das meditative Abend- 
und Friedensgebet, Gustav-Adolf-Kirche, Bruchsaler Straße 63

Wir trauern um Gerhard Meyer
Ein von Kirchenmusik geprägtes Leben ist zu Ende gegangen. Nicht 
nur bei uns in der Christusgemeinde war Gerhard Meyer in Sachen 
Musik unterwegs, sondern auch im Umland als Chorleiter und Leiter 
von Posaunenchören bekannt und geschätzt. Gerhard Meyer hat den 
Singkreis im Jahre 1978 in der Evangelischen Gemeinde Obergrom-
bach gegründet, die damals noch zu Jöhlingen gehörte. Über 25 
Jahre lang hat er den Kreis geleitet. Dabei war es ihm ein Anliegen, 
zur Ehre Gottes zu musizieren und Menschen durch geistliche Mu-
sik zusammenzuführen. Lange war der Singkreis im Gemeindeteil 
Obergrombach der Treffpunkt von Gemeinde und in ökumenischer 
Weise offen. Beteiligung an Gottesdiensten, Abendmusiken, das Be-
nefizkonzert 1999 zum Erhalt der Pfarrstelle, Singen im Krankenhaus 
zur Adventszeit oder im Altenzentrum verstand er als christlichen 
Auftrage. Die Christusgemeinde dankt Gerhard Meyer, der kirchen-
musikalische Gemeinde-Geschichte geschrieben hat. Er bleibt uns 
unvergessen.
Pfarrerin Andrea Knauber und die Kirchenältesten

So erreichen Sie uns:
Pfarramt:
Dienstags, 10 bis 12 Uhr
Donnerstags, 10 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Telefon: (072 57) 92 42 89
Mail: christugemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Krankheitsbedingt ist das Pfarramt erst wieder ab dem 18.7. besetzt.
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen direkt an Pfarrerin Knauber.
Pfarrerin Andrea Knauber:
Telefon: (072 57) 90 30 70 (Anrufbeantworter)
andrea.knauber@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst um 10.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz der Stadtkirche in Heidelsheim. Den gemeinsa-
men Gottesdienst anlässlich des Reichstadtfestes halten Pfarrer 
Thomas Fritz und Pfarrer Johannes Vortisch mit musikalischer Be-
gleitung vom Kirchen- und Posaunenchor.
Am Sonntag während des Reichsstadtfestes gibt es die Möglichkeit 
die Ausstellung über Israel in der Stadtkirche zu besichtigen.
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Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst um 10.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz der Stadtkirche in Heidelsheim. Den gemeinsa-
men Gottesdienst anlässlich des Reichstadtfestes halten Pfarrer 
Thomas Fritz und Pfarrer Johannes Vortisch mit musikalischer Be-
gleitung vom Posaunenchor Heidelsheim.

Sommerfest Jungschar
Herzliche Einladung zum Sommerfest der Jungschar heute, 13. Juli‚ 
16.30 bis 18 Uhr rund ums Gemeindehaus.
Komm doch vorbei, wir freuen uns auf Dich!

Gemeindefest
Die Evangelische Kirchengemeinde Helmsheim feiert vom 21. bis 23. 
Juli rund um die Melanchthonkirche.
• 21. Juli: Vater-Kind-Zelten rund um den Kindergarten. Mit Abendes-

sen vom Grill, Wikingerschach, Lagerfeuer, Gute-Nacht-Geschichte 
und gemeinsamem Frühstück am nächsten Morgen. Herzliche 
Einladung auch an Opas mit Enkeln oder Onkel mit Neffen und 
Nichten. Anmeldung und weitere Infos über die Homepage www.
ekg-helmsheim.de oder unter: kurzelinks.de/VKZ22.

• 22. Juli‚ 17 bis 18.30 Uhr findet die Sponsorenrallye im gewohnten 
Format in Helmsheim am Gemeindehaus statt. Weitere Informati-
onen auf der Homepage www.ekg-heidelsheim.de und www.ekg-
helmsheim.de

• Im Anschluss an die Sponsorenrallye startet unser Gemeindefest 
rund um die Melanchthonkirche mit einem Grillangebot, einer Ver-
nissage des Kindergartens Sonnenschein und guten Klängen des 
Jugendorchesters der Hamonikafreunde.

• Am Samstagabend genießen Sie in einer außergewöhnlichen At-
mosphäre und guter Musik selbst gemixte Cocktails.

• Am Sonntag beginnen wir um 11.15 Uhr mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst für alle Generationen. Im Anschluss gibt es ein Mit-
tagessenangebot und am Nachmittag Kaffee und Kuchen, sowie 
einen Tag der offenen Tür des Kindergartens Sonnenschein mit 
verschiedenen Aktionen und Angeboten für die ganze Familie. Den 
Abend können Sie mit unserem Grillangebot und den Klängen der 
Evangelischen und Katholischen Kirchenchöre sowie des Posau-
nenchores ausklingen lassen.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Evangelische Luthergemeinde
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der kommenden Woche:
Sonntag, 16. Juli,
10 Uhr: A-Godi in der Lutherkirche gestaltet vom A-Godi-Team und 
der A-Godi Band.
10 Uhr: Kindergottesdienst im Luthersaal, Kigo-Team.
Freitag, 21. Juli,
19 Uhr: Schwangerenandacht mit Segnung in der Lutherkirche, Di-
akonin Carmen Debatin & Ina Hecht‚ Hebamme. Sich zu erinnern: 
Gott ist mit uns – von Mutterleibe an. Dazu laden wir herzlich alle 
werdenden Mamas mit und ohne Papas, Omas und Opas ein. Auch 
Geschwister sind herzlich eingeladen. Vom ersten Monat an.

Vorankündigung:
Musikalischer Abendgottesdienst mit Reisesegen zum Sommerferi-
enbeginn
Am Dienstag, 25. Juli‚ gestaltet der Lutherchor einen „Evensong“ – ein 
Abendgottesdienst mit Reisesegen. Der Gottesdienst beginnt um 19 
Uhr in der Lutherkirche. Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen!

Offene Kirche:
Wir laden herzlich ein in die „Offene Kirche“. Von Ostern bis Oktober 
ist die Lutherkirche samstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet! Die offene 
Kirche lädt ein zum Verweilen, für ein stilles Gebet, um unsere Lu-
therkirche zu besuchen, oder sie mit dem digitalen Kirchenführer zu 
erkunden!

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lus im Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt. Es ist erreichbar unter der Telefon-
nummer (072 51) 20 04 und der E-Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag, 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 bis 12 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: www.
luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Veranstaltungen
Samstag, 15. Juli
Der Förderverein der Paul Ger-
hardt Gemeinde lädt am Sams-
tag, 15. Juli, zu einem irischen 
Abend in den Lindenhof der Paul 
Gerhardt Gemeinde ein. Auf die 
Besucher wartet ein musikali-
scher Abend der besonderen 
Art mit traditioneller irischer 
und keltischer Musik begleitet 
von einem Pub-Quiz und Ku-
linarischem wie Fish & Chips, 
Sandwiches und für Mutige eine 
Whiskeyverkostung. Der Eintritt ist frei. Spenden für den Förderver-
ein werden gerne entgegengenommen.
Sonntag, 16. Juli
Am Sonntag, 16. Juli‚ feiert die Paul Gerhardt Gemeinde das Brü-
ckenfest. Nach einem Familiengottesdienst um 10.30 Uhr, den auch 
der Kindergarten mitgestaltet, gibt es ein buntes Programm rund um 
die Kirche: Essen und Trinken, Kuchenbüfett und Kaffeebar, buntes 
Spieleprogramm für Kinder, musikalische Unterhaltung für die Gäste 
auf dem Lindenhof, eine Tombola und einen Bücherflohmarkt und 
vieles mehr. Herzliche Einladung!

Gottesdienste
Sonntag, 16. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Brückenfest mit Pfarrer Achim 
Schowalter und Band; anschließend Gemeindefest mit Festbetrieb 
und Kinderprogramm rund um die Kirche
17.30 Uhr Abschlussgottesdienst

Gruppen und Kreise
Freitag, 14. Juli
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 17. Juli
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern
Mittwoch, 19. Juli
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 20. Juli
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9.30 bis 
12.30 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 
29 (rechts an der Kirche vorbeilaufen).

 
farmhouse Foto: Robert Radburg
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Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag-
Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
16. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr ÖKUMENISCHER Gottesdienst im GRÜNEN, auf der Wiese 
des Pfarrzentrums Büchenau, mit dem POSAUNENCHOR (Ltg. J. Ga-
mer), Diakon Stefan Baumstark und Pfr. Müller
18 Uhr Ökumenisches TAIZÉ-Gebet, St. Bartholomäuskirche Büchenau
21. Juli – Freitag
15 bis 17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel & Team.
16 Uhr „RAUSSCHMISS“ der Schulanfänger-Kinder mit Gottesdienst 
und Grillfest im Kindergarten Arche Noah, mit dem KiGa-Team und 
Pfr. Müller
23. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in STAFFORT mit dem KIRCHENCHOR (Ltg. 
F.-C. Chen) und Pfr. Müller
NEU: Veränderung im Pfarramts-Sekretariat: Ansprechpartnerin für 
alle ist seit 1. Juli Michaela Maier. Weiterhin für unsere Finanzen zu-
ständig bleibt Melanie Hauth. Beiden danken wir herzlich für die neue 
Zusammenarbeit und wünschen ihnen einen gesegneten Dienst!
Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 
1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden!
Ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Zunächst bis zu den Sommerferien testen wir unser neues Konzept 
für Große Jungschar, Kleine Buben- und Kleine Mädchenjungschar:
Herzlich eingeladen sind alle Kinder der ersten bis siebten Klasse 
donnerstags ab 17.15 Uhr ins Haus der Liebenzeller Gemeinschaft. 
Es gibt ein Spieleangebot, einen gemeinsamen Teil mit Andacht, be-
vor die Kinder in ihrer Kleingruppe nach Alter getrennt ein abwechs-
lungsreiches Programm erwartet.
Die Kleingruppen entsprechen den aktuellen Jungschargruppen 
(kleine Mädchen und Buben: jeweils erste bis vierte Klasse; große 
Jungschar: fünfte bis siebte Klasse); auch die Mitarbeiter bleiben in 
ihrer Jungschar!
Nach der Testphase entscheiden wir, ob wir so weitermachen oder 
zu unseren drei Jungschargruppen zurückkommen wollen.
Samuel Grimm (01 75) 888 68 43 und Melanie Ernst (0172) 387 59 72
Jungschar für Kinder erste bis siebte Klasse

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 16. Juli, 10 Uhr!: Gottesdienst auf dem CVJM-Platz Bruch-
sal, Giesgrabenweg, mit Marc Osborne;
bei Regen EmK Bruchsal
Parallel Sonntagsschule

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 13. Juli, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 17. Juli, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 18. Juli, 19.30 Uhr: 
Bezirksbibelgespräch, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 20. Juli, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle

Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 14. bis 20. Juli
Freitag, 14. Juli – Heilige Kamillus von Lellis
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet 
19 Uhr Ne Eucharistiefeier 
Samstag, 15. Juli – Seliger Bernhard, Markgraf von Baden
9 Uhr Ka Eucharistiefeier 
17.30 Uhr Bü Beichtgelegenheit 
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Ka Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Bü Ökumenischer Gottesdienst im Grünen 
  (Müller/Baumstark) 
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
18 Uhr Bü Taizé-Gebet 
Dienstag, 18. Juli
10.30 Uhr Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier 
  (Baumstark) 
19 Uhr Bü Eucharistiefeier 
Mittwoch, 19. Juli
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier 
Donnerstag, 20. Juli – Heilige Margareta
10.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark) 
19 Uhr Ka Eucharistiefeier 

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Verabschiedung von Hans Wild

 
Erster Vorsitzender Anton Meier (links) und Chorleiter Patrick Wippel 
(rechts) verabschieden Hans Wild Foto: G. Weih

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde Hans Wild als Sänger 
des Kirchenchors St. Bartholomäus Büchenau verabschiedet. Der im 
März dieses Jahres bei der Generalversammlung für seine 50-jahri-
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ge Mitgliedschaft vom Diözesan-Cäcilien-Verband Freiburg geehrte, 
verlässt seine langjährige Heimat Büchenau, um in Heitersheim bei 
Freiburg in der Nähe seiner Tochter seinen Lebensabend zu verbrin-
gen. Mit ihm verliert der Kirchenchor Büchenau einen wohlverdienten 
Sänger, der darüber hinaus von 1977 bis 1987 dessen erster Vorsit-
zender war. Im Namen des gesamten Chores wünschten der erste 
Vorsitzende Anton Meier und der Chorleiter Patrick Wippel Hans 
Wild in seiner neuen Umgebung alles Gute, Gesundheit und Wohler-
gehen und überreichten ihm ein Abschiedsgeschenk. Hans Wild be-
dankte sich bei den Sängerinnen und Sängern. Er sagte, er habe sich 
im Chor immer sehr wohlgefühlt und verabschiedete sich schweren 
Herzens mit einem kleinen Liedvortrag.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 15. Juli, 
Helmsheim Pfarrzentrum: 14 Uhr: Dankgottesdienst anlässlich der 
Goldenen Hochzeit von Juliana und Hartmut Jahn (Pfr. Fritz); 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 16 Uhr: Taufe von Liam 
Schuhmann (Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 10.30 Uhr: Vorschulbandengottes-
dienst des Kindergartens St. Wendelinus (Pfr. Fritz); 18.30 Uhr: Wort-
gottesfeier für Männer (PRef. Fuchs/ G. Höschle)
Sonntag, 16. Juli, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst an-
lässlich des Reichstadtfestes (Pfr. Fritz/ Pfr. Vortisch)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. 
Fritz); 15 Uhr: Taufe von Sofía Jerg Hoeck (Pfr. Fritz)
Montag, 17. Juli, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharistische 
Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Donnerstag, 20. Juli, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Taizégebet
Am Donnerstag, 20. Juli‚ 19 Uhr: Herzliche Einladung in einer schö-
nen Atmosphäre in der Kirche (Raum der Stille) miteinander zu sin-
gen, zu beten und in Stille vom Alltag herunterzukommen.

Heidelsheimer Orgelforum
Orgelkonzert mit Markus Bellm
Am Sonntag, 16. Juli‚ 19 Uhr‚ 
wird Markus Bellm, Kirchenmu-
siker, Dekanatschorleiter und 
Pädagoge‚ im Rahmen der Kon-
zertreihe 2023 in der Katholi-
schen Pfarrkirche St. Maria Hei-
delsheim, Schwabenstraße 18‚ 
ein Orgelkonzert geben. Beim 
Konzert erklingen Orgelwerke 
aus verschiedenen Musikepo-
chen. Zu Konzertbeginn erklingt 
auf der Lenterorgel opus 4 „Intro-
duktion und Passacaglia d-Moll“ 
von Max Reger anlässlich des-
sen 150. Geburtstages. Danach 
spielt Bellm von Johannes Brahms das Choralvorspiel „O Welt, ich 
muss dich lassen“, von Dietrich Buxtehud, das „Präludium g-Moll“ 
BuxWV 149 und die Serenade in G „Eine kleine Nachtmusik“ KV 525 
von W. A. Mozart. Zum Schluss sind drei Improvisationen von Mar-
kus Bellm über das Kirchenlied „Sonne der Gerechtigkeit und “Intrada 
in Jazz“ von J. M. Michel zu hören.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden
Geburtstagsfest mit Musik
Herzliche Einladung zum Geburtstagsfest mit Musik am Montag, 24. 
Juli, 14.30 Uhr, im Pfarrzentrum, Gustav-von-Bohlen-Straße 11.

 
Markus Bellm 
 Foto: Andreas Konigorski

Wir bieten einen Abholdienst zu unseren Seniorennachmittagen. Den 
Fahrdienst übernimmt Beate Modinger, bitte anmelden unter Tele-
fonnummer (072 57)-31 56.
Ihr Team vom FORMUM älterwerden

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Plauden über Gott und die Welt
Umtrunk nach der Vorabendmesse
Nach dem Gottesdienst (18 Uhr) vor der Kirche St. Anton bei erfri-
schender Südstadtbowle oder Antoniuslimonade mit Knabbereien 
und kleinem Gebäck noch ein wenig verweilen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen: So lässt sich an einem lauen Sommerabend 
der Tag gut beschließen.
Das Gemeindeteam von St. Anton freut sich auf Sie!

Gottesdienste
Donnerstag, 13. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater 
Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz und Bibelteilen

Freitag, 14. Juli,
St. Paul: 16.30 Uhr: (Pater Dieudonné) Abschlussgottesdienst Sanc-
ta Maria
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieu-
donné)

Samstag, 15. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pater Dieudonné)

Sonntag, 16. Juli,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné); 12.30 Uhr: Hei-
lige Messe der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr: (Pfarrer Ritzler) Even-
song – mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)

Montag, 17. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 18. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)

Mittwoch, 19. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfarrer Ritzler)

Donnerstag, 20. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Di-
eudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler) mit NGL-Liedern – anschließend bis 20 Uhr Lobpreis mit eu-
charistischer Anbetung

Forum Älterwerden
Grillfest des „FORUM älterwerden“ St. Anton
Am 20. Juli‚ 15 Uhr, lädt das FORUM älterwerden St. Anton zum Grill-
fest in den Bernhardussaal ein.

Offenes Singen mit Pfarrer Ritzler
Wir laden alle Interessierten am Donnerstag, 20. Juli, 14.30 Uhr recht 
herzlich zur „Singstunde“ mit Pfr Dr. Ritzler ins Vinzentiushaus (Jo-
sef-Kunz-Straße 4) ein.
Wir freuen uns über zahlreiche Sänger/-innen, das FORUM Älterwer-
den der Hof- und Stadtkirche.
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Soziales & Spirituelles
Sommerpause beim Flüchtlingshilfe Café Paul
Endlich starten bald die Ferien. 
Familien mit Kindern können 
es kaum noch erwarten. Im Juli 
letzten Jahres war eine große 
Hitze, bei der sich die ukrai-
nischen Flüchtlinge lieber im 
Schwimmbad mit ihren Kids 
erholten. Diese Erfahrung nützt 
Café Paul, denn auch das Team 
benötigt eine Pause. Im Septem-
ber kommt die Einschulung der Kinder, bei der die Eltern viel Zeit be-
nötigen. Auch die größeren Schüler müssen sich erst wieder an den 
Schulalltag gewöhnen. Deshalb wünscht Café Paul allen eine schöne 
erholsame Ferienzeit. Weiterhin ist das Team im Hintergrund aktiv. 
Es werden immer noch gut erhaltene Haushaltsgegenstände, sau-
bere Wäsche und Kleidung für den nächsten Café Paul Flohmarkt 
gesammelt. Am Samstag, 30. September werden die Spenden ab 15 
Uhr bis 16 Uhr gerne im Pfarrzentrum St. Paul der Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz entgegengenommen. Der Flohmarkttisch ist sehr be-
gehrt; natürlich bekommen die ukrainischen Flüchtlinge die Spenden 
umsonst. Am Sonntag, 1. Oktober, 16 Uhr öffnen sich dann wieder 
die Tore im Pfarrzentrum zum Café Paul. Es gab diesbezüglich viele 
Nachfragen, deshalb die Information an Sie.
Bleiben Sie in der Ferienzeit gut behütet und genießen Sie die schönen 
Tage, auch wenn es nur Balkonien sein sollte. Einfach einmal nichts 
tun – das kann man auch zu Hause. „Hast Du das Nötige getan, ge-
staltet sich das Äußere von selbst.“ (Johann Wolfgang von Goethe). 
All den Spendern sei an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön und 
Vergelts Gott ausgesprochen. Das Team weiß Ihre Unterstützung sehr 
wohl zu schätzen. Wenn Sie Fragen haben, können diese gerne unter 
der Telefonnummer (072 51) 415 40 beantwortet werden.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Evensong „Let‘s celebrate!“ - mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band
Modern Gospels (Oslo Gospel Choir), Praise & Worship (Hillsong), 
Neue Geistliche Lieder – zum Hören und Mitsingen.
Unser alternatives Gospel-Konzert und musikalisches Abendlob mit 
aktueller christlicher Pop-Musik und spirituellen Impulsen.
Dekanats-Pop-Chor & Band
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler (Geistliche Impulse)‚ Bezirkskantor Domi-
nik Axtmann (Piano & Leitung)
Der Dekanats-Pop-Chor Bruchsal, begleitet von der Band, singt aktu-
elle christliche Pop-Musik, also Modern Gospels (zum Beispiel vom 
Oslo Gospel Choir), Praise & Worship (zum Beispiel von Hillsong) 
und Neue Geistliche Lieder – zum Hören und Mitsingen.
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler sorgt für spirituelle Impulse, Gebete, Texte.
Eintritt frei
Ort: Kirche St. Paul Bruchsal (Hagelkreuz 11, 76646 Bruchsal), Park-
plätze neben der Kirche oder am Campus

 
Der Dekanats-Pop-Chor Bruchsal Foto: Dominik Axtmann

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Samstag, 15. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

Sonntag, 16. Juli
10.30 Uhr: Reichsstadtfest – ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Kirchplatz

 
Hände Logo von Flüchtlingshilfe 
Café Paul Foto: privat

Montag, 17. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 18. Juli
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 19. Juli
10.00 Uhr: Frauenevent

Freitag, 21. Juli
15.00 Uhr: Generation plus: „Einmal um die Welt – und doch nie al-
lein“, mit Michael Lange

Unterwasserwelt – Zeltlager für Kids (acht bis 13 Jahre)
Mädchen 30. Juli bis 8. August
Jungs 9. August bis 18. August
Von actiongeladenen Spielen bis zu Kreativworkshops haben wir vie-
les im Angebot. Knackiges Programm, Hüpfburg, Pool, Kletterbaum 
und vieles mehr.
Kontakt und Anmeldung unter:
kv-kraichgau.swdec.de/zeltlager-23
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 16. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der verklärte Jesus“
Bibelwort aus Lk 9,29–31: Und als er betete, wurde das Aussehen 
seines Angesichts ein anderes, und sein Gewand wurde weiß und 
glänzte. Und siehe, zwei Männer redeten mit ihm; das waren Mose 
und Elia. Die erschienen in himmlischer Klarheit und redeten von sei-
nem Ende, das er in Jerusalem erfüllen sollte.
Gleichzeitig sind die Kinder zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder eingeladen.

Dienstag, 18. Juli, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllingen
20 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 19. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesus sieht das Herz an“
Bibelwort aus Lk 18,11: Der Pharisäer stand und betete bei sich 
selbst so: Ich danke dir, Gott, dass ich nicht bin wie die andern Leute, 
Räuber, Ungerechte, Ehebrecher, oder auch wie dieser Zöllner.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 16. bis 20. Juli
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 16. Juli, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie wir die Qualität unserer 

Gebete verbessern können“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 16. Juli, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Warum die Auferstehung für uns eine Reali-

tät sein sollte“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie wir die Qualität unserer 

Gebete verbessern können“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 19. Juli, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 20. Juli, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Die schmerzhaften Folgen von Ungehorsam“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Esra Kapitel 

9 bis 10



22   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Juli 2023 · Nr. 28

• Bibellesung aus Esra 9, 1-9
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Gehorsam schützt uns“ – Besprechung eines Lehrvideos
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Als Familie glücklich sein“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... und mittendrin das Reich Gottes!
Gottesdienst, Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr
VERMISCHUNG – was da so alles eindringt (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.

Donnerstag, 13. Juli
17 Uhr: Jungschar (acht bis 13 Jahre)

Freitag, 14. Juli
19.30 Uhr: Männerabend

Dienstag, 18. Juli
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19 Uhr: Badminton
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 16. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der verklärte Jesus“
Bibelwort aus Lk 9,29–31: Und als er betete, wurde das Aussehen 
seines Angesichts ein anderes, und sein Gewand wurde weiß und 
glänzte. Und siehe, zwei Männer redeten mit ihm; das waren Mose 
und Elia. Die erschienen in himmlischer Klarheit und redeten von sei-
nem Ende, das er in Jerusalem erfüllen sollte.
Gleichzeitig sind die Kinder zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder eingeladen.

Dienstag, 18. Juli, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllingen

Mittwoch, 19. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesus sieht das Herz an“
Bibelwort aus Lk 18,11: Der Pharisäer stand und betete bei sich 
selbst so: Ich danke dir, Gott, dass ich nicht bin wie die andern Leute, 
Räuber, Ungerechte, Ehebrecher, oder auch wie dieser Zöllner.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Herzliche Einladung zum TrauerCafé 
der Ambulanten Hospizgruppe
Einmal im Monat bietet die 
Ambulante Hospizgruppe trau-
ernden Menschen die Möglich-
keit anderen Betroffenen zu 
begegnen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Jeweils 
zwei erfahrene Ehrenamtliche 
der Hospizgruppe laden die Gäs-
te ganz unverbindlich ein, sich 
untereinander auszutauschen 
und das gemeinsame Erleben 
zu teilen. In geschütztem Rah-
men kann geweint, gelacht, sich 
erinnert, neuer Mut und Kraft ge-
schöpft werden. 
Das TrauerCafé findet jeweils 
am dritten Freitag im Monat, von 
16 bis 18 Uhr in den Räumen der 
Ambulanten Hospizgruppe statt.
Nächster Termin: 
Freitag, 21. Juli, 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18 in Bruchsal
Anmeldung unter Telefon: (07 251) 320 40 10

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Erstlingsturnier Weingarten
Anlässlich des traditionellen Schlacht- und Wiesenfestes veranstal-
tete der SVG 04 Weingarten ein Erstlingsturnier für Neueinsteiger in 
den Ringkampfsport. 61 Sportler aus 9 Vereinen fanden den Weg ins 
Badische.

 
Meryem Kaykun, Zelimchan Dzeitov, Ece Atasoy, Stefan Amariei, Sofia 
Oks hinten Volker Widmann und Andreas Stricker Foto: ASV

 
Herzliche Einladung zum Trauer-
Café von den Organisatorinnen 
Petra Hildenbrand (links) und Ro-
sita Stricker (rechts)
 Foto: Ambulante Hospizgruppe, 
 Claudia Leitloff

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet? 

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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Europameisterin Luisa Niemesch führte am Ende die Siegerehrung 
durch und eine besondere Auszeichnung für die Kinder. In der D-
Jugend konnten Zelimchan Dzeitov und Sofia Oks ihren Erfolg aus 
Östringen bestätigen und alle unsere Teilnehmenden durften wir zu 
mindestens einem Sieg gratulieren.
D-Jugend
1. Platz Zelimchan Dzeitov 26 Kilogramm 3 Teilnehmer
1. Platz Sofia Oks 38 Kilogramm 4 Teilnehmer
2. Platz Stefan Amariei 38 Kilogramm 4 Teilnehmer
E-Jugend
2. Platz Ece Atasoy 19 Kilogramm 4 Teilnehmer
4. Platz Meryem Kaykun 23 Kilogramm 5 Teilnehmer
Ein Dank an die Trainer, Betreuer und die unterstützenden Eltern.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Hochbetrieb beim Arbeitstreffen
Am vergangenen Sonntag fand 
das monatliche Arbeitstreffen 
des Bonsaiarbeitskreises Bruch-
sal statt. Kein Treffen wie bisher.
Bei unserer Ausstellung hatten 
sich viele Besucher als Interes-
senten für den Bonsaiarbeits-
kreis registriert. In einem ersten 
Vorgespräch mit der Leitung des 
Arbeitskreises hat man sich aus-
getauscht über die bisherigen 
Erfahrungen mit Bonsai und die 
Erwartungen, die die Interes-
senten mit einer Mitgliedschaft 
beim Arbeitskreis verknüpfen. 
Zum Abschluss dieses ersten 
Treffens erhielt jeder Teilnehmer 
eine Einladung zum nächsten Ar-
beitstreffen des Arbeitskreises.
Und so fanden sich am Sonntag zahlreiche „Neulinge“ in unserem 
Gruppenraum ein. Um keine Zeit mit einer langwierigen Vorstellungs-
runde zu verlieren wurden alle, langjährige wie neue Bonsaianer, mit 
einem Namensschild versehen. Dann ging das gegenseitige Ken-
nenlernen los. Viele Bäume wurden zur Bearbeitung oder auch nur 
zur Besichtigung und Besprechung des Aufbaus oder Zustandes auf 
den Arbeitstischen platziert, und viele Fragen wurden gestellt und be-
antwortet Über diese fachlichen Themen kamen sich alle näher, und 
nach der ersten Stunde waren die neuen Teilnehmer schon gut inte-
griert. Unser fachlicher Leiter Klaus hat das Thema Azaleenpflege 
und Rückschnitt nach der Blüte angesprochen. Und beim nächsten 
Treffen wird das Thema Beistellpflanzen ein Schwerpunkt sein, jeder 
bringt mit, was er an solchen Pflanzen hat.
Mit der gemeinsamen Reinigung des Arbeitsraumes und einem ab-
schließenden gemütlichen Plausch ging dieses etwas andere Tref-
fen zu Ende. Der nächste Termin im August wird sich wegen des 
Triathlons verschieben, die Mitglieder werden kurzfristig über den 
neuen Termin informiert.

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Sachstand zur Landes- und Bündnisverteidigung
Beim Clubabend des 1. BAC am 7. Juli konnte der Vorsitzende Jür-
gen Steinbrink trotz hoher Außentemperaturen 32 Mitglieder be-
grüßen. Als Gastreferent konnte im Vorfeld der Kommandeur des 
ABC-Abwehrkommandos der Bundeswehr, Oberst Stephan Saalow 
gewonnen werden, der am Beispiel des auf dem Eichelberg statio-
nierten ABC-Abwehrkommandos über die Fähigkeit zur Landes- und 
Bündnisverteidigung zu den Anwesenden sprach. Dass nach über 2 
Jahren Corona und 500 Tagen Ukraine-Krieg das Interesse für die 
Bundeswehr in der Gesellschaft groß ist, zeigte bereits der am 17. 
Juni stattgefundene Tag der Bundeswehr, zu dem über 10.000 Besu-
cher in die Kasernenanlage nach Bruchsal kamen. Neben dem Bei-
standsversprechen nach Artikel 5 des NATO-Vertrags gehört die Ver-
teidigung Europas mit Landes- und Bündnisverteidigung sowie die 
Abschreckungsfähigkeit der Allianz (auch außerhalb Europas) zum 
Kernauftrag der Bundeswehr. Um die dafür erforderlichen Fähigkei-
ten zu erlangen und zu erhalten, ist die Politik gefragt, Mittel zur Be-
schaffung von Ressourcen über eine längere Periode zur Verfügung 
zu stellen. Dass dies Sinn macht, so Stephan Saalow, wird durch die 
besondere geographische Lage der Bundesrepublik innerhalb Euro-

 
Azalee im Juni zu Beginn der 
Blüte Foto: Norbert Schäffner

pas verdeutlicht: Deutschland ist Drehscheibe für Verkehrswege aller 
Art und bereits jetzt unverzichtbarer Bestandteil der Versorgung der 
Ukraine mit militärischer Ausrüstung und Hilfsgütern für die Bevölke-
rung. Das bedeutet aber auch, dass Deutschland einer permanenten 
Gefahr von Anschlägen ausgesetzt ist, um wichtige Infrastuktur zu 
zerstören oder nachhaltig zu stören. Zukünftig muss es deshalb Ziel 
sein, Zivilverteidigung und Bevölkerungsschutz in einem gesamtge-
sellschaftlichen Ansatz zu stärken, bei dem Bundesregierung, Län-
der, Kommunen, Wirtschaft sowie Bürgerinnen und Bürger gemein-
sam Verantwortung übernehmen. Für seinen fesselnden Vortrag gab 
es für den Kommandeur anschließend den verdienten Applaus. 

 
Von links: Jürgen Steinbrink, Stephan Saalow, Dieter Weigand
 Foto: Karin Steinbrink

Nach diesem besonderen Höhepunkt gab es für die Mitglieder noch 
Informationen zur geplanten nächsten Tagestour nach Ladenburg 
am 4. August. Ebenfalls wurde noch eine Liste für die bevorstehende 
Führung durch Philippsburg in Umlauf gegeben. Treffpunkt ist am 
Rathaus in Philippsburg um 09.45 Uhr. Anmeldungen sowie Mitfahr-
gelegenheiten werden über die Geschäftsstelle bei Dieter organi-
siert. Damit endete ein interessanter Clubabend, der einige Teilneh-
mer auch zum Nachdenken veranlasste (Bericht und Foto K.&J.St.).

1. Bruchsaler Budo Club

Judo Kata-Workshop in Bruchsal
Am Samstag, 17. Juni fand wieder der Kata-Workshop des Badi-
schen Judo Verbandes in den Hallen des 1. Bruchsaler Budo Clubs 
statt. Katas sind die anspruchsvollsten und traditionellsten Formen 
des Judo mit sehr viel geschichtlichem Hintergrund. Dem Kata-Be-
auftragten Kurt Kappes war es wieder gelungen, hochgradige inter-
national tätige Referenten für diesen Kata-Workshop in Bruchsal zu 
gewinnen.
Die Nage-No-Kata wurde durch Sebastian Frey, DJB-Kata-Referent 
und Wertungsrichter der IJF, gelehrt. Ebenso war mit Magnus Jezu-
ssek (Erlangen) ifür die Ju-No-Kata (Prüfungsprogramm 4. DAN) ein 
ausgezeichneter Referent an diesem Tag bei uns.
Magnus Jezussek ist mit dieser Kata nicht nur seit sehr vielen Jah-
ren vertraut, er ist auch als Wertungsrichter bei Europa- und Welt-
meisterschaften (EJU und IJF) gefragt. Mit den aktuellen Eindrücken 
der Europameisterschaft, die eine Woche zuvor stattfand, vertiefte 
er die bereits vorhandenen Kenntnisse der zwanzig Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dieser Gruppe. Dies führte zu insgesamt vierzig An-
meldungen, auch aus den umliegenden Bundesländern, für zwei sehr 
verschiedene Katas, wofür zwei getrennte Hallen nötig waren.
Das anschließende, gemeinsame Abendessen in Bruchsal (Spargel 
natürlich …) rundete diesen Tag harmonisch ab.

 
Teilnehmer Judo Kata Workshop Foto: Willi Kunold

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62
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Caritasverband Bruchsal

Herzlichsten Dank für Ihre Spendenbereitschaft, 
Ihre Unterstützung beim diesjährigen Hoffnungslauf
Auch der organisatorische Auf-
wand des 26. Bruchsaler Hoff-
nungslauf' neigt sich, zwei Mo-
nate nach der Veranstaltung, 
dem Ende zu. Die Resonanz 
lässt sich als überaus positiv 
zusammenfassen. Fokus dieses 
Spendenlaufs liegt seit 26 Jah-
ren nicht nur auf der finanziellen 
Sicht, sondern darauf Bewusst-
sein für soziales Engagement, 
Wohltätigkeit und Fürsorge zu 
schaffen. „Unser Hoffnungs-
lauf hat vielerlei Aspekte, vor 
alle dem gibt er unter anderem 
Nächstenliebe und Barmherzigkeit ein Gesicht. Es geht darum, ge-
meinsam für sich und andere etwas Gutes zu tun – dieser Botschaft 
sind auch in diesem Jahr wieder sehr viele Befürworter gefolgt, da-
für sind wir überaus dankbar“, resümiert Sabina Stemann-Fuchs‚ 
Vorstandsvorsitzende des Caritasverband Bruchsal. Beistand wurde 
indes auf unterschiedlichste Weise geleistet, jeder einzelnen Unter-
stützung sind wir dankbar. An dieser Stelle aufführen und danken 
möchten wir (über unseren Dank an unsere langjährigen und treuen 
Sponsoren, Runden- und Kilometerpartner/-innen und Mannschaften 
als repräsentativer Charakter hinaus):
Dem Geflügelhof Eichinger aus Bruchsal, für deren Mehlspende für 
unseren Waffelverkauf.
Dem Start-up „Volocopter“ aus Bruchsal, die diesjährig mit einer 
Mannschaftsstärke von 38 Personen erstmalig an unserem Hoff-
nungslauf teilnahmen und deren Startgebühren als zusätzliche 
Spende an uns verdoppelten.
Der Firma Sulzer Pumpen (Deutschland) GmbH aus Bruchsal, die 
uns unter anderem mit einer Sonderseite in Ihrem Mitarbeiter/-innen-
Magazin in ihre innerbetriebliche Kommunikation einschlossen.
Das „Therafit Therapiezentrum am Schloss“, welches als zuverläs-
siger Partner des Caritasverband Bruchsal normalerweise unseren 
Läuferinnen und Läufern eine Massage am Zieleinlauf ermöglicht 
und diesjährig aufgrund personeller Rahmenbedingungen lediglich 
als Mannschaft teilnehmen konnten, uns aus Wertschätzung aller-
dings deren gesamten gelaufenen Rundenzahl als Multiplikativ zu-
sätzlich gesponsert haben.
Die Firma sweet&Lucky GmbH aus Gondelsheim für deren Spende 
unserer personalisierten Hoffnungslauf-Glückskekse.
Dem Zusammenschluss better2gehtherHP&AZ, insbesondere Herrn 
Zimmermann, für dessen Teilnahme an unserem Feedbackgespräch 
im Nachgang der Veranstaltung.
Alle Privatpersonen, die ohne Gegenleistung mehrere Hundert Euro 
gestiftet haben.
Ihnen gebührt unser aufrichtigster Dank!

Diakonisches Werk Bruchsal

Umgangscafé„Pusteblume“ für getrennt lebende Eltern
Als unterstützendes Angebot für getrennt lebende Eltern im Umgang 
mit ihren Kindern bietet die Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche nun das Umgangscafé „Pusteblume“ 
an. Es findet 14-täglich freitags von 14 bis 17 Uhr im Luthersaal der 
Luthergemeinde Bruchsal in der Luisenstraße 1a sowie im angren-
zenden Außengelände des Käthe-Luther-Kindergartens statt.
Nächste Termine sind der 7. und 21. Juli. Das Umgangscafé ist ein 
Ort der Begegnung und des Kontaktes, an dem sich getrennt leben-
de Eltern mit ihren Kindern an einem neutralen und freundlichen Ort 
treffen und ihre Zeit individuell gestalten können.

Stadtranderholung: Mitarbeiter/-innen für Küche gesucht
Für die Kinderferienfreizeit „Stadtranderholung“ in der Odenwald-
hütte in Heidelsheim sucht das Diakonische Werk in Bruchsal noch 
Mitarbeiter/-innen für die Küche vom 14. bis 18. August. Die Vergü-
tung erfolgt im Rahmen einer steuerfreien Ehrenamtsaufwandsent-
schädigung. 
Bei Interesse melden Sie sich beim Diakonischen Werk unter Telefon 
(072 51) 91 50-0 oder stadtranderholung@diakonie-laka.de

 
Der Caritasverband Bruchsal be-
dankt sich herzlichst für die große 
Spendenbereitschaft beim dies-
jährigen Bruchsaler Hoffnungs-
lauf Foto: Pexels - CVB

Stadtranderholung: Noch Plätze in Woche drei frei
In der dritten Woche (14. bis 18. August) der „Stadtranderholung“ 
sind noch Plätze frei für Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren. Teilnehmen können Kinder aus Bruchsal und den umliegenden 
Gemeinden. Die Kinder werden von einem pädagogisch geschulten 
Team betreut. Es gibt Zuschussmöglichkeiten für Kinder, die einen 
Kinder- und Jugendpass besitzen. Die Anmeldung kann über das 
Online-Portal www.anmeldung-diakonie-laka.de erfolgen. Infos beim 
Diakonischen Werk unter: (072 51) 91 50-0 oder: stadtranderho-
lung@diakonie-laka.de.

DLRG Bruchsal e.V.

Sanitätsdienst bei Harry Styles
Am 5. und 6. Juli hatten wir die Möglichkeit als ein Teil von rund 150 
Einsatzkräften unter der Leitung des ASB Frankfurt den Sanitäts-
dienst bei zwei Harry-Styles-Konzerten mit über 40.000 Besuchern in 
Frankfurt zu unterstützen.
Dabei waren wir mit insgesamt 21 Personen und jeweils sechs 
Trupps pro Abend bestehend aus Sanitätern, Rettungssanitätern und 
Notfallsanitätern vor Ort.
Wir bedanken uns für die Chance bei so einer Großveranstaltung da-
bei zu sein! Vor allem sagen wir aber DANKE für die tolle und gute 
Zusammenarbeit mit dem ASB Frankfurt, aber auch mit allen ande-
ren Einsatzkräften.
Wir wurden so herzlich aufgenommen, dass man keine Sekunde mei-
nen könnte, wir wären das erste Mal dabei.
Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Einsätze!

 
Die Einsatzkräfte am zweiten Konzertabend Foto: DLRG Bruchsal e.V.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Weltacker macht Endlichkeit der Agrarflächen bewusst
Die Weltladenteams von Bruchsal und Haguenau/Elsass besuchten 
am Montag, 19.06.23 den „Weltacker“ auf der BUGA in Mannheim. 
Der „Weltacker“ zeigt auf einer Fläche von 2.000 Quadratmeter 
die wichtigsten Agrar-Kulturen, die ein Mensch für sein Leben auf 
der Erde beansprucht. Diese Fläche entspricht den aktuell auf der 
Erde verfügbaren Ackerflächen – wenn sie gleichmäßig unter allen 
Erdenbürger*innen aufgeteilt würden.

 
„Deutsch-französisches Weltladentreffen beim Betriebsausflug zur 
BUGA nach Mannheim“ Foto: Spranger
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Auf dem „Weltacker“ werden die wichtigsten Ackerkulturen der Welt 
vorgestellt – und zwar in dem Mengenverhältnis, in dem sie auf den 
1,4 Milliarden Quadratmeter Ackerflächen der Erde wachsen, wie z.B. 
Weizen, Soja, Reis oder Baumwolle. Auf der BUGA ist der „Weltacker“ 
eine Station des Globalen Lernens, die weltweite Landwirtschaft 
(be-)greifbar macht und zahlreiche Anknüpfungspunkte an Themen 
globaler Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit bietet. Die beiden Laden-
teams konnten sich auf deutsch und französisch bei einer Führung 
weiter informieren.
Weltladen Bruchsal
Kübelmarkt 6 · 76646 Bruchsal
Telefon: 07251 39 2 69 60
Öffnungszeiten
Di-Fr: 9-18 Uhr
Sa: 9-13 Uhr
weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/EineWeltladenBruchsal

1. Fanfarenzug 1962 Bruchsal

Schlossfest Neuburg
Klappernde Pferdehufe, wehende Fahnen, Fanfarenklänge, Trom-
meln und die Rufe der marschierenden Stadtwache „Vivat hoch!“, all 
dies nahm die Bruchsaler Landsknechte mit auf eine Zeitreise in die 
Renaissance.
Am ersten Juli-Wochenende fuhr der Fanfarenzug Bruchsal gemein-
sam mit seinen befreundeten Zügen aus Hockenheim und Wiesloch 
nach Neuburg an der Donau. Dort fand das historische Schlossfest 
statt, eines der größten Renaissance-Feste Deutschlands. Erinnert 
wurde an diesem Wochenende an die Herrschaft von Ottheinrich, 
welcher ab 1522 das Fürstentum Pfalz-Neuburg regierte.
Die sehenswerte Altstadt glänzte mit mehr als 150 Ständen, wurde 
mit viel Liebe zum Detail geschmückt und von einem zum Großteil 
gewandeten Publikum besucht.
Das umfangreiche Rahmenprogramm hatte für die Besucher einiges 
zu bieten und wurde von der Spielgemeinschaft der drei Fanfaren-
züge am Festwochenende bereichert. So gestalteten die Lands-
knechte die Veranstaltungen in der Burg, im Marstallhof und den 
Steckerreitertanz im Schlosshof musikalisch mit. Den Höhepunkt 
des Wochenendes stellte für den Fanfarenzug Bruchsal ein Konzert 
aller anwesenden Fanfarenzüge dar, bei welchem die Teilnehmer 
die Vielfalt der Fanfarenmusik ihrem Publikum vor stimmungsvoller 
Kulisse präsentierte. Der Schlossfestmarsch, ein speziell für diese 
Veranstaltung komponiertes Stück, wurde als krönender Abschluss 
von allen Fanfarenzügen gemeinsam gespielt.
Erschöpft und gleichzeitig glücklich erreichte der FZ Bruchsal spät 
am Sonntagabend wieder seine Heimatstadt. Von diesem schönen 
Auftrittswochenende wird der Verein sicher noch lange erzählen.

 
Gemeinschaftsspiel Foto: FZ Bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Kleine Kinder kleine Sorgen, große Kinder DROGENSORGEN?
Wir, die Fachstelle Sucht in Bruchsal, bieten Elternberatung an. Mit 
einer suchttherapeutischen Fachkraft können Eltern über ihre Ängste 
sprechen, werden über die verschiedenen Suchtmittel und ihre Aus-
wirkungen informiert und in ihrer Erziehungsfähigkeit gestärkt.
Eltern neigen dazu, wie die meisten Angehörigen von suchtkranken 
Menschen dazu beizutragen, dass der Konsum der Kinder nicht auf-
fällt. Oftmals sind sie durch ein hohes Schamgefühl belastet und su-
chen die Schuld des Konsums in der eigenen Erziehung.
Der Verein für Elternselbsthilfe EL-dro-ST e.V. beschreibt sich als 
Elternkreis für drogengefährdete und drogenabhängige Söhne und 
Töchter für Karlsruhe und Umgebung.
Neben der professionellen Suchtberatung ist auch die Elternselbst-
hilfe ein wichtiger Bestandteil in der Unterstützung von Eltern. Der 
Austausch und die Auseinandersetzung mit dem Suchtverhalten des 
Kindes kann genauso Inhalt sein, wie den Schritt zu lernen, die Sucht 
nicht weiter zu unterstützen und sich eindeutig für ein suchtmittel-
freies Leben zu positionieren.
Viele Eltern berichten vom Gefühl das Kind „fallen zu lassen“, füh-
len sich der Situation hilflos ausgeliefert. Die Elternselbsthilfe kann 
Rückhalt und Unterstützung sein, nach dem Motto: „Eine Krise ist 
immer eine Chance für Neues!“ Außerdem sehen Eltern, dass sie mit 
dem Problem nicht alleine sind und können voneinander lernen.
Bei Interesse an der Elternselbsthilfe mehr Informationen unter 
www.eldrost.de.
Und bei Interesse an Beratung für Betroffene und Angehörige wen-
den Sie sich an:
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal

Golfclub Bruchsal

Vorstellung des neuen Präsidenten des Golfclubs Bruchsal
Anfang Mai wurde Oliver Bad-
de zum neuen Präsidenten des 
Golfclub Bruchsal gewählt, da 
die bisherige Präsidentin Carola 
Gantner aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr kandidieren 
konnte. An dieser Stelle noch-
mals herzlichen Dank an Carola 
Gantner für drei Jahre hohen 
ehrenamtlichen Einsatz für den 
Golfclub.
Oliver Badde hat es sich zum 
Ziel gesetzt, besonders die Ju-
gendarbeit des Clubs zu fördern, 
den Club weiter tief in der Stadt 
Bruchsal zu verankern und viele 
neue Mitglieder aus der Umge-
bung zu gewinnen. Weiterhin 
soll der sportliche Aspekt des 
Golfclubs mit seinen neun Mannschaften in allen Altersklassen wei-
ter gefördert werden. Oliver Badde ist es ein besonderes Anliegen, 
Aspekte von Natur und Umwelt zu integrieren, und damit die Biodi-
versität bei uns in Bruchsal zu stärken. Erholungsräume – nicht nur 
für Golfer – können sich so stetig weiterentwickeln.
Viele Informationen finden Sie auch immer auf unserer Homepage 
www.golfclub-bruchsal.de. Kommen Sie doch gerne einmal vorbei, 
um unseren öffentlichen Neun-Loch-Platz zu spielen oder an einem 
Schnupperkurs teilzunehmen. So können Sie diesen tollen Sport ein-
mal persönlich kennenlernen. Genauso sind Sie jederzeit herzlich zu 
unseren Familientagen eingeladen.

Imedi Bruchsal e.V.

Einladung zur Benefizveranstaltung
Nachdem unsere Benefizveranstaltung 2022 erfreulicherweise sehr 
erfolgreich war und wir dadurch viele unserer hilfsbedürftigen Kinder 
zusätzlich unterstützen konnten, freuen wir uns, dass wir die Veran-
staltung auch dieses Jahr wieder durchführen können und möchten 
Sie alle herzlich einladen für Sonntag, 16. Juli zwischen 14 und 18 

 
 Foto: Privat
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Uhr in der Hans-Thoma-Straße 28, Bruchsal. Es erwarten Sie Livemu-
sik mit der Band „Kiss the fish“, eine informative Bildershow und net-
te Gespräche sowie Getränke und Fingerfood in ganz ungezwunge-
ner Atmosphäre.
IMEDI BRUCHSAL e. V. unter-
stützt Kinder und Jugendliche 
vor allem in Madagaskar und 
Indien in allen Bereichen wie 
Kindertagesstätten, Schulen 
oder Ausbildung. Wir haben ver-
trauenswürdige und persönlich 
bekannte Personen vor Ort, wes-
halb jeder Betrag zu 100 Prozent 
bei den Bedürftigen ankommt. 
Jedoch ist IMEDI aktuell ein eher 
kleinerer Verein und deshalb auf 
Spenden angewiesen.
Wenn Sie den Verein unterstützen oder Näheres von uns erfahren 
möchten, dann laden wir Sie ganz unverbindlich ein. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und auch auf Ihre Spenden.
Wenn Sie nicht kommen können und unsere Arbeit trotzden unter-
stützen wollen, spenden Sie gerne an IMEDI Bruchsal e. V.:
Sparkasse Kraichgau
DE04 6635 0036 0007 1374 00
Wer mehr über uns und unsere Projekte wissen möchte, kann sich 
unter www.imedi-bruchsal.de informieren.

Jekasi – jeder kann singen e.V.Jekasi – jeder kann singen e.V.

Freude schöner Götterfunken!
Beim Landesmusikfestival ertönte Beethovens wundervolle Melodie 
zu Schillers Worten, „Die Ode an die Freude“. Seit 1972 ist dieses 
Stück die Europahymne. Der Europarat entschied sich für die „Ode“ 
als eigene Hymne der EU. Es sollte nicht die Nationalhymnen der Mit-
gliedstaaten ersetzen, sondern ist im Grunde der Ausdruck der Werte 
wie „Freiheit, Frieden und Solidarität“ die alle in der EU teilen, auch 
wenn sie meistens nur instrumental gehört wird.
Die Hymne unterstreicht unsere Vielfalt. Auch Jekasi! hat diesen An-
satz. Wir haben Kinder in den Schulen die unterschiedlichen Spra-
chen sprechen, jedoch verbindet uns eine Sprache. Musik muss 
nicht übersetzt werden, sie ist universal!
Mit der Initiative möchte Sonja Oellermann den Kindern Achtung und 
Respekt vorleben und zeigen, dass wir alle gemeinsam stark sind. 
Dieses bewiesen die Jekasi!-Kinder bei ihrem großen Auftritt.

 
 Foto: S. Schmid

Schüler/-innen der Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Stirumschule und 
Grundschule Büchenau zeigten ihr Können auf Mundharmonika und 
Blockflöte. Im Anschluss sangen 550 Schüler/-innen aus vollem Hal-
se ihr Lieblingsstück.
Danke an die Stadt Bruchsal und der Bruchsaler BürgerStiftung, die 
uns diese Teilnahme ermöglichte. Im kommenden Jahr möchte Son-
ja Oellermann zusammen mit Rebecca Liebrich wieder in die Schu-
len gehen und in den Klassen singen. Gemeinsames Singen macht 
stark! Ein unvergessliches Erlebnis für die Jekasi!-Kids.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Lehrreferent des BJV bietet wettkampforientiertes Training für alle 
Leistungsklassen
Am vergangenen Dienstag besuchte Erik Ernst, Trainer und Lehrrefe-
rent des Badischen Judo-Verbandes (BJV), im Rahmen seiner „Trai-

 
Kiss the fish Foto: Imedi

nertour“ das Jugend- und Erwachsenentraining. Schwerpunkt war 
ein wettkampforientiertes Training, bei dem Anfänger/-innen, Fortge-
schrittene und Wettkampfathleten gemeinsam und sicher trainieren 
können. Nebenher wurde die Fallschule als ganzheitliche Methode 
beleuchtet und erprobt. Somit bekamen auch langjährige Trainer/-
innen weitere Impulse zur Trainingsgestaltung mit an die Hand.
Wir danken Erik für die intensive und lehrreiche Trainingseinheit.

 
Trainingsgruppe mit Erik Ernst Foto: JTB

Kanuverein Bruchsal e.V.

Netzwerk Kanuverein, Training am Baggersee
Wenn man Mitglied im Kanuver-
ein Bruchsal ist (das gilt übrigens 
für jeden anderen Kanuverein 
auch)‚ ist man automatisch auch 
Mitglied beim DKV (Deutscher 
Kanuverband). 
Man bekommt einen Ausweis 
und jedes Jahr eine Beitragsmar-
ke. Das hat einige Vorteile. Wenn 
man mit dem Boot unterwegs ist, 
ist man als Gast in den meisten 
der 800 Bootshäuser und rund 800 DKV-Kanu-Stationen willkom-
men und das natürlich zu Vorzugspreisen. Der DKV hat sein eigenes 
Sportprogramm, jedes Bundesland bietet etwas an, es gibt aber auch 
internationale Angebote. Wer stöbern will, hier wird man fündig: htt-
ps://www.kanu.de/Sportprogramm-2023-84089.html
Ich gehe regelmäßig auf Verbandsfahrten des KVBW, zum Beispiel 
war ich im Spreewald und in Illingen. Bei solchen Fahrten lernt man 
viele Gleichgesinnte kennen, kann sich austauschen und sich Anre-
gungen holen. 
Mit der Zeit kennt man sich untereinander und wächst nach und 
nach zu einer großen Paddlerfamilie zusammen. Im Sportprogramm 
stehen auch die Veranstaltungen des Kanukreises Bruchsal. So gibt 
es im März ein Anpaddeln, eine Sommer-, eine Martinsfahrt und eine 
Wanderung im Herbst. Zum Kanukreis gehören alle Kanuvereine des 
Kreis Bruchsals und die Veranstaltungen werden jedes Jahr von ei-
nem anderen Verein übernommen. Dieses Jahr sind die Bruchsaler 
an der Reihe mit Organisieren. Auf einer solchen Kanukreisfahrt habe 
ich Paddler aus Bruchsal kennengelernt, bin zu einer Bodenseefahrt 
eingeladen worden und jetzt bin ich Mitglied im Verein. Obwohl ich 
aus dem Schwäbischen komme, ist mir der Weg nicht zu weit, denn 
im Herzen bin ich schon lange eine Bruchsalerin.
Kanuvereine sind keine Konkurrenten, sie helfen sich gegenseitig. 
Auf unserer Neckarfahrt paddelten Vaihinger und Bruchsaler 
Paddler/-innen zusammen. Wir haben unsere Boote auf dem Gelän-
de der örtlichen Kanuvereine deponiert, bekamen wertvolle Tipps 
für die Paddelstrecke und haben in Mannheim sogar im Leistungs-
zentrum für Kanusport übernachtet. Also ein richtiges Netzwerk von 
Kontakten und Möglichkeiten. Der KV Bruchsal selbst ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm (www.kanu-bruchsal.de), das die Mit-
gliedschaft auf jeden Fall lohnenswert macht. Und zum Schnuppern 
ist jeder herzlich willkommen.
Am Samstag trainierten sechs Vereinsmitglieder und ein Gast am 
Baggersee Untergrombach. Geübt wurden die Grundschläge, die Rol-
le und das Wiedereinsteigen auf dem Wasser. Schön war‘s, nächstes 
Training wird hier im Amtsblatt angekündigt. Jede/-r kann mitma-
chen!

 
 Foto: B.Petermann
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Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sammelaktion für bedürftige Menschen!
Unsere nächste Entgegennah-
me von guten Gebrauchsgütern 
für bedürftige Menschen ist am 
Samstag, 22. Juli, 9 bis 12 Uhr, in 
Oberhausen, neben der Bushal-
testelle Weiherweg 22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfä-
hige Sachen zur Wiederverwen-
dung, womit auch Sie einen Bei-
trag zum Umweltschutz leisten! 
Denn so bewahren wir gemein-
sam wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben 
ihnen ein zweites Leben.
Wunschliste für Kinder: Baby-
ausstattung, Kinderfahrrad, 
-roller, -dreirad, Kinderwagen, 
Buggy, Sommer- und Herbst-
Kleidung, Schulhefte, Schulta-
sche, Schreibzeug, Malsachen, 
„intelligente“ Spielsachen (Bausteine, Holz- und Metallbaukasten), 
Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: Fahrrad, Arbeits- und Gebrauchskleidung (mit Grö-
ßenangabe) für Sommer und Herbst.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Ketten-
säge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 Kilovoltampere), 
Wasserpumpen, Solarpaneele, Kühlschränke, Gefrierschränke, 
Waschmaschinen (nicht älter als zehn Jahre), Tablet-PC und Laptop 
(mind. Windows-10-fähig), Handy mit Ladegerät.
Weitere Details siehe auch Wunschliste auf www.konvoi-der-hoff-
nung.de/Wunschliste oder am Telefon.
Burkina Faso/Afrika ist akut von Hungersnot betroffen. Wir arbeiten 
mit dem BMZ zusammen, um die Ernährungssituation zu verbes-
sern, müssen aber 25 % Eigenleistung beisteuern. Dafür bitten wir 
um Ihre finanzielle Unterstützung.
Spendenkonto:
Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81
Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheini-
gung mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung 
im Verwendungszweck bitte Ihre Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
Youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Einladung zum Mühlenfest am 15. Juli
Alte Mühle, Gochsheimer Straße 
101 in Flehingen
Einen Platz in der Gesellschaft 
finden und Aufgaben, für die 
man gebraucht wird.
Das wünscht sich jeder! Oder?
Um diese Teilhabe zu ermögli-
chen, bauen wir ein Café, in dem 
auch Menschen mit Behinde-
rung viele sinnvolle Aufgaben 
finden werden. Inzwischen steht der Rohbau des Cafés, das Dach ist 
gedeckt und die Fenster sind eingesetzt.
Doch bis zur Eröffnung gibt es noch einiges zu tun.
Aber am 15. Juli wird unsere Vision schon einmal für einen Tag Wirk-
lichkeit.
Es erwartet Sie Live-Musik mit „Tobbmaster Fitch and the fabulous 
Fernando Horns“ und „Five against Billy“, ein buntes und kreatives 
Programm für Kinder und Junggebliebene und natürlich allerlei Le-
ckeres.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie sich um und feiern Sie mit uns!
Für Menschen mit Behinderung startet das Fest bereits um 11.30 
Uhr mit einem ganz besonderen Highlight: einem inklusiven Oldti-
mer-Corso.

 
Gute Kinderwagen aller Art für 
mittellose, junge Familien werden 
dringend benötigt!
 Foto: M. Rölleke

 
 Foto: Mühlwerk Sinneswandel

Circa 30 Teilnehmer haben sich inzwischen mit ihren Oldtimern an-
gemeldet, um Menschen mit Behinderung ein ganz besonderes Er-
lebnis zu schenken ... eine circa 45-minütige Fahrt durch den Kraich-
gau.
Sie wollten schon immer einmal in einem Oldtimer mitfahren?
Dann ist das die Gelegenheit!
Melden Sie sich und gegebenenfalls Ihre Begleitperson einfach zu 
unserem Inklusiven Oldtimer-Corso an.
Das geht ganz einfach mit einer kurzen E-Mail an info@muehlwerk-
sinneswandel.de
Wir freuen uns auf Sie!
Mühlwerk Sinneswandel
Homepage: www.muehlwerk-sinneswandel.de
Instagram & Facebook: MuehlwerkSinneswandel

Naturfreunde Bruchsal

Quellwanderung mit Quell Zeremonie
Termin: Montag‚ 17. Juli, 10.30 Uhr oder am Mittwoch‚ 20. Septem-
ber‚ 13.30 Uhr. Bei der Quellwanderung über zwei bis drei Stunden 
wird an der Obergrombacher „Hubertus Quelle“ eine kleine Quellze-
remonie erlernt. Diese kann dann an allen Gewässern zur Heilung 
angewendet werden. Treffpunkt wird nach Anmeldung mitgeteilt.
Die Leitung erfolgt durch Beate Erath, Kräuterfrau, Ausbildung in 
schamanischen und traditionellen Heilweisen, zurzeit in Ausbildung 
zur Naturheilkundeberaterin.
Die Teilnehmerzahl beträgt, mindestens acht‚ maximal zwölf Perso-
nen ab 20 Jahren. Bei nicht erreichter Mindestteilnehmerzahl muss 
das Angebot abgesagt werden. Die Teilnehmergebühr ist vor Ort zu 
entrichten, diese beträgt je Termin 25 Euro, für Mitglieder der Natur-
freunde 20 Euro.
Schriftliche Anmeldung erforderlich. Anmeldeformulare erhalten 
Sie von Hannelore Rübenacker unter: hanne.ruebenacker@gmx.net. 
Bitte mitbringen: Kleinen Tagesrucksack‚ Wasserflasche und extra 
Flasche für Quellwasser, eventuell kleines Vesper, festes Schuhwerk‚ 
Sonnen-, Regen-, Zeckenschutz‚ Sitzkissen für Pausen, Schreibzeug 
und Notizblock
www.naturfreunde-bruchsal.de

Schamanische Trommelreise
Termin: Mi., 26. Juli von 15:30 - 18:30 Uhr. Zu den Klängen der Trom-
mel begeben wir uns bei einer geführten Meditation auf die Reise zu 
unserem persönlichen Krafttier, mit Vorbereitung und Nachbespre-
chung. Treffpunkt ist am Rothenberg, Sportplatz Paulusheim, bei 
Regen im Naturfreundehaus, im Seminarraum 2, Karlsruherstr.123. 
76646 Bruchsal.
Die Leitung erfolgt durch Beate Erath, Kräuterfrau, Ausbildung in 
schamanischen und traditionellen Heilweisen, zur Zeit in Ausbildung 
zur Naturheilkundeberaterin.
Die Teilnehmerzahl beträgt mindestens 8 maximal 12 Personen ab 
20 Jahren. Bei nicht erreichter Mindestteilnehmerzahl, muss das An-
gebot abgesagt werden. Die Teilnehmergebühr ist vor Ort zu entrich-
ten, diese beträgt 35 Euro, für Mitglieder der Naturfreunde 30 Euro.
Schriftliche Anmeldung erforderlich. Anmeldeformulare erhalten Sie 
von Hannelore Rübenacker unter: hanne.ruebenacker@gmx.net. 
Bitte mitbringen: Kleinen Tagesrucksack: Wasserflasche und extra 
Flasche für Quellwasser, eventuell kleines Vesper, festes Schuhwerk, 
Sonnen-, Regen-, Zecken-Schutz, Sitzkissen für Pausen, Schreibzeug 
und Notizblock
www.natrufreunde-bruchsal.de

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Unser Seniorennachmittag findet diesen Monat am Samstag, den 
29. Juli statt. Nähere Infos hierzu erhaltet ihr von Maria Luise Raub, 
Tel. 07251 15140.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Jahreshauptversammlung des OWG Bruchsal
Bei der Jahreshauptversammlung berichtete der Vorsitzende Bern-
hard Grundel über das Vereinsleben des OWG Bruchsal. Über die 
Entwicklung der Mitgliederzahlen und Arbeitseinsätzen auf dem 
Vereinsgrundstück. Gleichzeitig nutzte er die Gelegenheit, sich bei 
den Mitgliedern und den Vorstandsmitgliedern für die Unterstützung 
zu bedanken. Schriftführerin Helga Kropp berichtete über die Aktivi-
täten des vergangenen Jahres und wies auf die künftigen Termine 
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der Veranstaltungen bis Jahresende hin. Nach seinem Bericht wur-
de dem Kassenführer Richard Schimmel eine einwandfreie Führung 
der Finanzen bestätigt. Auch dieses Jahr konnte Bernhard Grundel 
wieder mit Herrn Lechner vom LOGL Mitglieder für ihre langjährige 
Treue ehren. Diese sind für zehnjährige Mitgliedschaft: Martin und 
Heidi Kuhn, Klaus und Elke Schmitt, und Marco Walter. Für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft: Ilse Schmitt-Metzger und Gertrud Günther. Für 
40-jährige Mitgliedschaft: Inge Köhler und Rosa Rössler. Für 50 Jah-
re Willi Mangei. Beisitzer Emil Schwaner wurde für seine fünfjährige 
Tätigkeit in der Vorstandschaft mit dem grünen Apfel ausgezeichnet. 

 
 Foto: A.G.

Vereinsmitglied Siegfried Hofmann führte die Wahlen durch. Wie-
dergewählt wurden: Stephan Duttenhofer zum 2. Vorsitzenden, Ri-
chard Schimmel zum Kassenführer, Eva Graf zur 2. Schriftführerin. 
Als Beisitzer wiedergewählt wurden: Jürgen Keller, Andreas Grundel, 
Emil Schwaner und Joachim Klein. Neu hinzugewählt wurde Werner 
Knopf. Bei Kaffee und Kuchen, sowie heißen Würstchen und Geträn-
ken genossen die Mitglieder bei schönstem Wetter auf dem Vereins-
grundstück den Nachmittag. H.K.

Rotary Club Bruchsal-BrettenRotary Club Bruchsal-Bretten

Benefiz-Golfturnier des Rotary Club Bruchsal-Rhein
Die Benefiz-Veranstaltung des Rotary Club Bruchsal-Rhein liegt 
schon etwas zurück und konnte jetzt mit der Übergabe der Spende in 
Höhe von 11.000 Euro an das Kinderhaus St. Raphael abgeschlossen 
werden. Bereits vor 21 Jahren hatte der Golfclub Bruchsal erstmals 
ein Turnier zugunsten der Einrichtung des Bruchsaler Vinzentiusver-
eins mit Kindertagesstätte, Förder- und Wohngruppen durchgeführt. 
„Seit zehn Jahren ist der Rotary Club Bruchsal-Rhein Ausrichter die-
ser Veranstaltung für einen guten Zweck“, wie Past-Präsident Eugen 
Hefti mitteilte. Zusammen mit Dieter Pflaum, ebenfalls ehemali-
ger Präsident des Rotary Clubs, und Golfclub-Managerin Susanne 
Klemm konnte der Cheforganisator an Martin Mehringer, Leiter des 
stationären Bereichs im Kinderheim, einen Spendenscheck in Höhe 
von 11.000 Euro übergeben.

 
Scheckübergabe im Kinderhaus St. Raphael: Susanne Klemm, Dieter 
Pflaum, Martin Mehringer und Eugen Hefti (v. l.) Foto: Kurt Klumpp

An dem Benefizturnier auf der 18-Loch-Runde der Bruchsaler Anlage 
haben 32 Golferinnen und Golfer als Zweierteams teilgenommen. 
„Zur Motivation hat sicher auch die ausgezeichnete Verpflegung in 
der Brusler Hütt` durch den Rotary Club beigetragen“, ist der Pres-

semitteilung zu entnehmen. Gesellschaftlicher Höhepunkt ist stets 
die von Eugen Hefti organisierte Abendveranstaltung im Lago-Res-
taurant des Golfclubs mit Siegerehrung. Gewinner des Turniers sind 
dabei immer die Kinder von St. Raphael. „Die Spende wird zur Finan-
zierung von Jugendfreizeiten für die Heimkinder sowie für eine FSJ-
Stelle verwendet“, bestätigten Martin Mähringer vom Leitungsteam 
des Kinderhauses sowie Dr. Martin Blumhofer als Vorstandsvorsit-
zender des Vinzentiusvereins.
Vier Jugendliche berichteten im Lago über ihre positiven Eindrücke 
von der Ferienfreizeit und konnten dabei auch Oliver Ruhnke, Vize-
präsident des Rotary Clubs, und Roland Foos, Geschäftsführer der 
Golfanlage, von dem hohen Nutzen des Benefizturniers überzeugen. 
„Wir stellen unsere Golfanlage für dieses Turnier gerne kostenlos zur 
Verfügung“, bestätigte Foos. Bei der mit Spannung erwarteten Sie-
gerehrung konnten in den verschiedenen Kategorien Kai Rastatter 
und Denis Plitt, Martin und Maximilian Gantner sowie Thomas und 
Ellen Ries ausgezeichnet werden.
Kurt Klumpp

Sinfonieorchester 1837

Nach dem Konzert ist vor dem Konzert
Es war uns eine Freude und 
eine Ehre, mit Bach, Mozart und 
einem Bläserstück von Denes 
Agay zum Landesmusikfestival 
am 24. Juni beizutragen. Vielen 
Dank an alle Beteiligten – ins-
besondere an Konzertmeister 
Joachim Weiß, der in Vertretung 
unseres Dirigenten Stephan 
Aufenanger souverän durch das 
Programm leitete, und an unsere 
Fagottistin Isabelle Schill, die in Mozarts Fagottkonzert den Solo-
Part mit Bravour gemeistert hat.
Serenade am Belvedere, 28. Juli – herzliche Einladung
Alle Werke werden nochmals zu hören sein bei unserer Serenade 
am Belvedere, zu der wir herzlich einladen. In den Proben geben wir 
ihnen gerade den letzten Schliff, um für unser beliebtes Open-Air-
Konzert gut vorbereitet zu sein. Wir freuen uns auf den jungen Fagot-
tisten Elias Schneider, der dann die Solostimme des Fagottkonzerts 
übernehmen wird.
Solist am Fagott: Elias Simon Schneider
Elias Simon Schneider wurde 2002 in Freiburg geboren. Seit 2020 
studiert er bei Prof. Dag Jensen an der Hochschule für Musik und 
Theater in München. Zuvor war er von 2013 bis 2020 in der Jugend-
klasse bei Prof. Akio Koyama an der Musikhochschule Trossingen.
Elias Schneider ist Stipendiat beim Cusanuswerk e.V. und bei PE-
Förderungen für Studierende der Musik e.V. Er durfte sich über zahl-
reiche Auszeichnungen freuen – wie z. B. eine Bronzemedaille beim 
„Concours pour jeunes Solistes“ in Luxemburg, den Sonderpreis der 
Irino Foundation bei WESPE in Münster sowie zahlreiche erste Preise 
beim Bundeswettbewerb Jugend musiziert.
Orchestererfahrung sammelte er unter anderem bei der Kammero-
per Konstanz, der Niederbayrischen Philharmonie und dem Sinfonie-
orchester Villingen-Schwenningen. Neben Fagott spielt Elias Schnei-
der auch Klavier und Orgel und konzertiert als Solist, Begleiter und 
in kammermusikalischen Formationen. Seit 2022 studiert er in Mün-
chen auch Musiktheorie und Gehörbildung.
Wir freuen uns sehr, dass er bei uns zu Gast ist.

Wann – Wo – Wie
Ort: Innenhof des Schönborngymnasiums
Freitag, 28. Juli, Beginn 20.30 Uhr, etwa 2 Stunden mit einer Pause; 
in der Pause und nach dem Konzert stehen kleine Speisen und Ge-
tränke für Sie bereit.
Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über Spenden.
Alle Infos auch unter www.sinfonieorchester-bruchsal.de

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Ein wunderschönes Kinderfest im Hof
Am Wochenende feierten wir unseren Tag der offenen Tür.
Viele Familien kamen mit ihren Kindern vorbei. Interessierte Gäste 
ließen sich durch die Räumlichkeiten führen.
Im Hof hatten wir vielfältige Angebote für Kinder und Erwachsene: 
Die Kinder liebten, trotz des heißen Wetters, die Hüpfburg. Sehr 

 
 Foto: Elias Schneider
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begehrt waren auch die Plätze am Schminktisch, und natürlich die 
Flamingo-Eisbar. Dank einer großzügigen Spende konnten wir den 
Kindern (und vielen Erwachsenen) gratis Eis und Getränke anbieten.
Darüber hinaus konnten die Familien Buttons herstellen, dabei ent-
standen wunderschöne Fotos. Wir hatten eine Wurfbude aufgebaut, 
auch sie wurde von den Kindern geliebt. Frisch gebackene Waffeln 
verbreiteten einen verführerischen Duft.

 
 Fotos: Starthilfe Bruchsal

Ein großes Dankeschön an alle Helfer, die dieses Fest für alle Besu-
cher und Familien unvergesslich gemacht haben.
Vielen Dank auch allen Unterstützer/-innen, Spender/-innen und 
Mutmacher/-innen, die unsere Arbeit ermöglichen.
Informationen über unsere Arbeit finden Sie jederzeit auf unserer 
Homepage www.starthilfe-bruchsal.de.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Aus den Augen eines Kindes
„Bei Simone gibt es jeden Mor-
gen mein Lieblingsmüsli zum 
Frühstück. Während wir essen 
erzählen wir uns gegenseitig Ge-
schichten und anschließend sin-
gen wir zusammen. Besonders 
schön ist es, dass ich jeden Tag 
meine Freunde Paul und Emma 
bei Simone treffe. Wir verkleiden 
uns und gehen gemeinsam in 
den Garten. Nach dem Mittages-
sen mache ich manchmal einen 
Mittagsschlaf. Manchmal habe ich aber auch keine Lust zu schla-
fen, dann liest Simone mir ein Buch vor und ich ruhe mich ein biss-
chen auf ihrem Schoß aus. Danach kommt Mama mich abholen und 
ich sage Simone “Tschüss„. Sie winkt mir noch und ich freue mich 
schon, dass ich morgen all meine Freunde wiedersehen kann.“
Sie suchen eine vertrauensvolle und individuelle Betreuung für Ihr 
Kind? Die Kindertagespflege ist eine sehr familiennahe und flexible 
Betreuungsform, die Familien in verschiedensten Lebenslagen unter-
stützt.
Wir beraten Sie zu den verschiedenen Betreuungsformen und die 
Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung. Rufen Sie uns gerne 
an!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefonnum-
mer: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Frau Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 98 19 87 814,  
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Tennisfreunde Bruchsal

Ein Aufstieg, zwei Abstiege – 
Tennisfreunde mit durchwachsener Saisonbilanz
Freud und Leid lagen diese Saison bei den Tennisfreunden ganz eng 
beieinander. Neben unserem Regionalligateam der Herren 65 müs-
sen auch unsere Damen in der kommenden Spielzeit eine Klasse tie-

 
 Foto: TEV Bruchsal

fer antreten. Zwar belegen auch die Damen 50 nach der 1:5-Nieder-
lage gegen Keltern/Dietlingen den letzten Tabellenplatz, ein Abstieg 
ist hier jedoch glücklicherweise nicht möglich.
Durch einen knappen 5:4-Erfolg gegen Weingarten konnten sich die 
Herren 60 erfreulicherweise am letzten Spieltag die Klasse sichern 
und schlagen somit auch im nächsten Jahr wieder in der 1. Bezirks-
liga auf.
Wenngleich noch ein Spieltag aussteht, kann sich das neu gegrün-
dete Damen 60 Doppelteam bereits jetzt über einen gesicherten Mit-
telfeldplatz freuen, den nach einer 4:5-Niederlage in Knielingen auch 
die Herren 30-2 belegen.
Für das sportliche Highlight sorgten mit einem 9:0-Derbysieg gegen 
die guten Freunde der DJK Bruchsal unsere Herren 30-1, die sich da-
mit völlig ungefährdet den Aufstieg in die 2. Bezirksliga verdienten 
– herzlichen Glückwunsch.

 
Herren 30-1 von links nach rechts: Paul Köstlin, Carsten Gauch, Sebas-
tian Sebök, Stefan Knoll, Oliver Braun und Oliver Ferkl Foto: T.S.

Neben dem abschließenden Spiel der Damen 60 (Doppel) am 20. Juli 
stehen noch die Halbfinalbegegnungen der Pokalrunde an. Dabei 
treten die Herren 65 nach ihrem 3:0-Erfolg weiter in der Hauptrunde 
an, während beiden Herren-Teams nach ihren Auftaktniederlagen ihr 
Glück in der Nebenrunde versuchen.

Ergebnisse vom Wochenende bzw. der Pokalrunde
TC Langensteinbach - Damen 60 (Doppel) 0:4
TC RW Wiesloch - Herren 65 8:1
Herren 60 - TC SW Weingarten 5:4
Damen 50 - TSG TC Keltern/TC Dietlingen 1:5
Herren 30-1 - DJK Bruchsal 9:0
TV Knielingen - Herren 30-2 5:4
Herren 65 (Pokal) - TSG TC Rheinhausen / TC RW Gauangelloch 3:0
TC Eggenstein - Herren Team 1 3:0
Herren Team 2 - TC 88 Hambrücken 0:3

Ausblick auf übernächste Woche
Donnerstag, den 20.07.2023
09.30 Uhr TSG TC Wiesental / TC Edelweiß Oberhausen - Damen 60

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Nachtrag - Auftaktspiel der U10
Auftaktspiel beim Gameday gegen die Stuttgarter Eagles
Am Sonntag, 18. Juni, hatte die ehemalige U10 der TSG Bruchsal die 
Ehre, das Auftaktspiel beim Gameday gegen die Stuttgarter Eagles 
zu bestreiten. Nach einer erfolgreichen Saison im eigenen Bezirk war 
es toll, gegen eine Mannschaft außerhalb des Bezirks anzutreten. 
Die Eagles sind ein Team aus Stuttgart, welches aus Kindern von 
US-amerikanischen Soldaten, die in Deutschland stationiert sind, be-
steht. In diesen fand unsere Mannschaft einen starken Gegner, der 
sie vor einige Herausforderungen stellte.
Doch unsere zwei Mädchen und sechs Jungs ließen sich nicht ent-
mutigen. Sie kämpften und gaben alles! In einem spannenden und 
temporeichen Spiel gelang es ihnen über mehrere Achtel, sich nicht 
abhängen zu lassen. Das Team hatte aus den vergangenen Wochen 
im Training viel mitgenommen und spielte stark zusammen. Alle 
waren durch das gesamte Spiel hindurch hochmotiviert und zeigten 
eine tolle Mentalität. Die Korbwürfe sowie die Freiwürfe wollten bei 
unseren Kids jedoch leider mehrheitlich einfach nicht „rein“, während 
die gegnerischen Spielerinnen und Spieler dynamisch und zielsicher 
einen Punkt nach dem anderen erzielten. Dennoch konnte unsere 



30   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Juli 2023 · Nr. 28

Mannschaft mehrere Achtel für sich entscheiden und muss sich mit 
dem Ergebnis von 32:57 gegen einen solch starken Gegner nicht ver-
stecken. Die Begegnung war für alle gewinnbringend und machte viel 
Spaß.
Mitgespielt haben: Nicole, Felix, David, Timon, Alisa, Joah, Adrian 
und Julian. Alle werden in der kommenden Saison in der U12 spielen.

 
Auftaktspiel der U10 Foto: S. Hecht

Tennis
Beide U18-Mannschaften gewinnen
Erfolgreicher Rundenabschluss der U 18 weiblich
Mit einem klaren 4:2-Sieg sicherten sie sich den ersten Tabellenplatz 
und sind somit Gruppensieger der ersten Bezirksklasse.
Herzlichen Glückwunsch!

 
Auf dem Bild von rechts nach links: Annalena Jakobi, Pauline Vollmer, 
Tale Suchy und Aileen Schalk Foto: Andrea Schmidt

Erfolgreicher Spieltag der U 18 1.
Die U18 gewinnen beim Heimspiel gegen den TC BW Untergrombach 
2 mit 5:1. Nachdem es 3:1 nach den Einzeln stand, wurden die beiden 
Doppel auch gewonnen.
Toller Erfolg unserer Damen 2.
Aufstieg in die erste Bezirksliga
Mit einem engen Auswärtssieg 5:4 gegen TC Durmersheim 1 sichern 
sich unsere Damen 2 die Tabellenführung und steigen in die erste 
Bezirksliga auf.
Super Mädels. Glückwunsch!
Auch unsere Herren 1 erkämpfen sich einen Auswärtssieg mit 5:4 
gegen TC Wolfsberg Pforzheim 4.
Weiter so Jungs.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen ab 19 Uhr: 27. Juli, 24. August (vorletzter Donners-
tag des Monats (wegen Urlaub Gaststätte); Termin Weihnachtsfeier 
wird gesondert bekannt gegeben!

Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr: 13. Juli, 17. August, 14. September, 12. Oktober, 
16. November; kein Treffen im Dezember.

Frauen am Morgen – FaMSel: 
Treffen für an MS-erkrankte Frauen zwischen 40 und 70 Jahren, die 
bereits berentet sind. Das Treffen findet immer am 15. eines jeden 
Monats von 10 bis 11 Uhr. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de

Virtuelle Stammtisch: 
Zukünftig nur von November bis Februar am letzten Dienstag des 
Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“: 28. November, 19. Dezember.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 14. Juli
Schadstoffsammlung: Montag, 17. Juli von 8 bis 8.30 Uhr, Parkplatz 
bei der Mehrzweckhalle

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 17. Juli 2023, 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.
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TAGESORDNUNG
1. Informationen zum aktuellen Sachstand Mehrzweckhalle Büche-

nau
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde 
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 26.06.2023
Bruchsal, 06.07.2023
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

VerschiedenesVerschiedenes

Zweiter Hofflohmarkt
Liebe Büchenauer,
unser erster Hofflohmarkt im letzten Jahr kam bei allen Beteiligten 
sehr gut an und brachte auch viele nette Menschen zusammen. Da-
rum möchten wir Euch dieses Jahr gerne zum zweiten Hofflohmarkt 
in Büchenau einladen.
Eure Dachböden und Keller sind immer noch oder schon wieder voll? 
Ihr möchtet gelebte Nachhaltigkeit und gebrauchsfertige Produkte 
nicht entsorgen, sondern günstig weiterverkaufen? Dann meldet 
euch an, um auf eurem Grundstück Kinderkleidung, Erwachsenen-
kleidung, Spielsachen, Haushaltswaren und so weiter anzubieten.
Wann? am 23. September von 13 bis 18 Uhr
Wo? auf eurem Grundstück: Hof, Garage, Einfahrt
Ihr möchtet mitmachen? Meldet euren Stand unter Angabe von Stra-
ße und Hausnummer sowie einer Kurzinfo zu den angebotenen Wa-
ren wie folgt an:
Per E-Mail: hofflohmarkt-buechenau@web.de
Telefon: (01 77) 19 86 713 (Frau Schwab)
Anmeldeschluss: 9. September

Gemeinschaft 60 plus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wir laden Sie alle sehr herzlich ein zu einer musikalischen Lebensrei-
se am Mittwoch, 19. Juli, 15 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau.
Wir freuen uns, mit Ihnen auf eine gemeinsame Reise zu gehen (von 
Geburt an – bis heute), natürlich mit Musik (unter anderem mit Ak-
kordeonklängen!) sowie Texten und Gesang.
Es wäre schön, viele Gäste an diesem Nachmittag begrüßen zu dür-
fen.
Mit lieben Grüßen
Ihr Team

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Schulhausrallye

 
 Foto: Kiga Büchenau

Jetzt ist es bald so weit, und unsere Maxis kommen in die Schule.
Heute, 21. Juni, besuchten wir die Grundschule in Büchenau. Unsere 
KOOP-Lehrerin Frau Moser begrüßte uns auf dem Schulhof. Danach 
gingen alle ins Klassenzimmer der Zweitklässler. Hier lernten die Ma-
xis ihre „Paten“ für die Rallye kennen. Ausgestattet mit einem Aufga-

benzettel starteten die Kinder und machten sich auf den Weg durch 
das ganze Schulgebäude, über den Hof und in das Nebengebäude. 
Verschiedene Aufgaben waren zu erfüllen. Die Zweitklässler erklär-
ten die Aufgaben und die Vorschulkinder mussten sie alleine lösen.
So lernten alle die Klassenzimmer, die Turnhalle, die Toiletten, das 
Lehrerzimmer, das Rektorat, das Sekretariat, den Schulhof und das 
„Alte Schulhaus“, in dem sich das Musikzimmer und die Kernzeit be-
finden, kennen. An jeder Station konnten sich die Kinder die erledigte 
Aufgabe abstempeln. Nachdem alle Aufgaben erledigt waren, holte 
sich jeder Zweitklässler sein mitgebrachtes Buch und suchte sich 
mit seinem Kindergartenkind einen ruhigen Platz im Schulgebäude. 
Hier genossen unsere Maxis die vorgelesenen Geschichten. Neugie-
rig lauschten sie den spannenden Geschichten.
Alle Maxis waren begeistert und lobten die Zweitklässler für ihr tol-
les und fürsorgliches Engagement. Anschließend gingen alle in die 
wohlverdiente „große Hofpause“. Damit endete dann auch schon 
eine aufregende Schulhausrallye.

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Sportfest
Bald ist es wieder so weit, das Sportfest des FSV Büchenau steht 
vor der Tür. Kommendes Wochenende, vom 21. bis 23. Juli geht es 
wieder los.
Es erwarten Sie zahlreiche, abwechslungsreiche Programmpunkte 
von Einlagespielen der FSV-Mannschaften und das Ortsturnier bis 
hin zu Karaoke und Livemusik. Nicht zu vergessen ist auch der Kin-
dertag am Sonntag, an dem wir auf unserem Sportplatz für die jun-
gen Gäste zahlreiche kleinere Spiele aufgebaut haben. Vorbeikom-
men lohnt sich!
Hier noch einmal das genaue Programm zum Sportfest:
Freitag, den 21. Juli:
17 Uhr  Beginn des Sportfest
18 Uhr  Ortsturnier Teil 1
21 Uhr  Karaoke-Nacht
22 Uhr  Nachtelfmeterschießen
Samstag, den 22. Juli:
13 Uhr  FSV Damen gegen TSV Schafhausen
15 Uhr  Ortsturnier Teil 2
17 Uhr  Spiel der FSV AH Mannschaft
18 Uhr  Ortsturnier Teil 3 (Finalrunde)
20 Uhr  Livemusik mit der Band Lässig
Sonntag, den 23. Juli:
11 Uhr  Familientag mit Kinderspielwiese (ganztägig)
11 Uhr  JFV Stutensee gegen JFV Graben-Neudorf
15 Uhr  FSV Büchenau gegen FC Obergrombach
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher über das ganze Wochenende 
hinweg!

Jugendabteilung
Feierwochenende des JFV Stutensee

 
Teilnehmer des Dartturniers Foto: S.Zöller

Am vergangenen Wochenende war es endlich wieder so weit: Unser 
Feierwochenende fand beim SV Staffort statt. Bereits im Vorfeld hat-
ten viele fleißige Helfer geplant, gewerkelt und aufgebaut, sodass am 
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Freitag pünktlich gestartet werden konnte. Traditionsgemäß noch 
mit Regen, dann aber bei besten Wetter, läutete der Aktionstag der 
Fußball-Arbeitsgemeinschaften der Stafforter, Spöcker und Büchen-
auer Grundschulen die Feiertage ein.
Bei spannenden Turnieren und Erlangung des DFB-Schnupperabzei-
chens hatten die Kinder einen tollen und abwechslungsreichen Tag.
Abends wurde erneut ein Dartturnier der Stammvereine durchge-
führt. 20 Teams gingen an den Start. Neben dem Spaß ging es na-
türlich auch ums Gewinnen – am Ende konnten sich Timo Klein und 
Stephan Küpper durchsetzen und nahmen ihren verdienten Preis mit 
nach Hause.
Der Samstag startete bei Sonnenschein mit Turnieren unserer Bam-
bini- und D-Jugendmannschaft. Am Nachmittag wurden dann zum 
zweien Mal die „Spiele ohne Grenzen“ veranstaltet. Neun Teams 
knobelten, rannten, wurden nass und hatten viel zu lachen. Ein Vi-
deo davon gibt es auf www.meinstutensee.de zu sehen. Auch hier 
konnte am Ende nur ein Team gewinnen: Das Fünfer-Team der „Frei-
schummler“ holte nach einem Kopf-an-Kopf-Finale den Sieg.
Der Abend zeigte sich mit der „Ball-am-Mann“-Party mit DJ und 
Cocktails als weiteres Highlight und zog zahlreiche Besucher auf die 
Sportanlage.
Den Abschluss machten am Sonntag unsere F-Junioren und spielten 
gegen zahlreiche Mannschaften aus dem Umkreis ein spannendes 
Turnier. Gewinnen oder Verlieren wurde da zur Nebensache. Haupt-
sache der Ball rollte!
Wir danken allen Helfern, Teilnehmern und Besuchern für die Unter-
stützung! Wir hoffen, euch im nächsten Jahr alle wiederzusehen.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

JugendJugend

Zweimal erfolgreiche Turnierteilnahme der mD-Jugend
In der Vorbereitung auf die neue Handballrunde standen für die 
männliche D-Jugend zwei Turniere auf dem Plan. Bei heißen Tem-
peraturen sowohl beim Turnier in Eggenstein am 18. Juni als auch 
in Rintheim am 8. Juli kämpften sich die Jungs jeweils ins Halbfi-
nale. Dort mussten sie sich dem TV Forst beziehungsweise der TG 
Neureut knapp geschlagen geben. Beide Male konnten sie aber die 
Spiele um Platz 3 für sich entscheiden und schafften es aufs „Trepp-
chen“. Super Leistung – weiter so! Wichtig zu erwähnen: in Eggen-
stein haben es alle Spieler inklusive Torwart geschafft mindestens 
ein Tor zu erzielen.

 
Erfolgreiche mJD Foto: privat

Erfolgreiche Teilnahme bei den Mini-Olympics
„Dabeisein ist alles“ und wir waren dabei! Mit insgesamt zwei Teams 
der SG Neuthard/Büchenau sind wir bei den achten Mini-Olympics 
vom 30. Juni bis 2. Juli in Bruchsal angetreten. Schon die Eröff-
nungsfeier am Freitagabend versprach viel Spannung, Sport und 
Spiel in unterschiedlichen Disziplinen. Bei herrlichen Wetter haben 
unsere Kids dann am Sonntag vollen Einsatz bei ihrer Paradediszip-
lin Handball, aber auch bei anderen Spielformen wie Königs- bezie-
hungsweise Eimerball gezeigt. Bei der anschließenden Siegerehrung 
sorgte dann die verdiente Goldmedaille bei allen teilnehmenden Kids 
für ein strahlendes Siegerlächeln.

Turnen, Ballett
Mini-Olympics in Bruchsal
Vom 30. Juni bis 2. Juli fanden die achten Mini-Olympics der Sport-
kreisjugend in Bruchsal statt. Die Turnabteilung des TV Büchenau 
war mit insgesamt 51 Jungen und Mädchen stark vertreten. Am 
Samstag, 1. Juli standen die Wettkämpfe auf dem Plan. Beim Mini-
Vierkampf starteten insgesamt 37 Kinder aus dem Kinderturnen und 
dem Minihandball im Stadion. Dabei absolvierten sie mit viel Freude 
und Begeisterung die vier Stationen: 25 Meter Lauf, 75 Meter Lauf-
rad fahren, Weitsprung und Weitwurf. Als Belohnung haben alle eine 
Urkunde und Medaille erhalten und durften sich von ihren Eltern fei-
ern lassen. Betreut wurden die Kids von Thea, Emilia, Alina, Isabelle, 
Kristina und Karina. In der Sporthalle waren parallel die Turnerinnen 
an der Reihe. Hier sind vierzehn Mädchen in den Altersklassen sie-
ben, acht, neun, zehn und elf Jahre im Geräte-Vier-Kampf gestartet. 
In zwei Durchgängen haben sie den Kampfrichterinnen und ihren El-
tern ihr Können gezeigt und wurden am Ende alle mit einer Urkunde 
belohnt. Besonders hervorheben möchten wir den zweiten Platz von 
Marie, den sie sich in der Altersklasse 7 Jahre erturnt hat. Wir gratu-
lieren allen zu ihren guten Leistungen. Betreut wurden sie von Svenja 
und Lina, als Kamprichterin waren Celine und Evita im Einsatz.

 
Zweiter Platz für Marie Foto: priv.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 18. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 19. Juli

Mobile Schadstoffsammlung
Mittwoch, 19. Juli, von 8.55 bis 9.55 Uhr beim Parkplatz Stadion, 
Nähe Feuerwehrhaus

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Wichtige Informationen zum Reichsstadtfest 15. bis 17. Juli
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, vom 15. bis 17. Juli veranstal-
ten die Heidelsheimer Vereine endlich wieder das historische Reichs-
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stadtfest. Dazu dürfen wir Ihnen einige Informationen geben:
Der Festbereich ist von Donnerstag, 13. Juli, 11 Uhr bis Dienstag 
18. Juli, 18 Uhr für den Kfz-Verkehr gesperrt. Im engeren Festbe-
reich (Merianstraße, Wettgasse, Webergasse, Augasse, verlängerte 
Augasse zur Pfälzer Straße hin, Diebsturmgasse) darf kein Fahrzeug 
gefahren oder abgestellt werden. Die Pfälzer Straße darf nur auf der 
südlichen Seite beparkt werden. Während des Festes sind die Ret-
tungswege unbedingt frei zu halten.
Die Abfuhr der Grünen Tonne wird im engeren Festbereich von Diens-
tag auf Donnerstag, 18. Juli verlegt.
Bitte haben Sie Verständnis, wenn private Flächen von Vereinen oder 
Händlern in Anspruch genommen werden. Sprechen Sie bei Unstim-
migkeiten unmittelbar den jeweiligen Verantwortlichen an, um diese 
schnellstmöglich zu beheben.
Durch das Aufstellen von drei Toilettenwagen, durch die Beschrän-
kung des Ausschanks auf die gesetzlichen Zeiten Samstag/Sonntag 
3 Uhr, Sonntag/Montag und Montag/Dienstag 2 Uhr sowie zeitliche 
Grenzen für laute Musik soll dem Ruhebedürfnis der Anwohner eini-
germaßen Rechnung getragen werden. Ein Fest dieser Größenord-
nung bringt für die unmittelbar Betroffenen im Festbereich natürlich 
Einschränkungen mit sich, deswegen danken wir Ihnen herzlich für 
Ihr Verständnis und hoffen sehr, dass das Reichsstadtfest 2023 für 
alle ein großartiges Erlebnis wird.
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Don-
nerstag, 20. Juli 2023 um 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
Tagesordnung:
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Festlegung der Mittelanmeldung für das Haushaltsjahr 2024 für 

den Stadtteil Heidelsheim
3.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4.  Bekanntgaben
5.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 27.06.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 06.07.2023
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Ausflug zum Untergrombacher Wasserspielplatz
Im Juni machten sich unsere Mittleren aus zur Bushaltestelle in Hei-
delsheim. Auf dem Weg dorthin übten wir das richtige Überqueren 
an den Straßen. Um 8.45 Uhr rollte unser Bus nach Untergrombach 
und die Kinder stiegen aufgeregt ein. Dort angekommen gingen wir 
zu dem Wasserspielplatz. Nach der ersten Stärkung erforschen die 
Kinder den Spielplatz. 
Da das pädagogische Fachpersonal eine große Kiste mit verschiede-
nen Spielmaterialien für den Spielplatz mitgenommen hat, konnten 
die Kinder diese mit in das Spiel einbinden. Ein paar Kinder spielten 
Fußball. 
Auch zwei große Erdhügel fanden sie vor und rannten diese mit viel 
Freude rauf und runter. Auf dem einen Erdhügel konnten sie ein gro-
ßes Ameisennest beobachten. Das Highlight war die Wasserpumpe 
auf dem Spielplatz. Es wurde fleißig gepumpt und das Wasser wurde 
in verschiedene Sandelbehälter transportiert. Auch das Häuschen 
zum Klettern und Rutschen hat den Kindern Freude bereitet. Im An-
schluss haben sich die Kinder nochmal gestärkt. 
Schon war auch wieder dieser besondere Ausflug vorbei. Mit den 
Rucksäcken auf dem Rücken machten wir uns auf den Rückweg zum 
Kindergarten.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Bühne frei für Mülli, das Müllmonster!
„Und wir reiten den Planeten immer schneller in den Keller, von der 
blauen Erde kommen wir!“ Eine gewaltige Botschaft verbarg sich hin-
ter dem Theaterstück „Mülli, das Müllmonster“, das die Montags-AG-
Kinder nach monatelanger Vorbereitung Anfang Juli für Schulkinder, 
Kindergartenkinder und Eltern auf die Bühne gebracht haben.
Aus der Sicht verschiedener Tiere haben die Schülerinnen und Schü-
ler ihrem Publikum die verheerende Wirkung der immer weiter an-
wachsenden Abfallmengen und des voranschreitenden Klimawan-
dels auf unseren Planeten vor Augen geführt: Tatsächlich erscheint 
im Stück das Problem der Umweltverschmutzung in Gestalt von 
Mülli, dem Müllmonster, für die kleinen Tiere zunächst unlösbar. 
Doch als sie sich ein Herz fassen und auf Mülli zugehen, muss sogar 
das vermeintlich übermächtige Müllmonster einsehen, dass es so 
nicht weitergeht. Zum Glück wissen die Tiere genau, worauf es an-
kommt, damit die Erde gerettet werden kann. Mit Mülltrennung und 
Recycling schaffen sie es, ihre Welt wieder lebenswert zu machen. 
Auf diese Weise haben die Kinder mit ihrem Theaterstück eindrück-
lich gezeigt, dass auch wir Menschen vor den auf den ersten Blick 
unüberwindbar erscheinenden Herausforderungen von Umweltzer-
störung und Klimawandel nicht zurückschrecken dürfen, sondern an 
einem Strang ziehen müssen. Damit nicht nur die Schauspieler und 
Schauspielerinnen am Ende des Stücks, sondern wir alle sagen kön-
nen: „What a wonderful world!“

 
Endlich wieder die saubere Natur genießen! Foto: TA

Für die tollen Ideen, das große Engagement und ihre schauspiele-
rischen sowie musikalischen Leistungen gebührt den Schülerinnen 
und Schülern ein großes Kompliment. Dasselbe gilt für Susanne 
Kümmerle, die als Leiterin der Theater-AG maßgeblich für die Insze-
nierung verantwortlich war. Großer Dank ergeht außerdem an Frank 
Feßler und seine Rhythmus-AG sowie an Schulleiterin Maja Ronellen-
fitsch und ihren Schulchor für die musikalische Begleitung. TA

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Kraichtal-Heidelsheim 1967Angelsportverein Kraichtal-Heidelsheim 1967

Drittes Fischerfest des ASV Kraichtal-Heidelsheim 
in Unteröwisheim
Der ASV Kraichtal-Heidelsheim veranstaltet vom 23. bis 24. Juli sein 
drittes Fischerfest in der Kerschdekipper-Halle in Unteröwisheim.
Auch in diesem Jahr feiert der Angelsportverein Kraichtal-Heidels-
heim sein Fischerfest in der Kerschdekipper-Halle in Unteröwisheim. 
Die Besucher haben am Sonntag, 23. Juli, bis Montag, 24. Juli, wieder 
die Gelegenheit unsere bekannten Fischspezialitäten, wie beispiels-
weise Zanderfilet oder Lachs, zu genießen. Der Festbetrieb startet 
am Sonntag gegen 11 Uhr und am Montag ab 17 Uhr.
Die Mitglieder des Angelsportvereins möchten die Einwohner der 
Stadt Kraichtal sowie der umliegenden Gemeinden, recht herzlich 
einladen.
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Evangelischer Kirchenchor HeidelsheimEvangelischer Kirchenchor Heidelsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 20. Juli
Am Donnerstag, 20. Juli findet die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Evangelischen Kirchenchores Heidelsheim statt. Hierzu 
sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr in den Räumlichkeiten der 
Christlichen Gemeinde Heidelsheim (Pfälzer Straße 15a). Im offi-
ziellen Teil sind Liedbeiträge, Ehrungen und eine Andacht vorgese-
hen. Unter dem Punkt „Verschiedenes“ dürfen von jedem Mitglied 
bei Bedarf Chorthemen eingebracht werden. Nach dem offiziellen 
Teil laden wir die aktiven und passiven Mitglieder zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch 
gesorgt.
Im Auftrag der Vorstandschaft:
Dirk Szlamma – Schriftführer

FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Vorbereitungsspiele
Samstag, 15. Juli, 13.30 Uhr FC 07 Heidelsheim - TuS Mingolsheim 
(wahrscheinlich in Helmsheim), Dienstag, 18. Juli, 19 Uhr FC Germ. 
Friedrichstal - FC 07 Heidelsheim und Donnerstag, 20. Juli, 19 Uhr 
FVgg. Weingarten II - FC 07 Heidelsheim II. Zu diesen Testspielen 
sind sie natürlich alle recht herzlich eingeladen.

Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

Elfte Sponsorenrallye des Förderkreis Jugend und Gemeinde
Nach dem letztjährigen sehr erfolgreichen Revival findet auch dieses 
Jahr wieder die Sponsorenrallye – nun bereits zum elften Mal – wie 
gewohnt am Helmsheimer Gemeindehaus statt. Am Samstag‚ 22. 
Juli können von 17 bis 18.30 Uhr möglichst viele Runden (je circa 
500 Meter) zugunsten der Diakonenstelle in der evangelischen Kin-
der- und Jugendarbeit gedreht werden. Im vergangenen Jahr konn-
ten mit rund 540 Runden über 4.100 Euro an Spenden für die derzeit 
freie Diakonenstelle gesammelt werden. Wir würden uns freuen, dies 
in diesem Jahr sogar noch zu übertreffen und freuen uns daher über 
zahlreiche Beteiligung.

 
Rückblick: Start Sponsorenrallye 2022 Foto: Dirk Szlamma

Alle weiteren Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie 
unter https://ekg-heidelsheim.de/foerderkreis-jugend-und-gemeinde.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Freibadfest am vergangenen Sonntag

 
 Foto: Lea Rebentisch

Am vergangenen Sonntag fand das 17. Freibadfest des Förderver-
eins Freibad Heidelsheim statt. Bei über 30 Grad war das Bad so voll 
wie noch an keinem anderen Tag diesen Sommer.
Beim Aquazumba war die Beteiligung hoch, und auch bei den Kin-
dern waren sehr viele Motivierte mit dabei. Tischtennis, Wasserball 
und eine Schwimmstaffel haben den Tag für die Kinder abwechs-
lungsreich gestaltet. Zusätzlich wurde beim Fest der vom Förderver-
ein Freibad Heidelsheim angeschaffte Tischkicker eingeweiht, wel-
cher von Jung und Alt gerne genutzt wurde.

MustertextFreundeskreis Volterra

Volterrani auf dem Reichsstadtfest!
JUBEL !!! … schallt es dieses Wochenende wieder durch unsere Gas-
sen zwischen Stadttor und Schafsbrunnen!
Und wir jubeln auch, dass wie-
der über 60 Volterraner Freunde 
aus unserer Partnerstadt zu uns 
gefahren komme, um unser Fest 
mit ihrer Musik, ihren Fahnen, ih-
ren italienischen Gewändern zu 
bereichern! 
Kommen Sie am Samstag, 16:30 
Uhr, an den Festplatz am Stadion 
und bestaunen die große Vorfüh-
rung der Fanfaren, Trommler und 
Fahnenschwinger ! Um 17:30 ist 
dort dann der offizielle Fassan-
stich durch Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick und 
Ortsvorsteher Uwe Freidinger 
und um 18 Uhr gehen alle historischen Gruppen gemeinsam im gro-
ßen Festumzug über den Marktplatz und das Stadttor in den Fest-
bereich.
Dort am Rathaus ist dann wieder das „Volterra Rathaus“ aufgebaut 
und dort können Sie mit unseren Freunden feiern und ins Gespräch 
kommen!
Das vollständige Programm und die Essensangebote der teilnehmen-
den Vereine finden Sie unter www.reichsstadtfest-heidelsheim.de.
Venit ! Kommt alle!!!

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Besuchen Sie uns auf dem Reichsstadtfest!

 
Eine unserer vielen Helferschichten – hier von 2017 Foto: OWK

Endlich, nach vier Jahren findet wieder unser Reichsstadtfest statt!
Und wir sind dabei – direkt hinter dem Stadttor: mit leckeren Grill-
schinken, Nongs Gemüserollen und einer großen Auswahl an Geträn-
ken.
Am Montag gibt es auch wieder Livemusik ab 19.50 Uhr mit Ahjoo! 
und Sunday Rest ab 20.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Reiterverein Heidelsheim

Aktuelles
Am 2. und 3. September steht wieder unser traditionelles Reitturnier 
im Springen und in der Dressur bis Klasse M* auf unserer Reitanlage 

 
Die Volterraner Fahnenschwinger 
beim letzten Reichsstadtfest
 Foto: FK Volterra
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in Heidelsheim statt. Hierzu benötigen wir wieder zahlreiche Helfer, 
Sponsoren und Kuchenbäcker.
Die Helferlisten für unser Reitturnier sind bereits im Umlauf. Bitte 
meldet Euch zahlreich bei der Vorstandschaft.
Nochmaliger Aufruf an alle Mitglieder und Gönner des Vereins – wir 
benötigen noch Sponsoren für die einzelnen Prüfungen und freuen 
uns über jede Unterstützung.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Traditionelle Tänze und kulinarische Köstlichkeiten bei der SKH
Kommendes Wochenende steht Heidelsheim Kopf: Der Bruchsaler 
Ortsteil feiert von Samstag bis Montag das Reichsstadtfest. Die 
Stadtkapelle Heidelsheim bietet gemeinsam mit dem TC 76 mittel-
alterliche Tänze und besondere kulinarische Köstlichkeiten. Gäste 
genießen knusprig-saftiges Churrasco direkt vom Grill, hausgemach-
ten Kartoffelsalat, Lachsfilet mit Nudeln (sonntags), „Omas“ haus-
gemachte Apfelküchle mit Zucker und Zimt, Sekt und Cocktails und 
vieles mehr. Wer sich vom versteckten Talent der Stadtkapelle bei 
traditionellen Tänzen überzeugen möchte, sollte zu folgenden Zeiten 
an die Ecke Wettgasse/Webergasse kommen: Samstag, 15. Juli, 19 
und 21.30 Uhr; Sonntag, 16. Juli, 18 und 20 Uhr. Mutige sind herzlich 
eingeladen mitzutanzen.
Die SKH und der TC 76 freuen sich, Sie begrüßen und bewirten zu 
dürfen.
Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

 
Die SKH zeigt mittelalterliche Tänze Foto: MP/SKH

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Herren 65 - TSG Untergrombach/Jöhlingen 1 (2:4)
Am letzten Spieltag gab es gegen die Sportfreunde TSG TC BW Unter-
grombach-Jöhlingen die befürchtete Heimniederlage. Geschwächt 
durch die urlaubsbedingte Abwesenheit unseres Kapitäns P. Müller 
gab es in den drei Einzeln für B. Jahnke, J. Gantner und W. Muth 
jeweils zum Teil klare Niederlagen. Lediglich unser Spitzenspieler W. 
Schütz konnte wieder mal mit 6:1 und 6:1 punkten. Er hat damit alle 
seine Einzel in der laufenden Saison gewonnen. Das Einser Doppel 
wurde dann auch von unserer Nummer eins W. Schütz mit dem Rou-
tinier K. Manz an seiner Seite deutlich mit 6:3 und 6:1 gewonnen. 
Ein mögliches Remis scheiterte aber dann leider aufgrund der klaren 
Niederlage unseres zweiten Doppels. Endstand somit 4:2 für Unter-
grombach und damit verbunden die Meisterschaft, wozu wir herzlich 
gratulieren.

Damen - TC Bad Schönborn 1 (2:6)
Das letzte Spiel der Runde verloren die Damen gegen die Mann-
schaft aus Bad Schönborn. Da der TC leider nur zu fünft antreten 
konnte, ging ein Einzel von vornerein verloren. S. Schmid, J. Glück 
und X. Janzen mussten sich in den Einzeln leider geschlagen geben. 
I. Blattner und L. Rebentisch bewiesen Nervenstärke und holten je-
weils einen Punkt. Beide Doppel mit den Paarungen Schmid/Blatter 
und Glück/Janzen gingen an das starke gegnerische Team. Das drit-
te Doppel konnte wegen Unterbesetzung beider Mannschaften nicht 
in die Wertung aufgenommen werden.

TC GW Gondelsheim 1 - Herren 30 (4:2)
Im entscheidenden letzten Spiel mussten sich unsere Herren 30 lei-
der dem TC Gondelsheim geschlagen geben. In den Einzeln konn-
te lediglich M. Höchsmann mit 6:2/6:1 gewinnen. Die weiteren drei 

Einzel von P. Schütz, E. Strobel und O. Kraus wurden denkbar knapp 
verloren. Somit waren die beiden Doppel (Schütz/Höchsmann) und 
(Pfahl/Bretschneider) nur noch Ergebniskosmetik.

TC RW Karlsdorf 1 - Herren 1 (6:3)
Im letzten Spiel der Saison muss man ersatzgeschwächt gegen die 
gut aufgestellte Mannschaft aus Karlsdorf eine Niederlage einste-
cken. In den Einzeln punkten lediglich Köhler und Buchhalter. Wäh-
rend Kiefer sein Spiel nach hartem Kampf im Matchtiebreak abgibt, 
müssen Zunker, Kirchner und Vogel die klare Überlegenheit ihrer 
Kontrahenten anerkennen. In den Doppeln holt der TC durch den Sieg 
von Kiefer/Zunker nur einen Zähler, sodass man am Ende des Ta-
ges eine 3:6-Niederlage hinnehmen muss. Trotz der Niederlage kann 
man mit dem dritten Tabellenplatz und 4:6 Punkten sehr positiv auf 
die vergangene Sommerrunde zurückblicken.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Die nächsten Termine:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 28. Juli ab 18 Uhr. Dann erst wieder nach der Sommerpause, 
1. September ab 17 Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 19. August, 18 Uhr. Letzte Abnahme 9. September.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 8. August ab 18 Uhr. Letzte Abnahme, 22. August.
K. R.

Doppel-Vereinsmeisterschaften & Pizza
Nach den Einzel-Vereinsmeisterschaften standen bei der Tischten-
nis-Abteilung des TV Heidelsheim auch noch die Doppel-Meister-
schaften an. Auch wenn bei den Doppeln eher der Spaß im Vorder-
grund stand und die jeweiligen Partner zufällig einander zugelost 
wurden, war der sportliche Ehrgeiz mit dem Beginn des Turniers ent-
facht. Im Gruppenspielmodus jeder-gegen-jeden traten die Teams 
gegeneinander an und lieferten sich zahlreiche spannende Partien.
Nach einiger Zeit stand schließlich das Sieger-Doppel fest: Rainer 
Onnen und Jochen Häffele gewannen alle Partien, womit den beiden 
der Titel nicht mehr zu nehmen war. Hinter dem Duo reihte sich auf 
dem zweiten Rang das Doppel aus Mario Pietsch und Heiko Hennig 
ein, komplettiert wurde das Podest von Bernd Reichold und Meinrad 
Zorn.
Im Anschluss an die Vereinsmeisterschaften stand außerhalb der 
TV-Halle schließlich noch ein gemeinsames Pizzaessen auf dem 
Programm, das den Tag abrundete.

 
Im Anschluss an die Doppel-Vereinsmeisterschaften gab es für alle 
Teilnehmer Pizza Foto: Jochen Häffele

Wer sich möglicherweise selbst einmal zum Doppel-Vereinsmeister 
krönen möchte und Lust auf Tischtennis verspürt, kann gerne jeder-
zeit beim Training vorbeischauen. Die Trainingszeiten der Herren-
Mannschaften in der Heidelsheimer TV-Halle liegen mittwochs von 
20 bis 22 Uhr und freitags von 17 bis 19 Uhr. Die Jugend trainiert 
ebenfalls mittwochs von 18 bis 20 Uhr und kann freitags bei den Her-
ren mitmachen.
Weitere Infos rund um die Tischtennisabteilung des Turnvereins Hei-
delsheim gibt es auch auf der Homepage ttih.info.
Florian Hartmann
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 18. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 19. Juli
Mobile Schadstoffsammlung: Mittwoch, 19. Juli von 10.10 bis 10.40 
Uhr auf dem Parkplatz beim Sportgelände

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Energiedialog vor Ort am 22. Juli‚ 13 bis 14.30 Uhr
Liebe Bürgerschaft!
Informieren Sie sich – stellen Sie 
ihre Fragen – rund um das The-
ma Windenergie vor Ort.
Kommen Sie von 13 bis 14.30 
Uhr auf den Dorfplatz und spre-
chen Sie mit den Anwesenden 
des Forum Energiedialog und 
der Stadtverwaltung.
Auch die FAQ-Windenergie 
auf der Internetseite der Stadt 
Bruchsal möchte ich Ihnen na-
helegen.
Viele Informationen zur Thema-
tik finden Sie unter folgendem 
Link:
FAQ Windenergie | Stadt Bruchsal
https://www.bruchsal.de/gestalten/energiewende/faq-windenergie
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Waldübung
Freitag, 14. Juli um 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Löscheinsatz - Tätigkeiten und Geräte im Trupp
Freitag, 14. Juli um 18 Uhr

 
Energiewende Foto: T.G.

MustertextGesangverein Helmsheim

Auch Sänger/-innen können bosseln
116-mal die Bossel-Holzkugel so weit wie möglich geworfen. Fast 7 
km rund um Helmsheim gelaufen. Feldwege, Asphaltwege am Bach 
entlang, alles war dabei. Manchmal war die Holzkugel nach dem 
Wurf auch verschwunden. Der Gesangverein Helmsheim war mit 14 
„Bosslern“ ehrgeizig angetreten, um diesen Wettbewerb vom Musik-
verein Helmsheim für sich zu entscheiden. Bereits nach dem 4. Wurf 
zerbrach unser mitgebrachtes Kugel-Such-Gerät mit großem Hallo in 
zwei Teile. Es ging aber trotzdem weiter. Immer dem ausgeschilder-
ten Weg nach, mal mit einem weiten Wurf, manchmal auch nur zwei 
oder drei Meter. Oft verschwand unsere Holzkugel im nahen Mais- 
oder Getreideacker. Es hat richtig Spaß gemacht.

 
MITMACHCHOR beim Bossel-Start Foto: Fritz Beisel

Acht Spieler konnten leider nur als Werfer agieren. Diana, Karin, Patri-
cia, Rainer, Guido und Sohn Andreas zusammen mit Achim und Sohn 
Theo gaben ihr Bestes. Michael als Organisator, Renate, Petra, Fritz 
und Hans begleiteten die Bossel-Mannschaft und waren für den Ap-
plaus eines besonders weiten Wurfs zuständig. Helmut Keller wurde 
Schiedsrichter bei der später siegreichen Mannschaft.
Unser Fritz Beisel hielt mit seiner Kamera die richtigen Momente 
fest, anzusehen in unserer HP www.mitmachchor.de . Nach zwei 
Stunden der letzte letzte Wurf und Ankunft in der Turnhalle. Gegen 
18 Uhr dann die Siegerehrung. Wir konnten es fast nicht glauben. 
Wir haben den dritten Platz belegt und eine Flasche Sekt gewonnen. 
Die Freude war groß. Allen hat es wieder viel Spaß gemacht und wir 
waren uns einig, auch in der Freizeit ist der MITMACHCHOR sehr ak-
tiv und unterstützt die Helmsheimer Ortsvereine. Auch besonderen 
Dank noch mal dem Musikverein für die musikalische Unterstützung 
bei unserem Maifest.
gv-Mitmachchor.de

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

11. Schlemmerfest vom 29. - 31. Juli – die Vorbereitungen haben 
begonnen

 
Maultaschenproduktion Foto: MK

Es ist endlich wieder so weit! Das nächste Schlemmerfest kommt 
immer näher. Längst hat der Festausschuss die Speisen ausgesucht, 
erste Pläne gemacht und die Helferliste für die Dienste an den Stän-
den zieht ihre Runde. Wer gerne helfen möchte, kann sich bei Steffen 
melden. Wir freuen uns!
Die Produktion der selbstgemachten Maultaschen hat bereits statt-
gefunden. Gleich eine ganze Mannschaft ist angerückt, um ihren 
oder seinen Platz in der „Produktionsstraße“ einzunehmen. Selbst-
verständlich wurde auch probiert: lecker!



|   37AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Juli 2023 · Nr. 28

Natürlich wird es nicht nur Maultaschen am Schlemmerfest geben, 
sondern auch frische Salate oder Steaks. Traditionell bereiten wir 
wieder unseren Flammkuchen im Holzofen ganz frisch zu.
Neu ist in diesem Jahr, die Schlemmerfest-Party am Samstagabend 
mit der Band Sunday Rest. Dazu wird das Festgelände zur Party-Lo-
cation mit Pilsstand und einer großen Cocktail-Bar umgebaut. Unser 
Jugendausschuss bietet Hot Dogs und Waffeln an.
Neugierig? 
Dann besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.harmonika-freunde-helmsheim.de oder Instagram.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vortrag zum Thema Ernährung am Mittwoch, 19. Juli
Senf – von der Herkunft über den Anbau bis zum Verzehr
Teil zwei
Ingrid Oswald, die eine kleine Senfmanufaktur betreibt, wird uns in 
ihrem Vortrag zum Thema Senf alles über Anbau bis zum Verzehr 
nahebringen und uns die Vielseitigkeit des Gewürzes sowohl in der 
Küche als auch gesundheitlich aufzeigen. Ergänzt wird das Referat 
durch die Verkostung diverser köstlicher Senfsorten, bei denen Frau 
Oswald auf regionale Produkte bei der Verarbeitung Wert legt. Da die 
Verkostung von der Referentin entsprechend vorbereitet wird, ist eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 15. Juli bei Elisabeth Siebenborn, 
Telefon (072 51) 555 38 unbedingt erforderlich. Als Kostenbeitrag 
werden pro Mitglied 6 Euro, für Gäste 8 Euro berechnet. Änderungs-
wünsche z.B. vegetarisch, bitte bei der Anmeldung mitangeben.
Zu diesem Vortragsabend laden wir alle LandFrauen und interessier-
ten Gäste herzlich ein und freuen uns auf einen „pikanten“ Abend, 
bevor wir in die Sommerpause starten.
Termin: Mittwoch, 19. Juli, 18 Uhr, in der Alten Kelter Helmsheim, Kur-
pfalzstraße 63
Bitte Anmeldetermin beachten: bis spätestens 15. Juli
M.B.

Musikverein Helmsheim

Rückblick zum diesjährigen Sommerfest
Eine volle Festwiese und restlos ausverkauft – das ist das Resümee 
zu unserem diesjährigen Sommerfest am 1. und 2. Juli.
Bereits am Samstagnachmittag machten sich 13 Mannschaften – 
so viele wie noch nie – beim Boßelturnier auf die fünf Kilometer lan-
ge Strecke rund um Helmsheim. Das Wetter spielte mit und fast alle 
Mannschaften kamen wieder trocken ins Ziel.

 
Viele Maschinen aus nah und fern haben den Weg nach Helmsheim 
gefunden Foto: A. Sälzler

Sieger des Turniers waren die „Kneipentouristen Helmsheim“ bei den 
Herren, bei den gemischten Teams die Mannschaft des Heimatver-
eins Karlsdorf und „Pina Colada“ bei den Damen. Bei Partymusik, 
Cocktails und leckerem Gegrillten konnten die Mannschaften ihren 
Sieg bis spät in die Nacht feiern und alle den Tag ausklingen lassen.
Am Morgen des 2. Juli war die Wiese hinter der Turnhalle Helmsheim 
nach Auffahrt der Traktoren schnell gefüllt. Die vorgesehenen Stell-
plätze reichten für die nahezu 100 Maschinen aus nah und fern nicht 
aus. Und so musste auch ein Teil der Parkplätze des Sportplatzes 
in Anspruch genommen werden – ein beeindruckendes Bild und ein 
weiterer Rekord in der Vereinsgeschichte!
Unsere kleinen Gäste konnten an einem Bastel- und Spieltisch kre-
ativ sein.
Für die musikalische Unterhaltung sorgten der Musikverein Spöck 
und der Musikverein Angelbachtal, welcher mit seiner Blasmusik und 
Gesangseinlagen zum Mitsingen einlud. Am Nachmittag hatte auch 

das gemeinsame Jugendorchester der Musikvereine Helmsheim 
und Gondelsheim seinen Auftritt und konnte die Zuhörer/-innen be-
geistern.
Das Küchenteam versorgte die Gäste mit reichlich Getränken, Ge-
grilltem, Kaffee und Kuchen. Auch unser hausgemachter Wurstsalat 
stieß auf eine große Nachfrage. Mit einem so großen Andrang haben 
wir nicht gerechnet. Auf diesem Weg entschuldigen wir uns bei al-
len Gästen, denen wir ihr Wunschessen leider nicht mehr anbieten 
konnten.
Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer/-innen, die über die beiden 
Tage für einen reibungslosen Ablauf des erfolgreichen Sommerfes-
tes mit verantwortlich waren. Besonderer Dank geht an Franz Hell-
riegel und Berthold Huber für die Organisation des Traktortreffens.
Wir freuen uns schon heute auf viele Gäste beim Kerwefest am 5. 
November in der Turnhalle und die nächste Auflage des Sommerfes-
tes im kommenden Jahr.
Mehr Fotos zum Fest gibt es auf unserer Website unter www.mv-
helmsheim.de/sommerfest2023

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Iris vermehren
Schwertlilien (Iris) lassen sich nach der Blüte gut durch Teilung ver-
mehren. Graben Sie die Pflanzen aus und schneiden Sie die mög-
lichst gut bewurzelten Rhizome in Teilstücke, um sie am neuen gut 
vorbereiteten, sonnigen Standort einzupflanzen. Vorsicht: Schwert-
lilien vertragen weder Torf noch hohe Kompost- und Düngergaben!

Abgeblühte Stauden
Aus optischen Gesichtspunkten können abgeblühte Stauden zurück-
geschnitten werden. Das kann auch einen weiteren Vorteil haben, 
denn bei manchen Arten kommt es so zu einer Nachblüte im Herbst. 
Bedenken Sie aber auch, dass für die Tiere ausreichend Stängel ste-
hen bleiben sollten. Viele Insekten und Vögel ernähren sich außer-
dem von den Samen. Und wenn Sie selbst aussäen wollen, sollten 
die abgeblühten Stängel ohnehin bis zur Samenreife stehen bleiben.

Küchenkräuter konservieren
Wenn die Küchenkräuter in der Julisonne so üppig wachsen, dass 
Sie die anfallenden Mengen nicht frisch verbrauchen können, sollten 
Sie die Kräuter kurz waschen und anschließend konservieren. Zum 
Trocknen wird das Erntegut an einem schattigen, luftigen Ort ausge-
breitet oder gebündelt aufgehängt, um es später in gut schließenden 
Gefäßen aufzubewahren. Sie können die Kräuter auch schneiden 
und in kleinen Portionen einfrieren oder mit Essig und Olivenöl auf-
gießen und gut verschlossen kühl aufbewahren.

Bodenverdichtungen beheben
Besonders auf schweren Böden kann es über die Jahre zu Boden-
verdichtungen kommen. Gründüngung wirkt dem entgegen. Die 
genannten Gründüngungspflanzen haben die Eigenschaft, sehr 
tief zu wurzeln und auch vorher nicht benutzbare Bodenschichten 
biologisch zu beleben. Als positiver Nebeneffekt dienen sie als Bie-
nenweidepflanzen. Aussaatmengen für Gründüngung in g/100 qm 
(Auswahl) Kreuzblütler: Lihoraps, Senf 200, Ölrettich 300; Korbblüt-
ler: Sonnenblumen 400; Leguminosen: Wicken, Felderbsen 1700, 
Lupinen 2500, Weißklee, Gelbklee und andere Kleearten 150-300; 
Wasserblattgewächse: Phacelia 150. Bitte beachten Sie für den 
Folgeanbau: Auf Kreuzblütler sollten keine anderen Kreuzblütler wie 
Kohl oder Rettich folgen. Bei Leguminosen sind zum Beispiel Erbsen 
und Bohnen eher ungünstig.

Süßkirschen schneiden
Nach oder noch während der Ernte können Sie Süßkirschenbäume 
schneiden, da die Wunden jetzt besser verheilen als im Winter. Bei 
kleineren Bäumen können Sie Konkurrenztriebe an der Baumspitze 
und an Seitenästen auch durch Reißen entfernen.
Quelle: Gartenkalender für die 28. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am 15. Juli
Am Samstag ab 9 Uhr sammeln wir wieder Altpapier.
Für Selbstanlieferer stehen die Container wie immer auf dem Park-
platz am Stadion bereit. Bitte trennen Sie Papier und Kartonagen.
Die Einnahmen verwenden wir für Hallenmieten, Sportgeräte, Bälle 
und Zubehör sowie Trainerentgelte.
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Diese Sammlung wird von der Handballabteilung durchgeführt.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Rolf-Braun-Gedächtnis-Turnier
AH (Ü32) Fußballturnier für fünf Mannschaften am Sonntag, 23. Juli, 
in Helmsheim.
Uhrzeit: 10 Uhr, Spielzeit 1x 18 Minuten, Wechselzeit: zwei Minuten
Teilnehmende Mannschaften
FC 07 Heidelsheim
DJK Bruchsal
FC Obergrombach
1. FC Calmbach
TV Helmsheim
Spielplan
Nr.  Uhrzeit  Spielpaarung Ergebnis
1 10 Uhr TV Helmsheim – DJK Bruchsal
2 10.20 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Obergrombach
3 10.40 Uhr DJK Bruchsal – 1. FC Calmbach
4 11 Uhr FC Obergrombach – TV Helmsheim
5 11.20 Uhr 1. FC Calmbach – FC 07 Heidelsheim
6 11.40 Uhr DJK Bruchsal – FC Obergrombach
7 12 Uhr 1.FC Calmbach – TV Helmsheim
8 12.20 Uhr FC 07 Heidelsheim – DJK Bruchsal
9 12.40 Uhr FC Obergrombach – 1. FC Calmbach
10 13 Uhr TV Helmsheim – FC 07 Heidelsheim

Wettkampfstimmung bei den Mini-Olympics
Am 1. Juli besuchten wir die Mini-Olympics. Bereits früh am Morgen 
traf sich der ältere Jahrgang von Nicol und Hannah vor der Turnhalle. 
Im Sportzentrum Bruchsal waren nicht nur das Gerätturnen, sondern 
auch viele andere Sportarten vertreten.
Um 8.20 Uhr nahmen die Riegen in der Halle Aufstellung und los ging 
es. Die Geräte wurden in olympischer Reihenfolge durchgeturnt. Die 
Aufregung der Mädels (Emilia, Hanna, Ida, Laura, Lia, Nele und So-
phia) wuchs, trotzdem zeigte jede erfolgreich ihre P-Übung.
Beim Wettkampf der jüngeren Jahrgänge traten Alicia, Amelie, Elena, 
Laura und Leni an, betreut von Belinda und Milena.
Unsere Kampfrichterinnen Lana und Mia, die sich schon vorher auf 
die Wettkampfsituation vorbereitet hatten, verbrachten den ganzen 
Tag beim Werten in der Turnhalle. Herzlichen Dank für euren Einsatz.
Auch unsere Springmäuse durften bereits Wettkampf-Luft schnup-
pern. Sie nahmen am Mini-4-Kampf teil. Dabei meisterten sie mit viel 
Spaß die Disziplinen Weitsprung, Laufrad, Werfen und 25-Meter-Lauf.
Wir alle freuen uns schon auf die nächsten Mini-Olympics.

 
Unser Team bei den Mini-Olympics Foto: N. Kastner

Jahrgänge

Jahrgang 1953
Am Freitag, den 21. Juli, findet um 19 Uhr unser nächster Stamm-
tisch in der Vereinsgaststätte Germania in Untergrombach, Wende-
linusstr. 1, statt.
A.R.

Jahrgang 1955
Die Vorankündgung liegt bereits ein bisschen zurück, deshalb eine 
kurze Erinnerung an unseren Stammtisch am 14. Juli um 19 Uhr im 
Tennisheim in Untergrombach.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr„Graue Tonne“: Freitag, 14. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 17. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 19. Juli 2023 um 18:30 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1.  Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 

2024
2.  Bekanntgaben
3.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.  Bürgerfragestunde
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 28.06.2023
Bruchsal, 10. Juli 2023
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde
ein kleiner Hubschrauber

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Unser Waldtag im Sommer
Am Donnerstag, 22. Juni, gingen wir wieder in den Wald. Wir trafen 
dort Frau Heberling, die uns mit zu unserem Wald-Sofa nahm. Die-
ses hatten wir bereits im Winter gebaut und es war trotzdem immer 
noch zu erkennen. Nach einem gemeinsamen Frühstück haben wir 
den Klängen des Sommers im Wald gelauscht. Wir hörten Vögel, das 
Rauschen des Windes in den Blättern und so manchen Spaßvogel 
aus unserer Klasse.
Anschließend lernten wir den Kreislauf des Laubes auf dem Waldbo-
den kennen: Zuerst fällt das Laub von den Bäumen, dann bekommen 
die Blätter ein paar Löcher, bis sie schließlich komplett zu Humus 
zersetzt werden. Dabei helfen viele kleine Lebewesen, haben wir ge-
lernt.
Danach haben wir solche Tiere gesammelt und nach der Anzahl ih-
rer Beinchen geordnet: Regenwürmer, zum Beispiel, haben gar keine 
Beine, genau wie Schnecken. Insekten dagegen haben sechs Beine, 
Spinnentiere acht und Asseln 14 Beinchen. Das Tier mit den meisten 
Beinen sind die aus der Familie der Tausendfüßer.
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 Foto: J.O.

Wir hätten noch viel länger im Wald bleiben können, aber leider ging 
die Zeit viel zu schnell vorbei.
Wir bedanken uns bei der Waldpädagogin Frau Heberling für diesen 
tollen Tag im Wald – und natürlich für alle vier Waldtage des gesam-
ten Schuljahres – und freuen uns, wenn wir sie mal wiedersehen!
Die Klasse 2 der Burgschule mit Frau Odenwald

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Generalversammlung am 28. Juni‚ Teil 2
Als Nachfolgerin für die ausscheidende Kassenprüferin Helga 
Schwartz wurde Christiane Strauch gewählt.
Die anschließende Satzungsänderung wurde von Marianne Lam-
berth vorgestellt und von der Versammlung einstimmig angenom-
men.
Weiter ging es mit den Ehrungen, … für zehn Jahre singen wurden 
Elfriede und Franz Eppele geehrt, beide sind engagierte Chormitglie-
der, unterstützten uns in den vergangenen Burgfesten, führten uns 
beim letztjährigen Wandertag durch Obergrombachs schattige Wäl-
der und leben mit uns die Geselligkeit. Für 15 Jahre singen ehrten wir 
Irmi Zirm mit einem Blumenstrauß. Sie ist ebenfalls eine engagierte 
Sängerin im Sopran, die Chor und Verein seit dieser Zeit unterstützt 
und mitträgt. Wir freuen uns, dass sie bei uns ist. Eine besondere 
Ehrung erhielt unsere Vorsitzende Chor, Gabi Huber. Ihr überreichte 
Präses Matthias Fuchs die Ehrenurkunde des Diözesancäcilienver-
bandes, mit der sie für 40 Jahre singen im Kirchenchor geehrt wurde. 
Matthias Fuchs bedankte sich bei ihr für die gute Zusammenarbeit 
und ihren Einsatz für die Kirchengemeinde.

 
 Foto: Beate Neubehler

Im Anschluss daran bedankte sich unser Dirigent Lukas Haag bei 
allen Sänger/-innen für ihr Engagement in den vergangenen zwei 
Jahren. Er freut sich über neue Projekte mit uns und bedankt sich 
für die stets positive Stimmung in den Chorproben und bei den Auf-

tritten und hofft, dass der Chor sich mit neuen Sänger/-innen noch 
verstärken kann.
Beim Punkt Beitragserhöhung informierte Marianne Lamberth über 
die Anzahl der passiven Mitglieder und schlug vor, den Beitrag auf 8 
EUR Jahresbeitrag zu erhöhen. Aus der Versammlung wurde ein Jah-
resbeitrag von 10 Euro vorgeschlagen. Nach kurzer Diskussion wur-
de mehrheitlich für die 10 Euro gestimmt. Damit konnte auch diese 
Entscheidung positiv beschlossen werden. Präses Matthias Fuchs 
bedankte sich bei Verwaltung und Chor für die sehr gute Zusammen-
arbeit bei allen kirchlichen Auftritten, besonders auch für die Bereit-
schaft neue Wege bei der Gottesdienstgestaltung mitzugehen und 
damit auch offen zu sein für das was die Zukunft bringen wird.
Mit 35 aktiven Sänger/-innen, die Freude am Singen haben, können 
wir dies sicher noch einige Zeit tun, für Verein und Chor gilt jedoch, 
sich auch für die Zukunft immer wieder neu zu orientieren und 
sich Veränderungen anzupassen, so Marianne Lamberth bei ihren 
Schlussworten nach einer positiv verlaufenen Versammlung.
M.Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sommerpause
Alle Teams befinden sich nun in der Sommerpause, wir melden uns, 
sobald es wieder losgeht.

Nachruf
Am 9. Juni verstarb unser Ehrenmitglied

Alfons Lamberth
Alfons war ein Urgestein des Ver-
eins und Spieler von Kindesbei-
nen an. Seine Treue und sein Inte-
resse am FCO behielt er bis zu 
seinem Tod. Als echter Maurer-
Handwerker war er immer hilfs-
bereit solange er konnte und hielt 
den Kontakt zur Jugend bis zu-
letzt. Er war ein treuer und am 
Sportplatz präsenter Fan nicht 
nur der Seniorenmannschaften, 
gleichzeitig Freund und Gönner 
unseres Vereins. Seine ver-
schmitzte und humorvolle Art werden wir nie vergessen.
Der FCO wird ihn in guter Erinnerung behalten.

Foto: Fam. Lamberth

1. Mannschaft
Vorstellung Trainerteam Saison 2023/24
Für die neue Saison in der B-
Klasse haben wir auch ein neues 
Trainerteam, das wir heute vor-
stellen wollen.
Wir sind sehr froh, dass sich 
das Team ausschließlich aus 
Personen zusammensetzt, die 
quasi den FCO verkörpern und 
die Vereins-DNA im Blut haben, 
man darf sie sicherlich bereits 
als Urgesteine des Vereins be-
zeichnen. Eigentlich muss man 
sie gar nicht vorstellen, trotzdem 
tun wir es natürlich.
Trainer der ersten Mannschaft 
wird sein: Sebastian „Sambo“ 
Sabo, 40 Jahre alt, beim FCO 
seit 2003. Letzte Saison noch als Spielertrainer bei der Zweiten aktiv.
Wir bedanken uns bei den Trainern der letzten Saison, Deniz Topcu 
und seinem Nachfolger und neuem Vorstand Sport Silas Helfrich 
(wurde unterstützt von seinem Vater Steffen Helfrich) für euren Ein-
satz und wünschen dem neuen Team viel Erfolg.

2. Mannschaft
Vorstellung Trainerteam Saison 2023/24
Trainer der zweiten Mannschaft:
Daniel „Monty“ Schönherr, 36 Jahre alt, seit über 20 Jahren beim Ver-
ein. Seit 2016 Jugendtrainer, die letzten drei Jahre war er beim SV 
Staffort aktiv.

 
Sebastian „Sambo“ Sabo, Trainer 
1. Mannschaft
 Foto: Sebastian Sabo
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Sebastian Schneid, 36 Jahre alt, im Verein seit der A-Jugend 2004. 
Treue Fans kennen ihn als unseren lautstarken Rückhalt im Tor.

 
Daniel „Monty“ Schönherr und Sebastian Schneid, Trainer zweite 
Mannschaft Foto: Sebastian Sabo

Förderverein Burgschule Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des FVBO lädt alle Mitglieder und Freunde zur 
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 19. Juli 2023, um 19.30 
Uhr, in der Burgschule Obergrombach recht herzlich ein.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Genehmigung der Tagesordnung
 3.  Bericht des Vorsitzenden
 4.  Bericht des Kassiers
 5.  Bericht des Kassenprüfers
 6.  Aussprache zu den Berichten
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Wahl eines Versammlungsleiters
 9.  Neuwahlen
10.  Änderung der Satzung
 § 8 Absatz 1 (Auflösung des Vereins). Hier:
 Konkretisierung bei Auflösung des Vereins bezüglich der Ver-

wendung des Vereinsvermögens durch die Stadt Bruchsal. Das 
letzte Wort „darf“ soll durch „muss“ ersetzt werden.

11.  Verschiedenes
Schriftliche Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spä-
testens 12. Juli bei der 2. Vorsitzenden: Sabrina Zahn, Bellweweg 5, 
76646 Bruchsal, eingereicht werden.
„Die gemeinsame Arbeit im Team im guten, engen Kontakt zur Burg-
schule macht Spaß und trägt dazu bei, dass immer ein ansprechen-
des Programm/eine spannende Aktion, zum Beispiel zur Gestaltung 
eines Ferientages, für die Kinder angeboten werden kann“
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen unserer Vereinsmit-
glieder und Freunde!
Die Vorstandschaft

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Nachruf Bernhard Kirchhöfer
Es fällt uns schwer, die richtigen Worte zu finden. Nach schwerer 
Krankheit haben wir vom Tod von Bernhard Kirchhöfer erfahren.
Bernhards Wirken für den Förderverein des Schwimmbades in Ober-
grombach war in der Gemeinschaft hoch angesehen und geschätzt. 
Seit Jahren engagierte er sich für den Erhalt des Schwimmbades in 
Obergrombach. Anfangs als Mitglied bei Arbeitseinsätzen, später in 
der Verwaltung, dann kümmerte er sich lange Jahre mit viel Hingabe 
um die Grünanlagen und den Rasen in „seinem Schwimmbad“. Bis 
zuletzt war es ihm ein Anliegen Erfahrung, Tipps und Anregungen 
weiterzugeben.

In all seinem Engagement zeigte er große Sorgfalt und Zuverläs-
sigkeit. Wir konnten uns immer auf seine Unterstützung verlassen. 
Selbst unangenehme Themen hat Bernhard sachlich und präzise bei 
den zuständigen politischen Gremien und den Stadtwerken Bruchsal 
vorgetragen. Nicht zuletzt seinem Einsatz ist es zu verdanken, dass 
die letztjährige Preispolitik überdacht und die Eintrittspreise neu ge-
ordnet wurden.
Mit Bernhard verlieren wir einen aufgeschlossenen, herzgewinnen-
den Menschen und ein sehr engagiertes Mitglied. Er hinterlässt eine 
Lücke, die schwer zu füllen sein wird. In dieser schweren Zeit gelten 
unsere Gedanken seinen Angehörigen, Freunden und Wegbegleitern.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Inforamtionen zu unserem Vereinsausflug am 24. September
Liebe Freunde des Heimatverein Obergombach e.V.,
in diesem Jahr organisieren Peter und Edith Adam erstmals nach 
Corona wieder einen Ausflug für alle Mitglieder, Freunde und Inter-
essierte.
Die Fahrt findet am Sonntag, den 24. September statt.
Ziel ist Weißenburg im Elsass. Dort gibt es eine Stadtführung und die 
Besichtigung der Kirche Peter und Paul (Dauer ca. 1 1/2 Stunden).
Anschließend geht es mit dem Grenzlandbähnchen nach Schweigen 
am Weintor, wo es Mittagessen im Hotel Restaurant „Schweigener 
Hof“ gibt.
Nachmittags ist die Weiterfahrt mit dem Bus nach Landau geplant. 
Dort hat man Zeit für Stadtbummel und zur freien Verfügung.
Rückkehr ist für ca. 18 / 18.30 Uhr geplant.
Die Höhe des Unkostenbeitrages ist noch nicht bekannt, wird aber 
mit einer weiteren Ankündigung veröffentlicht.
Um Anmeldung bei Peter Adam Tel. 072 57-26 83 wird gebeten!
Wir freuen uns über viele Anmeldungen zu diesem interessanten 
Programm!
Weitere Informationen und den Mitgliedsantrag gibt es unter www.
heimatverein-obergrombach.de

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Arbeitseinsatz beim Vereinsheim vor unserer Jungtierschau
Sehr geehrte Mitglieder, vor unserer Jungtierschau am ersten Au-
gustwochenende ist es erforderlich zuvor noch einen Arbeitseinsatz 
beim Vereinsheim durchzuführen. Dieser soll am Donnerstag, den 
20. Juli stattfinden. Ab 18.30 Uhr werden wir rund um das Vereins-
heim die Grünflächen, das Festgelände sowie die Zufahrtswege fest-
gerecht herrichten. Um rege Mithilfe wird gebeten.
Die Verwaltung

Sängerbund 1864 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Sängerbunds 1864 
Obergrombach e. V.
Sehr geehrte Mitglieder,
zu unserer diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung
am Dienstag 25.07.2023 um 19.00 Uhr
im 1. OG des Clubhauses FC Alemannia Obergrombach
Helmsheimer Str. 51, 76646 Bruchsal
dürfen wir Sie recht herzlich einladen. Die zu behandelnde Tagesord-
nung wurde vom Vorstand wie folgt festgelegt:
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Berichte der Vorstände
2.  Bericht Kassenprüfer
3.  Bericht Chorleiter
4.  Aussprache zu allen Berichten
5.  Entlastung des Gesamtvorstandes
6.  Neuwahlen
7.  Behandlung von Anträgen
Anträge zu TOP 7 der Mitgliederversammlung erbitten wir bis spä-
testens 21.07.2023 an den Vorstand schriftlich und begründet ein-
zureichen.
Die ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne 
Rücksicht auf die erschienene Anzahl der Mitglieder beschlussfähig.
Wir freuen uns, Sie zum Versammlungstermin begrüßen zu können.
Der Vorstand
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Männerchor

Zweite Men's Night im Egan's Pub mit den VoiceMen 
Obergrombach
Die Probenphase ist zu Ende, der Auftritt steht bevor. Am kommen-
den Samstag, 15. Juli, bringen die VoiceMen des Sängerbunds Ober-
grombach ab 20 Uhr das Egan's Pub im Bruchsaler Bahnhof so rich-
tig in Stimmung mit einer bunten Mischung aus bekannter Irish Folk 
Music. Klassiker wie „Whiskey in the Jar“ oder „The Parting Glass“ 
dürfen dabei selbstverständlich nicht fehlen. Perfekt ergänzt wird 
dieser stimmungsvolle Abend durch original irische Bierspezialitä-
ten wie Guinness oder Kilkenny. Angenehme Plätze im Außenbereich 
sind ausreichend vorhanden, da wir auch die angrenzende Fläche 
der Bäckerei Armbruster mitbenutzen dürfen.
Wer also Lust auf ausgelassene Stimmung in uriger Atmosphäre hat, 
ist herzlich eingeladen, diesen Abend gemeinsam mit uns zu feiern.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Musikfest Obergrombach – es gab viel zu feiern!

 
Die Dreschhalle tobt! Foto: MVO

Den Beginn des Jubel-Musikfests am Sonntag, 25.6. markierte die 
Seniorenkapelle mit einem Konzert über die Mittagszeit. Gewohnt 
schwungvoll, ausdauernd und energiegeladen unterhielten die kei-
neswegs nur alten Herren die Besucher aufs Beste und brachten 
sich selbst ein gelungenes Ständchen anlässlich ihres 40-jährigen 
Bestehens dar.
Danach zeigten die „Grobacher Jungmusiker“, der neue Name für 
den Zusammenschluss der jungen Musiker aus Unter- und Ober-
grombach, wie bereits berichtet, was sie schon können.
Am Abend spielten dann die befreundeten Gastkapellen aus 
Neuthard, Büchenau und Untergrombach auf und unterhielten die 
Blasmusikfreunde hervorragend.
Ein ganz besonderer Dank geht nochmals an die Musikkameraden 
vom MV Untergrombach, die für eine super Stimmung auf der Bühne 
und in der Dreschhalle sorgten. Mit reichlich Zugaben verlängerten 
sie ihren Auftritt um eine Stunde. Ein rundum gelungener Tag und 
toller Abend.
Der Montag startete dann mit dem Seniorennachmittag. Hierzu hatte 
die Stadt Bruchsal eingeladen. Der Ortsvorsteher von Müller und die 
OB Petzold-Schick, die auf aktuelle Entwicklungen in der Gesamt-
stadt und in Obergrombach eingingen, begrüßten über 100 Gäste. 
Herr Portz überbrachte Grüße des Seniorenrates der Stadt und be-
richtete von dessen Tätigkeiten und Angeboten wie z.B. CappuKino 
(=Kinofilm mit Kaffee und Kuchen für die älteren Mitbürger). Auch 
der Auftritt der Dorfhupper, die sich mitten unter die Gäste mischten, 
unterhielt diese prächtig.
Im Anschluss spielte traditionell die Seniorenkapelle.
Nach den Geburtstagsständchen auch zu 130 Jahren Musikverein 
„Eintracht“ Obergrombach gab es dann den ersten und einzigen Auf-
tritt des „Projektorchesters Neustart“: Im März hatten sich ca. 20 Mu-
siker, deren Instrumente lange ruhen durften, mit dem Ziel getroffen, 
drei Stücke in drei Monaten zur Auftrittsreife zu bringen. Tatsächlich 
lernten sie sechs und zwei Zugaben. Das begeisterte Publikum ließ 
sie aber erst nach einer weiteren – wiederholten – erschöpft und 
glücklich von der Bühne. In den Proben des Hauptorchesters sieht es 
so aus, als ob der eine oder andere sein Instrument wieder vorgeholt 
hat und wieder aktiv mitmachen will. Ein erfolgreiches, tolles Projekt!
Den Abschluss bestritt traditionell der MV Weingarten.
Ein ganz besonderer und herzlicher Dank gilt allen Helfern, Kuchen-
spendern, den Gastgebern in der Dreschhalle (Fam. Butterer), Ob-
männern und natürlich allen Gästen für ihren Besuch.
BB

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport 
beim Schäferhundeverein Obergrombach
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., Helmsheimer 
Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Nachgefragt Teil 2: 
Welcher Vogel benötigt welche Pflanzen bzw. Nahrung
Einige Beispiele:
Nachgefragt Teil 2/1
Der Stieglitz auch Distelfink ge-
nannt bevorzugt die Wilde Karde, 
Disteln, Sonnenblumen, Löwen-
zahn und Lavendel.
Der Haussperlinge, unser Spatz, 
ist ein Körnerfresser, er isst 
verschiedene Getreidearten, 
Knospen und Samen von Gemü-
sepflanzen und reife Früchte. 
Zur Aufzucht seiner Jungvögel 
füttert er überwiegend Insekten 
wie Raupen, Blattläuse und Mai-
käfer. Bedenken Sie das Rosen-
spritzen.
Die Amsel sucht unter Blätter und Laub Insekten und Schnecken. 
Zudem isst sie auch gerne die leuchtenden Beeren der Eberesche.
Der Grünfink ist überwiegend ein Körnerfresser, der auch gerne mit 
seinem Nachwuchs die Futterstellen besucht.
Blau- und Kohlmeisen sind Insektenfresser, die im Winter dann aber 
auch auf ölhaltige Saaten umstellen und dankbar über den bekann-
ten Meisenknödel sind. Der Anbau von Vogelfutter wird leider auch 
kommerziell benutzt. Oft sind in fertigen Meisenknödeln minderwer-
tige Fette verarbeitet. Achten Sie deshalb auf die Qualität der Futter-
mittel. Je mehr Gärten Futterpflanzen haben, je weniger müssen die 
Vögel das Angebot von Futterstellen wahrnehmen.
Hausrotschwanz und das Rotkehlchen präferieren Insekten, Würmer 
und Spinnen, Gift im Garten tötet ihre Nahrung.
Wussten Sie, dass beim Hausrotschwanz nur ca. 20 % der Jungvögel 
das erste Jahr überleben?
Totholz ist Second-Life-Holz. Hier finden die Spechte Nahrung, be-
sonders häufig ist der Buntspecht anzutreffen. Er bemüht sich auch 
gerne um die Meisenknödel, was bei seiner Größe immer eine erhei-
ternde Darbietung ist.
Der Star, der oft nur ein paar Tage zu Besuch kommt, ist dankbar für 
eine kleine Zwischenmahlzeit auf der Reise und freut sich über die 
Beeren des Efeus.
Hecken bieten Vögeln Brutraum und Schutz für die Jungvögel. Bitte 
erst nach der Brutzeit schneiden!
Wir brauchen für die verschiedenen Vogelarten also viele unter-
schiedliche Pflanzen und auch Pflanzen, die Insekten anlocken, da 
beides zur Nahrungsvielfalt der Vögel gehört.
Fortsetzung folgt
nu

 
Hundesport / Unterordnung
 Foto: susanne906 - von Pixabay

 
Grünfink an Futtersäule 
 Foto: U. Wilhelm
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Jahrgänge

Jahrgang 1953
Am Freitag, den 21. Juli findet um 19 Uhr unser nächster Stammtisch 
in der Vereinsgaststätte Germania Untergrombach, Wendelinusstr. 1, 
statt.
A.R.

Jahrgang 1955
Die Vorankündigung liegt bereits ein bisschen zurück, deshalb eine 
kurze Erinnerung an unseren Stammtisch am 14. Juli um 19 Uhr im 
Tennisheim in Untergrombach.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 14. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 17. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 19. Juli 2023, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1 Bürgerfragestunde 
2 Kanalsanierung Kelterstraße
 - Vorstellung der Baumaßnahme 147 / 2023
3 Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 2024
 - Mittelanmeldungen für Untergrombach 
4 Informationen und Bekanntgaben 
5 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
6 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 28.06.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 06.07.2023
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule
Korkensammlung für einen guten Zweck
Am 8. Juli konnte die Klasse 5a beeindruckende 10,3 Kilogramm sor-
tenreinen Korken an einen Mitarbeiter der „Pre Zero Bruchsal“ über-
geben. Die großartige Initiative dient einem wertvollen Zweck. 

Die gesammelten Korken wer-
den an das Epilepsie-Zentrum in 
Kehl-Kork weitergeleitet. Dort 
werden sie von Menschen mit 
Behinderung recycelt und durch 
die Korksammlung werden ihre 
Arbeitsplätze gesichert. Die 
Klasse 5a hat gleichzeitig dazu 
beigetragen, dass ein wertvoller 
Rohstoff nicht verloren geht und 
einen Beitrag für den Umwelt-
schutz geleistet! Außerdem gab 
es noch einen kleinen Obolus für 
die Klassenkasse. Kleine Taten 
können große Veränderungen 
bewirken.
Ein herzliches Dankeschön auch 
an alle Eltern, die ihre Kinder bei 
dieser Aktion unterstützt haben.

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischerfest
Der ASV Untergrombach bedankt sich bei allen Besuchern und Hel-
fern unseres diesjährigen Fischerfestes. Wir würden uns freuen, sie 
auch im nächsten Jahr zu unserem Fest begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Termine sichern zur Blutspende am 19. Juli
Die nächste Blutspendeaktion in Untergrom-
bach findet am Mittwoch, 19. Juli in der Zeit 
zwischen 14.30 und 19.30 Uhr in der Bund-
schuhhalle statt. Erstmals nach der Corona-
Pandemie können wir die Aktion wie zuvor mit 
einer Spenderverpflegung vor Ort durchführen. 
Erhalten bleibt das bewährte Terminsystem, 
das einen reibungslosen Ablauf ohne Warte-
zeiten gewährleistet.
Sichern Sie sich jetzt
Ihren Termin unter:
www.blutspende.de/blutspendetermine/ oder 
nutzen Sie den QR-Code. 
Wir freuen uns auf Sie!

Sommer, Sonne, Urlaubszeit: Blut spenden nicht vergessen!
Wenn urlaubsbedingt kein Blut 
fließt wird die Blutversorgung 
zur Herausforderung. Der DRK-
Blutspendedienst bittet dringend 
zur Blutspende.
Nächster Termin:
Mittwoch, dem 19. Juli, von 
14:30 Uhr bis 19:30 Uhr Bund-
schuhhalle, Joß-Fritz-Straße 3 
76646 Bruchsal / Untergrom-
bach
Jetzt Blutspendertermin online 
reservieren unter www.blutspende.de/termine
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf! Im Rahmen der bundesweiten Kampa-
gne #missingtype - Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf - machen die Blut-
spendedienste der DRK und BRK gemeinsam mit prominenter Un-
terstützung reichweitenstark auf die Notwendigkeit der Blutspende 
aufmerksam.
Als Botschafterinnen und Botschafter nutzen die Tänzerin Motsi Ma-
buse, Moderatorin Laura Wontorra sowie Fußball-Weltmeister Mats 
Hummels ihre Stimme, um noch mehr Menschen für ein kontinuierli-
ches Blutspende-Engagement zu begeistern.

 
 Foto: Roth

 
Jetzt Termin sichern
 Foto: DRK 
 Untergrombach

 
 Foto: Pixabay
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Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jede Spende zählt!
Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessier-
te online unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Altpapiersammlungn vom 8. Juli - DANKE
Der FC Germania 07 Untergrombach, insbesondere die Jugendab-
teilung, bedankt sich bei der Bevölkerung von Untergrombach für 
das gesammelte und am vergangenen Wochenende bereitgestellte 
Altpapier. Der Dank gilt auch allen Aktiven und Betreuern, die bei der 
Sammlung geholfen haben.
Besonders bedanken möchten wir uns bei den Untergrombacher Fir-
men Gaag Holzbau GmbH, Friess Stahl- u. Metallbau GmbH, Heiko 
Kistenberger Dachdeckerei und Autohaus Lauber, die uns ihre Fahr-
zeuge zur Verfügung gestellt haben.
Insgesamt kam wieder einiges an Gewicht zusammen, so dass die 
Jugendkasse um einen erfreulichen Betrag aufgefrischt werden 
konnte. 
Die nächste Altpapiersammlung wird vom Handballverein durchge-
führt, danach sammelt wieder die FCU-Jugend.
Über den genauen Termin werden wir Sie natürlich rechtzeitig infor-
mieren. Sammeln sie also weiterhin fleißig Altpapier zum Wohle un-
serer FCU-Jugend.
Weitere Infos zu unserem Verein finden Sie unter: 
www.fc-untergrombach.de.
FC Germania 07 Untergrombach
Die Jugendleitung

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Emotionaler Auftritt von Ton-Art beim „Atempause“-Gottesdienst
Zugegeben: Ein bisschen anstrengend war es für manche schon, sich 
am heißesten Tag des Jahres für einen Chorauftritt zu motivieren. 
Umso schöner war dann aber die Atmosphäre beim „Atempause“-
Gottesdienst mit inspirierenden Gedanken von Pfarrer Fritz, wunder-
schönen Liedern und berührten Gottesdienstbesuchern. Unter der 
Leitung von Christel Lauber stimmten wir mit „Herr, ich komme zu 
dir“ in das Thema des Abends ein. Mit „Be still my soul“ brachten 
wir mit den Solisten Patrick Rittershofer und Natascha Budig einen 
vierstimmigen Chorsatz zu Gehör, der ebenso nahe ging wie „Hier 
ist mein Herz“ mit der Solistin Mona Junker und den Solisten Tobias 
Kaiser, Volker Anderer und Cornelis Grisnigt. Gänsehautstimmung 
löste auch Sarah Heupels Solo bei „Du bist mein Ziel“ aus. Am Ende 
gaben wir noch eine Zugabe mit „Sound of silcene“, dabei sangen 
Mona Junker und Tobias Kaiser einen Solopart. Sehr berührt klang 
ein wunderschöner Sonntagabend auf dem Michaelsberg aus.
Ton-Art verabschiedet sich jetzt in eine kleine „Auftritts-Atempause“ 
und sammelt Kraft für die drei Tage Ton-Art-Bar beim Joss-Fritz-Fest. 
Danach freuen wir uns auf weitere Auftritte. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Joss-Fritz-Fescht 2023
Auch in diesem Jahr beteiligt 
sich der Handballverein Unter-
grombach wieder am Joss-Fritz-
Fescht rund um die Bundschuh-
halle. Ab Samstag, den 29. Juli, 
bis Montag, 31. Juli, verwöhnen 
wir Sie mit unserem reichhalti-

gen Speisen- und Getränkeangebot und freuen uns, wenn Sie unsere 
Gäste sind.
Nähere Infos unter www.joss-fritz-fescht.de.
Unter folgendem QR-Code finden unsere Mitglie-
der die Helferliste. Unterstützt euren Verein und 
tragt euch ein. Vielen Dank für euren Einsatz.
Außerdem suchen wir noch Bedienungen für das 
Fest. Gerne melden bei Katja Geyer 07257/931389.

 
 Foto: Manfred Arnold

 
 Foto: HSG

Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest 
UntergrombachUntergrombach

Viel zu sehen in der Bundschuhhalle
Zur guten Tradition des Joss-Fritz-Fests gehört das Kulturprogramm 
in der Bundschuhhalle vom 29. - 31. Juli. Dort kann man sich nicht 
nur im Café des HCU mit leckeren Heißgetränken und Kuchen stär-
ken, sondern auch spannende Ausstellungen betrachten. Dieses 
Jahr wird es Kunst vom „Creativ Trieff“ zu sehen geben. Außerdem 
zeigt der Fotoclub Untergrombach gemeinsam mit Denis Masson 
aus Ste.-Marie-aux-Mines wieder eine Auswahl ihrer schönsten Auf-
nahmen. Erstmals dabei sind die Modellbahnfreunde, die in eine zau-
berhafte Miniaturwelt entführen werden. Der Heimatverein wird mit 
Vorträgen über „Kleindenkmale in Untergrombach“ das Programm in 
der Bundschuhhalle abrunden. Die Halle ist täglich geöffnet. Selbst-
verständlich wird kein Eintritt erhoben. Allerdings freuen sich alle 
bewirtenden Vereine über Ihren Besuch vor oder nach den interes-
santen Ausstellungen. AK.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Kanuausflug mit den Grobacher Jungmusikern
Das Jugendleiterteam aus den Musikvereinen Unter- und Obergrom-
bach organisieren ein Mal im Jahr einen Jahresausflug, bei dem 
jede/r der Jungmusiker mitkommen kann. In diesem Jahr ging es für 
die gesamte Gruppe mit Kanus auf den Altrheinarm. Alle Kinder der 
Obergrombacher Bläserklasse sowie alle Grobacher Jungmusiker/-
innen (Schüler- und Jugendorchester) durften mitkommen und 
gemeinsam abenteuerliche Stunden auf dem Wasser verbringen. 
Nachdem die Kanus am Alten Hafen in Leopoldshafen startklar 
waren, konnten wir nach einigen Slaloms und Rückwärtsfahrten 
die Tour, gemeinsam mit dem Guide Miguel, bewältigen. Bei einer 
kleinen Picknickpause am Ufer des Schmugglermeers stärkten wir 
uns, um den Rückweg zu meistern. Zurück am Alten Hafen war der 
Ausflug noch nicht vorbei. Die Kanus waren auf den Anhängern ver-
räumt, die Schwimmwesten an Ort und Stelle - nun konnten sich alle 
auf das Eis im Vogelpark freuen. Glücklich, zufrieden und erschöpft 
haben wir am Nachmittag die Heimreise angetreten.
Das Jugendleiterteam (Linda, Lea, Selina, Nico) freuen sich bereits 
auf den Probeabschluss der Grobacher Jungmusiker am 21. Juli im 
Musikerheim in Obergrombach.

 
Grobacher Jungmusiker Foto: Lea Edelmann

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Die Proben zu Don Camillo und Peppone befinden sich 
in den letzten Zügen
Diesen Sommer wartete folgende spannende Geschichte auf die 
Theaterfans:
Die beiden Streithähne Don Camillo und Peppone liefern sich eine 
weitere Runde in ihrem ewigen Kampf:
Um dem verhassten Bürgermeister und nun auch Senator Peppone 
eins auszuwischen, erpresst Don Camillo seinen Kontrahenten, da-
mit er mit ihm und einer kommunistischen Delegation in die Sowjet-
union reisen kann.
Der Geistliche gibt sich dazu ebenso als Mitglied der kommunisti-
schen Partei aus und holt sich dafür sogar den Segen bei seinem Bi-
schoff. Während der Reise mit einigen auserwählten Vertretern aus 
ganz Italien versucht Hochwürden die kommunistischen Genossen 
vom Segen des katholischen Glaubens zu überzeugen.
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Keine Frage, dass dieser missionarische Eifer einige Turbulenzen 
nach sich zieht. Vor allem Nadia, die attraktive sowjetische Kom-
misarin für Tourismus, die für die Betreuung der italienischen Gäste 
auserkoren wurde, sorgt für einige Verwirrung.

 
Während der Proben Foto: TKV Untergrombach

Don Camillo und Peppome haben alle Hände voll zu tun, um italie-
nisches Temperament und sowjetische Trinkfestigkeit im Zaum zu 
halten und schlagen das eine oder andere Mal selbst über die Stren-
ge. Wie ein Damokles-Schwert schwebt dabei immer die mögliche 
Enttarnung Don Camillos als Priester über den beiden.
Die Premiere ist am 12. August um 20 Uhr.
Weitere Aufführungen sind am 13., 18., 19., 25. und 26. August ge-
plant.
Kartenvorverkauf: Moni's Haarstudio (mittwochs und freitags) oder 
Renate Sterzenbach, Telefon: 25 35 oder per E-Mail: 
Theaterkarten@tkv-bundschuh.de
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.tkv-bundschuh.de.
Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Theatersommer!

Initiative Bürgertreff - auf einen Sprung ins „Frosch-Café“ …
Auch am kommenden Freitag laden wir Sie wieder gerne ein. Alle 
sind herzlich willkommen. Am 14. Juli, ab 15 Uhr
Am 21. Juli gibt es im Froschcafé eine Lesung. Frau Ursula Porz liest 
Kurzgeschichten. Im Anschluss daran besteht die Gelegenheit, die 
Katholische Bücherei in Untergrombach bei einer Führung kennen-
zulernen.
Bitte beachten: 
Während der Sommerferien macht das Frosch-Café Urlaub.
Obergrombacher Str. 32, 76646 Bruchsal-Untergrombach
buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de – Tel.: 072 57-31 18

TSV Untergrombach

Leichtathletik
Erfolgreiche Teilnahme der Turnerinnen und Leichtathleten bei den 
Mini-Olympics

 
Abendprogramm der Turnerinnen im olympischen Zeltlager
 Foto: M. Kuchta

Unter dem Motto „Jugend macht Zukunft“ fanden vom 30. Juni bis 
2. Juli die 8. Mini-Olympics in Bruchsal statt. Mit 30 Teilnehmern 
war der TSV Untergrombach im Geräteturnen weiblich und in der 
Leichtathletik am Start. Ein großer Teil nahm an der gesamten Ver-
anstaltung teil, von der Eröffnungsfeier am Freitagabend bis zur Ab-
schlussfeier am Sonntagnachmittag. Übernachtet wurde in zwei gro-
ßen Zelten im olympischen Zeltlager. Bereits die Eröffnungsfeier mit 
dem Einmarsch der Teilnehmer, der Entzündung des olympischen 
Feuers und dem Einfliegen der Medaillen durch Fallschirmspringer 
war ein Highlight für die Kinder. Am Samstagmorgen begann nach 
einem frühen Frühstück bereits ab 8 Uhr der Wettkampftag der Tur-
nerinnen. An Sprung, Reck, Balken und Boden zeigten sie ihr Können 
im Rekordteilnehmerfeld von über 300 Turnerinnen. Dabei erreich-

te Rosalie Lairich im Wettkampf W9 die Silbermedaille und Judith 
Kuchta im Wettkampf W11 die Bronzemedaille. Am Samstagabend 
gab es einen Tanzflashmob mit den anderen Zeltlagerteilnehmern.
Über den zweiten Wettkampftag in der Leichtathletik berichten wir 
nächste Woche …

Tischtennis
Das Ortsturnier bot Kampf und Fairness

 
Es wurde um jeden Ball gekämpft Foto: Michael Schwarz

Am vergangenen Sonntag richtete die Tischtennis-Abteilung des 
TSV nach längerer Zeit wieder ein Ortsturnier aus. Einige Tischten-
nisbegeisterte waren dem Aufruf gefolgt und fanden sich um 9 Uhr in 
der Bundschuhhalle ein. Zum Aufwärmen war nur wenig Bewegung 
nötig um ins Schwitzen zu kommen. Sowohl bei den Erwachsenen 
wie auch bei den unter 18-Jährigen spielte jeder gegen jeden und die 
Zuschauer bekamen interessante und bewegungsintensive Spiele 
zu sehen. Am Schluss konnte sich bei den Herren unser altes Ver-
einsmitglied Günther Neis durchsetzen. Bei den Jugendlichen U18 
erspielte sich Mateo Strika den Sieg. Aber auch die Nächstplazierten 
gaben ihr Bestes und sorgten immer wieder für knappe Ergebnisse. 
Nach der Urkundenvergabe forderten manche noch einen Lieblings-
gegner heraus, um auch noch das Letzte aus sich herauszuholen. 
Mit Mineralwasser und Gebäck konnte sich alle stärken und nach 
2,5 Stunden packten alle zufrieden ihre Schläger ein. Vielen Dank an 
die Teilnehmer für den Einsatz und auch an die Helfer und Schieds-
richter. Und weil es so schön war, werden wir das im Spätjahr bei 
angenehmeren Temperaturen wieder anbieten. Bis dann.

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Das monatliche Treffen im Juli lassen wir ausfallen. Dafür werden 
wir uns am Montag, den 31. Juli, um 12 Uhr anlässlich des Joß-
Fritz-Festes zusammenfinden. Partner können selbstverständlich 
mitkommen. Ich freue mich auf rege Beteiligung und bleibt gesund. 
Bringt gute Laune mit.
Gruß Fritz
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal | Kaiserstr.105
76689 Karlsdorf-Neuthard | Amalienstr. 47
76694 Forst | Weiherer Str. 4
76297 Stutensee | Spechaa Str. 22

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und
Vorsorgebereich in Bruchsal und Umgebung.
Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich
auch gerne zu Ihnen nach Hause.

0725189555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.

M it dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, niemals aber
die gemeinsam verbrachte Zeit. o.V.

&unvergessenGeliebt
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Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Bewegend

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

300 Jahre Uracher Schäferlauf

Blaue Blume entlang des Weges

Leckere Biberacher Kräpfle

Flammende SterneFeuerwerkfestival in OstfildernWasser marsch!Die Brunnen in Wangens AltstadtBüschelweise lila LauneDuftende Deko mit Lavendel

4/2023
Juli
August
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 20.7.2023

BIO SONNENBLUMENBROT
750 g(1000 g = 5.13) 3.85

Stück 2.50CAMEMBERTSTANGE
Stück 2.60JOGHURTSCHNITTE

MIT HIMBEEREN

FILM UND FERNSEHEN

DEIKE PRESS, Konstanz

„Film & Fernsehen“: 1 D 2 B 3 C 4 CKW
 1

42
0

1.  Welcher Film wurde 1960 bei 
der Eröffnung des ersten  
deutschen Autokinos in  
Gravenbruch gezeigt?

A  „Mitternachsspitzen“  
B  „Im weißen Rössl“  
C  „Psycho“  
D  „Der König und ich“
2.  In Newington/USA gab es bis 

1997 das weltgrößte Autokino. 
Wie vielen Fahrzeugen bot es 
Platz?

A  etwa 1500 Autos  
B  etwa 4000 Autos  

C  etwa 8000 Autos  
D  etwa 10000 Autos

3.  Auf was nehmen die Besucher 
des Drive-in-Kinos im norwe-
gischen Kautokeino Platz?

A  Rentier   B  Schlitten  
C  Schneemobil  D  Bus
4.  Wie lautet die umgangssprach-

liche Bezeichnung für die letzte 
Reihe in Autokinos?

A  Affection Path  B  Crush Area  
C  Love Lane   D  Flirt Street
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VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

aauuff DDeeuuttsscchhllaannddss ggrröößßtteerr FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee

aabb 1188..0066..

https://lokalmatador.net/heimatentdecken/

Jetzt QR-Code scannen
oder Link aufrufen
und mehr erfahren!

Das „Heimat entdecken“-Regional-Magazin ist ein Produkt
von NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH &Co. KG ·
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Nachhaltiges Reisen hat viele Facet-
ten – nun kommt eine weitere hinzu:
Mit einem gemieteten Fahrrad-Camper
die Unabhängigkeit zu genießen, ist
nicht nur ein Traum für Individualisten.
Realisiert wird er von Erich Zeller und
Naid Deliu. Egal ob übers Wochen-
ende oder als Langzeitliebe: Der Fahr-
rad-Camper ist in der Rhein-Neckar-
Region – und darüber hinaus – ein
einzigartiges Angebot …

Mehr lesen? Dieses und noch weitere
spannende Themen gibt es in der
neuen Ausgabe von unserem „Heimat
entdecken“-Regional-Magazin.

MIT DEM FAHRRAD-
CAMPER IN DIE
FREIHEIT

Ohiostraße 5, 76149 Karlsruhe, Tel. 0721 92 13 54 -10
www.carlo-schmid-schule.de

Dein Weg in die Kaufmännischen
Berufskollegs I und II

Infoabend
20. Juli, 18 - 20 Uhr
zu allen Bildungsgängen

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?

info@knvertrieb.de
K. NussbaumVertriebs GmbH im Auftrag von NussbaumMedien
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PFLEGE

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

ANZEIGE

Augenlaser Femto-LASIK & Trans-PRK
Kurzcheck-Abende vormerken
In Deutschland finden pro Jahr
über 100.000 LASIK-Eingriffe statt
– als beliebteste Augenlaser-Be-
handlung eine ausgereifte Metho-
de, um Sehfehler zu korrigieren.
Die Augenarztpraxis Dr. Kohm &
Kollegen bietet sie in der Argus Au-
genklinik seit 2004 an und gehört
zu den erfahrensten Anbietern.
Bei der Femto-LASIK wird mit dem
Femtosekundenlaser zunächst
eine Hornhautlamelle präpariert,
um den Behandlungsbereich frei-
zulegen. Danach erfolgt die Kor-
rektur der Fehlsichtigkeit mit dem
Excimer-Laser. Eine Alternative
stellt die Trans-PRK (Transepithia-
le Photorefraktive Keratektomie)
dar, z. B. wenn die Hornhaut recht
dünn ist. Als Weiterentwicklung
aus LASEK und PRK wird mit der
Streamlight-Trans-PRK, auch als
No-Touch-PRK bezeichnet, die
Hornhautoberfläche ausschließlich
mittels Lasertechnik entfernt.
Das Verfahren eignet sich vor allem
zur Korrektur von Kurzsichtigkeit
und Hornhautverkrümmung –

eine Weitsichtigkeit lässt sich nur
bei geringen Dioptrienwerten be-
heben. Schmerzfrei, schnell und
sicher. Ein großer Vorteil der LASIK
ist die Schmerzfreiheit, einweiterer
der schnelle Anstieg der Sehschär-
fe bei nur wenige Tage dauerndem
Heilungsprozess. Außerdem ist die
Komplikationsrate extrem niedrig
und die Nachkorrigierbarkeit sehr
gut. Bereits 1999 wurde die LASIK
deshalb von der Deutschen Oph-
thalmologischen Gesellschaft und
vom Berufsverband der Augen-
ärzte als anerkanntes Verfahren
eingestuft.
Die nächsten Augenlaser
Kurzcheck-Abende finden statt am:
02.08.23, 11.10.23, 06.12.23
(ab jeweils 17 Uhr, Anmeldung
erforderlich)

Weitere Infos und Anmeldung:
Augenärzte
Dr. Kohm & Kollegen,
Karlstr. 22-24, 76133 Karlsruhe

0721 2089572
info@dr-kohm.de und auf
www.dr-kohm.de

Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Die Stadt Waghäusel mit rund 21.700 Einwohnern liegt in der Rheinebene zwischen
Karlsruhe und Mannheim, mit guten Verkehrsanbindungen durch die Rheintalbahn,
die A 5 im Osten und die L 560 im Westen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Personalamt (Fachbereich I) der Stadt
Waghäusel eine Stelle in Teilzeit als

Sachbearbeiter (m/w/d)
im Bereich Bezüge- und Entgeldabrechnung

zu besetzen.

Weitere Informationen zum Stellenangebot finden Sie auf unserer Homepage:
www.waghaeusel.de/rathaus-service/aktuelles-ausschreibungen/
stellenangebote

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bis
spätestens 21.07.2023 online über unser Bewerberportal auf
der Homepage.

Große Kreisstadt Waghäusel

Ruhige, gemütliche Wohnung
gesucht, mit EBK / Balkon bis 1.000 €. Von Pädagoge,
NR, ruhig, zuverlässig. schoenerwohnen2023@gmx.de

Werbung bringt
Erfolg
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Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.000 Einwohner) zeichnet sich durch
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage
aus und bietet mit einem vielfältigen Schul– und Freizeitangebot eine hohe
Wohn– und Lebensqualität.

Für unser kommunales Forstrevier suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine

Forstrevierleitung (m/w/d)
Stellenkennziffer 2023-0116  bis Besoldungsgruppe A 12

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Leitung des Forstreviers
Stadtwald Bruchsal und Wald der Vereinigten Stiftungen, die Führung der
Dienst– und Fachaufsicht, die Erarbeitung von Strategien zur nachhaltigen
Ausrichtung des städtischen Waldes sowie die Betriebsplanung, Organisa-
tion, Durchführung und Erfassung des Holzeinschlags mit anschließendem
Holzverkauf.

Bewerbungsschluss: 6. August 2023

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.

Fo
to
:T
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Wir suchen eine

Pädagogische Fachkraft
für die Krippengruppe

Auszubildende für eine
praxisintegrierte Ausbildung PiA

und bieten Stellen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
jeweils (m/w/d)

in unserem kath. Kindergarten

St. Martin Heidelsheim

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Die Evangelische Kirchengemeinde Weingarten (Baden)
sucht für ihren Kindergarten Am Buchenweg ab Oktober eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit 50 %

Nähere Informationen über die Einrichtung und
die Stelle finden Sie unter www.ekiwei.de

Wir suchen jeweils eine/n Mitarbeiter (m/w/d) für

Büroreinigung
und

Landschaftspflege
auf Mini-/Midi-Job-Basis.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei

Oswald GmbH & Co. KG
Dirk Vögler

Am Zuckerbaum 4 · 74925 Epfenbach
07263-40900-17

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) ist
am Hauptsitz in Karlsruhe-Durlach in der Verwaltung zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters (w/m/d)
im Sachgebiet Haushalt und Rechnungswesen
unbefristet in Teilzeit mit 75 % der regelmäßigen wöchentlichen Arbeits-
zeit (derzeit 39,5 Stunden pro Woche) in EG 6 TV-L
zu besetzen.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Ueber+uns/
Stellenangebote

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

K. NUSSBAUMVertriebs GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!

Ihre Aufgaben
■ Telefonische und persönliche Vor-Ort Beratung unserer

Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte,

sowie Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere
Print- und Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft
■ Besuch von Veranstaltungen zur Kundenbindung

und Geschäftsanbahnung

Das bringen Sie mit
■ Erfahrung im Außendienst sowie im B2B-Vertrieb, idealerweise

in der Medienbranche
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches, kompetentes

und verhandlungssicheres Auftreten
■ Verkaufsgeschick mit abschlussorientierter Arbeitsweise
■ Gute Eigenorganisation, lösungsorientierte Herangehensweise

und Belastbarkeit
■ Führerscheinklasse B

Das bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenzterminen

und mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner

und externerWeiterbildung
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater (m/w/d)
im Außendienst
in Vollzeit (40 Stunden /Woche) am Standort St. Leon-Rot

Die K. NussbaumVertriebs GmbHhat sich auf denVertrieb von An-
zeigen spezialisiert und übernimmt imAuftrag der NussbaumMe-
dien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für deren
amtliche Nachrichten und wöchentliche Lokalzeitungen. Event-
magazine und digitale Produkte ergänzen das Angebot.

Wir suchen einen:
(Junior) Buchhalter (M/W/D)
Bewerben Sie sich jetzt unter:
www.grafhardenberg.de oder bequem den QR-Code scannen.

RICHTIGER RIECHER

FÜR FINANZEN?



52  |  Anzeigen Nr.  28  •  13. Juli 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

AUTO

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Bruchsal, Karlsruhe,
Gaggenau, Stutensee und Umgebung

Voraussetzung:
Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

 Sachbearbeiter/-in (m/w/d) für das Standesamt
Stellenkennziffer 2023-0110

 Ingenieur/-in (m/w/d)
Fachrichtung Landschaftsarchitektur/Landschaftspflege,
Schwerpunkt Biodiversität
Stellenkennziffer 2023-0088

 Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
Stellenkennziffer 2023-0114

 Mitarbeiter/-innen (m/w/d) in der Straßenreinigung
Stellenkennziffer 2023-0112

 Gärtner/-innen (m/w/d)
Stellenkennziffer 2023-0078

 Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
in der Kommunalen Schulkindbetreuung
Stellenkennziffer 2023-0002

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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❖❖ 50%-80%❖❖ ab 01.09.2023❖❖ unbefristet

Die Evangelische Kirchengemeinde Oberöwisheim
sucht für ihren Kindergarten „Unterm Regenbogen“
mit verlängerten Öffnungszeiten eine engagierte

pädagogische Fachkraft.

Freuen Sie sich auf….
• eine wertschätzende

Arbeitsatmosphäre

• pädagogische Qualität und
Transparenz

• regelmäßige Weiterbildungsangebote

• einen engagierten Träger, dem die
Mitarbeitenden am Herzen liegen

• eine Vergütung in Anlehnung an den
TVöD

• eine betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns über….
▪ Offenheit und Freude an der Arbeit

mit den Kindern und dem Team

▪ Motivation zur Umsetzung der
Grundwerte unseres Leitbildes im
Kindergartenalltag

▪ eine christliche Grundeinstellung

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung

unter:

Evang. Verwaltungs- und
Serviceamt Mittelbaden,

Postfach 13 27,
75003 Bretten,

kita@vsa-mittelbaden.de,
Betreff: 0456

Für weitere Informationen
steht Ihnen die

Kindergartenleitung, Frau
Kammerer, unter der

Telefonnummer 07251 60849
gerne zur Verfügung.

Pädagogische
Fachkraft
gesucht

https://www.
mein-check-
in.de/vsa-

mittelbaden/
position-
339239

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Gemeinsam gestalten wir
die Küche, die zu Ihren

Räumlickeiten und zu
Ihrem Leben passt.

Besuchen Sie uns.

Gemeinsam gestaltltl en wir
die Küche, die zu Ihren

Räumlickeiten und zu
Ihrem Leben passt.

Besuchen Sie uns.

Ihre Traumküche:
Treffpunkt für
die Familie und
ein Wohlfühlort!

Küchenstudio Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf
T 07251 948110
www.varia-kuechen.de

50Jahre
Küchen
Studio
Fuchs

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofort
wiederverfügbar!

Ihr kompetenter PartnerIhr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung.
Jetzt an den Wintervorrat denkenJetzt an den Wintervorrat denken

und Preise sichern!und Preise sichern!
Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz

inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

AB 210,- EURO

JETZT

23 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 24

DAUERKARTE SICHERN!
JETZTJETZTJETZT

ERLEBNISERLEBNIS
DAS FUSSBALL

DU BIST
EIN
GEWINNER*

DU BIST
EIN
GEWINNER*

Lebenshilfe
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e. V.

BEWIRB DICH JETZT!lieblingsmensch@lebenshilfe-bruchsal.de

lebenshilfe_bruchsal

Lebenshilfe.Bruchsal
fsj.lebenshilfe-bruchsal.de



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/garten/
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SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT. TÜV-GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT.SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT. TÜV-GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT.

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Tel. 07255 4500
info@matzdorff.de | www.matzdorff.de

Lodernde Flammen,  wohlige 
Wärme und ein unver-
gleichliches Ambiente – wer 
jetzt an einen gemütlichen 
 Kaminabend im heimischen 
Wohnzimmer denkt, wird 
von der Out� re-Serie eines 
Premium-Kaminherstellers 
eines Besseren belehrt: Denn 
die eleganten Feuerstellen aus 
schwerem Qualitätsguss brin-
gen eine einzigartige Atmo-
sphäre in den Außenbereich. 
Ganz gleich, ob im Garten 
oder auf der Terrasse, die 
 Designerstücke des Herstellers 
innovativer Feuerungstechnik 
bieten einen exklusiven Rah-
men für außergewöhnlichen 
Flammengenuss. 

Zündender Leuchtturm
Rund im Design ist der Feuer-
turm, der mit seinen seitlichen 
Ö� nungen tiefe Einblicke in 
das Flammenspiel gewährt. 
Und er ist eine besonders 
außergewöhnliche Konst-
ruktion: Denn hier brennen 
die Holzscheite hochkant. 
Neben seiner hochwertigen 

Verarbeitung überzeugt die-
ser 60 cm hohe und 38 kg 
schwere „Leuchtturm“ durch 
eine bequeme Handhabung. 
Das Zündmaterial lässt sich 
einfach im Aschekasten des 
zylinderförmigen Turms 
 platzieren.

Feuerbox mit Grill
Für alle, die mehr als Wärme 
und Feuerschein genießen 
möchten, ist die Feuerbox ge-
nau das Richtige. 
In die Längsseiten sind quad-
ratische Einlassungen einge-
arbeitet, die einen einzigar-
tigen Blick in das knisternde 
Innenleben garantieren. Das 
rechteckige Objekt ist ein tol-
ler Blickfang mit praktischer 
Zusatzfunktion: Die als Zu-
behör erhältliche kombinierte 
Grill- und Kochplatte ist ideal 
zum  Braten und zum Warm-
halten von Fleisch, Fisch und 
Gemüse. Außerdem bietet 
der Handel unterschiedliche 
Grillroste an, die perfekt auf 
die Feuerbox passen. (spp-o/
Leda/red)

Feuer und Flamme für Romantik und Genuss

Foto: cookedphotos/iStock/Getty Images Plus

Gartenpflege / Landschaftsbau
zuverlässig & preiswert

Gartenarbeiten aller Art, Hochgrasmähen,
Beet säubern, Rollrasen, Vertikutieren, Bodenfräse,
Aufhacken, Rindenmulch + Unkrautfolie,
Hecken-Sträucherschnitt, Schnittgut entsorgen u.v.m.

Besichtigung und Beratung kostenfrei

Mobil: 0176-16371659
E-Mail: gartendienst-tahir@web.de

Foto: Lya_Cattel/E+/Getty Images Plus

Der beste Schnittzeitpunkt 
für Obstgehölze und Bäu-
me ist die Vegetationsperi-
ode. Die Gehölze be� nden 
sich dann in ihrer aktiven 
 Phase und können sofort mit 
der Wundheilung beginnen. 
Das ist wichtig, denn o� ene 
Stellen sind immer auch po-
tenzielle Eintrittsstellen für 
Pilze oder Krankheiten. „Bei 
unseren einheimischen Ge-

hölzarten emp� ehlt sich im-
mer der Sommerschnitt, da 
dann eine optimale Wund-
heilung gewährleistet ist“, er-
klärt BGL-Vizepräsident Eiko 
Leitsch. Welche Jahreszeit für 
den Schnitt der Gehölze im 
eigenen Garten empfehlens-
wert ist, klärt sich in einem 
persönlichen Gespräch mit 
den  Experten für Garten und 
Landscha� . (BGL)

Der beste Schnittzeitpunkt für Gehölze

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten/
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Anzeige

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Deutschland – ein Land der Schmerzpatienten. Sind Sie vielleicht auch
betroffen? Ca. fünf Millionen Menschen leiden an Polyneuropathie.
Zu den häufigsten Ursachen zählen Diabetes mellitus, Dialyse, Chemo
therapie, Medikamenteneinnahme und starker Alkoholkonsum. Rund
ein Drittel aller Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. Werden Sie aktiv und
informieren sich beim BeratungsTag über die alternative, nicht schul
medizinische HiToP®Hochtontherapie.
Donnerstag, den 27.07.2023
Bitte vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen Beratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Via Apotheke im Saalbachcenter, Apotheker Johannes Hüttner
PrinzWilhelmStr. 8b, 76646 Bruchsal,
Telefon 07251 - 3 21 56 55

Türen  Bodenbeläge  Treppenrenovierung

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Garten- und Landscha�sbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Ver�ku�eren, Bodenfräsarbeiten
• Heckenschni� aller Art, Baumpflege
• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrauten�ernung
• Hochdruckreiniger- und kleine Pflasterarbeiten
• Grünschni�entsorgung u. v. m.

Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis

0176 4529 9921 Besich�gungstermine
unverbindlich und kostenlos!

100 % Preisgaran�e
mit uns sparen Sie sicher!

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

KHAN Garten- und Landschaftsbau

HOCHDRUCKREINIGUNG
(befreien vonMoos,
Dreck undUnkraut) Mobil 01520 4460 180

Gartenpflege, Rollrasen verlegen, Vertikutieren,
Pflanzen von Büschen und Bäumen, Boden-

arbeiten, Baum- & Heckenschnitt, Beetanlage/-
pflege, Unkraut jäten, Pflasterarbeiten,

Zaunanlage, Kunstrasen u.v.m.
Besichtigung und Beratung
sind unverbindlich und kostenlos

arten- und Landschaftsbau
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Diese sieben Sommerrodelbahnen in 
BW sind aus Sicht der Nussbaum Redak-
tion einen Besuch wert. Alle Infos und 
Links gibt's über den Link:

FREIZEIT

SONNE UND RODEL GUT –  
SOMMERRODELBAHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/sommerrodeln/

Wer sehnt sich bei den derzeitigen Tempe-
raturen nicht nach ein wenig Abkühlung? 
Ab in den Schnee, eine Runde Rodeln, das 
wär̀  doch jetzt fein. Schwierig hierzulan-
de, wenn uns selbst im Winter mancher-
orts der Schnee fehlt ... Aber um Rodeln zu 
gehen, braucht es zum Glück gar keinen 
Schnee. Egal, ob in den Ferien oder am 
Wochenende – Bobfahren oder Rodeln 
fahren macht auch im Sommer Spaß.

KLEINER ADRENALINKICK
Sommerrodelbahnen sind eine großarti-
ge Möglichkeit, um Spaß zu haben, einen  
kleinen Adrenalinkick zu erleben und 
gleichzeitig die schöne Landschaft Baden-
Württembergs zu erkunden. Ob mit Freun-
den oder Familie – eine Fahrt auf einer  
Sommerrodelbahn ist ein unvergessliches 
Erlebnis. Viele der Sommerrodelbahnen 
liegen in beliebten Ausflugsregionen, 
Berge gibt es – das ist das Naturell von sol-
chen Einrichtungen – ohnehin dazu. Also 
warum nicht die Sonntagswanderung 
mit einer kleinen Abfahrt beenden? Oder  
einfach einen Familienausflug machen?

Im Schwarzwald rasant im imaginä-
ren Eiskanal durch blühende Wiesen 
düsen, würzige Schwarzwaldluft um 
die Nase spüren und anschließend 
gepflegt entspannen, in Westerheim, 
Oberried, Gutach oder Todtnau, ein-
fach überall da, wo im Winter die 
Schlitten die Hänge herunterbrausen, 
ist auch im Sommer Rodelvergnügen 
pur angesagt. Nicht auf Eis, sondern 
auf Schienen. Dafür mit Kreiseln, Steil-
kurven und Wellen. Und wem das nicht 
wild genug ist ... schon mal mit VR-Bril-
le durch die Wüste gerodelt?

RASANT BERGAB
Eine der bekanntesten Sommerrodel-
bahnen in Baden-Württemberg findet 
sich am Mehliskopf. Mit einer Länge von 
über 1,2 Kilometern und vielen Kurven 
und Schikanen ist sie eine der längs-
ten und anspruchsvollsten Bahnen im 
Schwarzwald. Von der Bergstation aus 
geht es rasant bergab, während man die 
Landschaft im Schwarzwald genießt. 
Die Sommerrodelbahn ist ein beliebtes 

Ausflugsziel für Familien und Gruppen, 
die Spaß und Spannung suchen.

Weiteres Highlight: die „Schwaben-
park Sommerrodelbahn" in Kaisersbach 
im schwäbisch-fränkischen Wald. Der 
Schwabenpark ist ein Freizeitpark, der 
eine Vielzahl von Attraktionen für die 
ganze Familie bietet. Die Sommerrodel-
bahn ist ein echtes Highlight und bietet 
eine rasante Abfahrt auf einer gut ausge-
bauten Strecke. Nach der Abfahrt kann 
man weitere Attraktionen erkunden und 
den Tag in vollen Zügen genießen.

NUSSBAUM ABONNENTEN SPAREN
Und auch im Familienpark Westerheim 
kommen Rodelfans auf ihre Kosten. 
Hier auf der Alb findet sich nicht nur 
eine besonders rasante Srecke, nach 
der Fahrt reisen Gäste mit dem Lift 
rückwärts mitten durch das Dinoland. 
Nussbaum Abonnenten sparen dabei 
sogar. Also anschnallen und ab geht die  
wilde Fahrt! 
(jer/jr/red)

(Berg-)ab geht's: Die Abfahrt mit dem Schwarzwaldbob 
in Gutach ist auch im Doppelpack möglich.

Foto: Wiegand Erlebnisberge GmbH

Rund ums Horn: Am Hasenhorn in 
Todtnau steht eine der längsten und 
aufregendsten Sommerrodelbahnen 
Deutschlands.

Foto: Steinwasenpark
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Wenn Ihnen die Gartenarbeit
viel Spaß macht, ...
... dann freuen wir uns, dass auch Ihnen Ihr eigenes Fleckchen
Grün gerade jetzt viel Freude bereitet!

Für den Fall, dass die Gartenarbeit jedoch zur Last wird, gibt es
verschiedene Möglichkeiten, mit dem Thema Immobilieneigentum
im Alter umzugehen. Wir beraten Sie gerne – bezogen auf Ihre
persönliche Lebenssituation – zu den Themen Verkauf, Teilverkauf,
Vermietung oder Verrentung. Wir freuen uns auf Sie!

Zwei starke Partner

Gegen Vorlage dieses Wertschecks erhalten Sie
eine fundierte Wertermittlung Ihrer Immobilie für
300 Euro* inkl. MwSt. (statt 650 Euro inkl. MwSt.).

* Dieses Angebot gilt für Wohnungen und 1-3 Familienhäuser bei
Verkaufsabsicht innerhalb der nächsten 2 Jahre. Bei Erteilung eines
Verkaufsauftrags entfällt das Wertermittlungshonorar.

T 07251 9324770
www.hust-immobilien.de

WERTGUTSCHEIN
über eine Immobilienbewertung




